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Vorbemerkungen 
 
 

I. 

Im Gesamtplan der homerischen Ilias erscheint der Tod des Patroklos als 
Wendepunkt, auf den, verstärkt seit dem Ende des Λ, alles Vorhergehende zu-
läuft und der für alles Folgende, Ρ bis Ω, die inhaltliche Vorbedingung darstellt. 
Wer Homer als Urheber der Gesamtkomposition betrachtet, darf deshalb davon 
ausgehen, dass dieser auch die Patroklie entweder selbst gedichtet oder in sei-
nem Sinne umgedichtet hat. Wenn Homer ein Ionier des 8. Jahrhunderts war, 
bedeutet das:  Ilias Π sollte als Ganzes jung sein.  

Das Ergebnis der sprach- und versgeschichtlichen Analyse steht dieser Erwar-
tung nicht entgegen. Von den 867 Versen des Π lassen sich zwar fast zwei Drittel 
als epische Fünfzehnsilbler in homerisch-äolischer Sprache restituieren (530 = 
61,1 %; zur Statistik s. im einzelnen unter III). Nach bisheriger Erfahrung spre-
chen diese Zahlen aber eher dafür als dagegen, dass der Text als Ganzes von 
einem ionischen Dichter stammt: Η und Θ, die in der klassischen Homeranalyse 
immer als jung oder sogar erst nachhomerisch galten, enthalten zu 64,1 % bzw. 
59,3 % alte Verse. 

Als jung in unserem Sinne, das heißt: im ionischen Hexameter unter Ver-
wendung traditioneller Formeln neu gedichtet, aus tradiertem Versmaterial 
neu kombiniert oder durch Abwandlung alter Verse gewonnen, erweisen sich 
(wie bisher) vor allem Einleitungen und Übergänge, die den Handlungsverlauf 
bestimmen. Im gleichen Sinne jung sind improvisiert wirkende Passagen, 
darunter die Rüstungsszene des Patroklos (Π 130-144) und handlungstragende 
Teile der Kampfschilderung (275-283, 301-311, 317-351; 577-580; 740-743 usw.). 
Als Besonderheit des Π kommt eine Reihe junger, im ionischen Hexameter 
gedichteter oder erweiterter Gleichnisse hinzu (7-11: das weinende Mädchen; 
156-163: Wölfe; 384 ff., 390 ff.: λαῖλαψ, Sturzbäche; 428 ff.: zwei Geier; 582 f.: 
Habicht; 641 ff.: Fliegen um die Milch; 823 ff. Löwe und Eber an der Quelle). 

In alten Versen stellt sich öfters ein sprachliches oder textkritisches Problem, 
das metrisch bedingt und im Hexameter nicht lösbar ist, weil es auf eine vor-
homerische Änderung des Versmaßes zurückgeht. Neben dem bekannten Fall 
ἀνδροτῆτα (Π 857 = Χ 363) bietet die Patroklie sechs weitere Beispiele dieser Art: 
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Π 208 ἕης statt ἧς; 214 ἄραρον statt ἄρηρον*; 690 (= Ρ 178) †ἐποτρύνει μάχε-
σϑαι†, vv. ll. ἐποτρύνῃσι, μαχέσασϑαι; 736 οὐδὲ †δὴν ἅζετο φωτός, v. l. χάζετο; 
739 (~ Λ 65) μετώπιον statt μέτωπον; 839 ἰέναι ohne ἄψ im Sinne von ‘zurückzu-
kehren’, unmittelbar nach dem semantischen Oppositum ἰόντι ‘als du gingst’. 

II. 

Für Wilamowitz, dem sprachhistorische Argumente im Ernstfall nichts be-
deuteten (1916, 11), war die Patroklie im Grundstock ‘echt’ und somit alt, in 
diesem Fall schon von Homer aus älterer epischer Dichtung übernommen (1916, 
116-162, im Überblick 514). Die erhaltene Fassung sei allerdings stark über-
arbeitet. Dass Patroklos in den Waffen des Achilleus kämpft und fällt, habe ‘der 
Dichter von Σ Τ’ als neues Motiv eingeführt; vieles andere, vor allem Dubletten 
und sachlich (leicht) Unstimmiges, sei von Späteren interpoliert.  

Zur Erleichterung der Argumentation – nicht nur der eigenen – hat Wilamo-
witz den Mittelteil des Π unter Auslassung aller Verse und Passagen, die für ihn 
spätere Zusätze darstellten, zusammenhängend abgedruckt; manches fehlte 
auch schon bei Zenodot. Von 441 überlieferten Versen (257-697) verbleiben da-
nach nur 211, weniger als die Hälfte. Dieses Ergebnis klassischer Homerkritik 
fordert in seiner Explizitheit zum Vergleich heraus: Sind die Verse, die Wilamo-
witz in seinen ‘Abdruck der echten Teile’ (1916, 126-133) aufgenommen hat, 
auch nach sprach- und versgeschichtlichen Kriterien alt? Oder sind sie, wie man 
nach dem eingangs Gesagten erwarten könnte, im Gegenteil gerade jung? 

Das Resultat ist so ernüchternd wie erhellend. Unter den 211 ‘echten’ Versen 
finden sich, wenn man den restituierten Text vergleicht, 113 alte, die auf epi-
sche Fünfzehnsilber zurückgehen oder zurückgehen können, und 98 originäre 
ionische Hexameter, das heißt: Zu 53,6 % hat Wilamowitz alte Verse erfasst, zu 
46,4 % sind seine ‘echten’ Verse jung.  Am meisten enttäuscht, dass diese Zahlen 
nur dem statistischen Durchschnitt entsprechen: im 2. und 3. Teil des Π (257-
418, 419-683) sind zusammengenommen 56,0 % der Verse alt, 44,0 % sind jung. 

Wilamowitz’ Urteil ‘echt’ bzw. ‘später eingefügt’ lässt sich mit sprach- und 
versgeschichtlichen Alterskriterien somit nicht stützen, mehr noch: Die beiden 
Zugangsweisen sind ganz offensichtlich unvereinbar. Etwas anderes durfte man 
allerdings auch nicht erwarten. Eine Methode, die (im Λ) Schadewaldts Ilias-
studien bestätigt, kann nicht in gleicher Weise auch der klassischen Analyse 
dienen, der ebendiese Abhandlung die materiellen und methodischen Grund-
lagen entzogen hat. Zu Übereinstimmungen kommt es nur dann, wenn ein Teil 
der Ilias (das Θ) für Wilamowitz jung und unecht, für Schadewaldt hingegen 
jung, kompositionswichtig und damit echt homerisch ist.  
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III. 

Um einen statistischen Überblick zu gewinnen (s.u.) und eine brauchbare Ar-
gumentationsgrundlage zu erhalten, kann man das Π in vier unterschiedlich 
lange Teile gliedern:  

 1.  die Aussendung des Patroklos durch Achilleus, 1-256; 
 2.  die Zurückdrängung der Troer, 257-418 (162 Verse); 
 3.  der Kampf mit Sarpedon und um seine Leiche, 419-683 (265 Verse); 
 4.  der Tod des Patroklos, 684-867 (184 Verse). 

Der Anteil sprach- und versgeschichtlich alter Verse differiert, doch beträgt die 
Schwankungsbreite insgesamt nicht mehr als 18 %. Deutlich über dem Durch-
schnitt von 61,1 % liegt der Prozentsatz nur im 1. Teil (70,3 %), allein im 2. Teil 
ist er klar unterdurchschnittlich (52,5 %). Für sich allein erweisen diese Zahlen 
noch nicht viel; aussagekräftig wird die Statistik erst dann, wenn sie zusätzlich 
den Namen des Patroklos in allen seinen Varianten, mit oder ohne Patronymi-
kon, und deren Verteilung erfasst.  

a) Im 1. Teil, der den höchsten Prozentsatz alten Materials aufweist, ist Patro-
klos weit überwiegend in alten Versen genannt (10 : 2). Unter den Namens-
formen überwiegt – anders als sonst – Πατροκλέ(Ƒ)ης, obwohl das metrisch un-
gefüge Wort, dessen erste beide Silben immer lang sind, so schon im alten Vers 
nur eingeschränkt verwendbar war. Der Kurzname Πάτροκλος liegt zweimal in 
originären Hexametern, zweimal in alten Versen vor.   

Weder die Namensvarianten noch die Figur des Patroklos sind demnach Er-
findungen des ionischen Dichters Homer. Es muss ein vorionisches, äolisch ge-
prägtes Kurzepos gegeben haben, aus dem die Aussendung des Patroklos durch 
Achilleus (und wohl noch mehr) weitgehend wörtlich übernommen ist. 

b) Auch im 2. Teil und 4. Teil des Π fällt der Name Patroklos weit häufiger in 
alten als in jungen Versen (6 : 3 bzw. 16 : 9); die statistischen Unterschiede ge-
genüber dem 1. Teil ergeben sich aus Erweiterungen oder Umgestaltungen mit 
Blick auf das große Ganze, wie sie, mehr oder weniger häufig und gewichtig, 
auch in den Gesängen Η bis Ο zu beobachten waren. Ganz anders verhält sich 
demgegenüber der 3. Teil, in dem Patroklos den Zeussohn Sarpedon tötet und 
Apollon die hart umkämpfte Leiche nach Lykien entführt. 

In der Sarpedon-Szene wird Patroklos weit überwiegend in jungen Versen 
genannt (5 : 14), ganz im Gegensatz zu seinem Gegner (12 : 5). Allein schon des-
halb könnte man vermuten, dass der homerische Patroklos in diesem Text-
abschnitt an die Stelle eines anderen, hochrangigen Kämpfers getreten ist. Der 
Verdacht erhärtet sich, wenn man die Textstellen im einzelnen betrachtet. Vier 
(teilweise) junge Verse stehen in altem Kontext, sind aber für die Restitution 
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im epischen Fünfzehnsilbler um eine Silbe zu lang, ganz offensichtlich wegen 
des Namens: die drei (weiterhin z.B. dem Iteratvers ∆ 479 = Ρ 303 nahestehen-
den) Versvarianten Π 420, 434, 452 mit Πατρόκλοιο Μενοιτιάδαο, dazu 438 mit 
bloßem Μενοιτιάδαο. Das alte Versmaß erforderte eine Namensformel, deren 
Patronymikon statt mit Μενοι- mit einer Einzelsilbe, vorzugsweise einer Länge 
begann. In den jeweiligen Kontext passt, nach Elision, kaum zufällig altes, für 
den Hexameter nicht mehr geeignetes Ἀντιλόχοιο Νεστορίδα (vgl. Ψ 353 f. 
Νεστορίδαο | Ἀντιλόχου, Ζ 32 f. #Ἀντίλοχος ... | Νεστορίδης) bzw. Νεστορίδαο 
allein.  

Wenn Patroklos in der Sarpedon-Szene an die Stelle des Antilochos getreten 
ist, darf man von vornherein davon ausgehen, dass sein Name meist in jungen 
Versen erscheint. In den wenigen alten Versen (insgesamt 5) sollte jedoch der 
Name seines Vorläufers einzusetzen sein – jedenfalls dann, wenn sie sich auf 
den Kampf mit Sarpedon beziehen. In den beiden einschlägigen Versen ist das 
tatsächlich der Fall  (463, 490; anders und mit anderem Bezug 581, 584, 626). 

IV. 

In der homerischen Patroklie ist die Sarpedon-Szene, wie Wilamowitz zu Recht 
sagt, „unentbehrlich“, vor allem deshalb, weil sie zur Motivation der Handlung 
dient (1916, 136: „Der Sieg über Sarpedon ist es ja, der den Patroklos berauscht, 
so daß er die Mahnung des Achilleus in den Wind schlägt und dem übergewalti-
gen Hektor in die Arme läuft“). Allerdings wird Patroklos so oft und so deutlich 
als νήπιος (46, 686, 833) und ἄφρων (842) getadelt, dass sein Verhalten – käme 
es nur auf ihn selbst an – nicht überzeugend motiviert sein müsste. 

Wenn man die alten Passagen zusammenstellt, in denen das Schicksal des 
Patroklos erzählt und kommentiert wird, ergibt sich auch ohne Sarpedons Be-
teiligung ein folgerichtiger Ablauf. Menoitios hatte dem Sohn mit auf den Weg 
gegeben, er solle, als der Ältere von beiden, Achilleus mit klugem Rat zur Seite 
stehen (Λ 785-790). Nestor erinnert ihn daran und beauftragt ihn in der aktuel-
len Notlage, mit Achilleus zu reden (Λ 790-793) – ‘gut ist der Zuspruch eines 
Freundes’ (Λ 793 = Ο 404) – und, wenn dieser selbst es ablehne, an seiner Stelle 
in den Kampf zu ziehen. Patroklos macht sich diesen Auftrag zu eigen (Ο 402 ff.; 
Π 36-45), was ihm den Tod bringen wird (Π 46 f.). Bevor Achilleus ihn ziehen 
lässt, versucht er den Freund darauf zu verpflichten, dass er nach der Rettung 
der Schiffe nicht weiterkämpft, sondern zu ihm zurückkehrt (80-96), und bittet 
Zeus um Unterstützung (246 ff.), die dieser, was die Rückkehr betrifft, jedoch 
verweigert (250 ff.). – Als Patroklos die vorderste Reihe der Troer dezimiert hat, 
kehrt er um und tötet viele der Nachströmenden (394-398). – [Im Kampf um die 
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Leiche Sarpedons] fällt Epe(i)geus, der ebenfalls bei Peleus aufgewachsen ist 
(570-576). Im Schmerz über diesen Verlust kämpft Patroklos weiter (581, 584 f.), 
verblendet; hätte er sich an den Rat des Peliden gehalten, so wäre er dem Tod 
entronnen, doch Zeus schreckt oder treibt den Menschen, wie er will (685-691). 
Apollon zeigt ihm seine Grenzen, er weicht zurück (704-711). Von Apollon er-
mutigt, greift nun Hektor an; Patroklos tötet dessen Wagenlenker (720-739). 
Nach diesem Erfolg hält seinen Kampfrausch nichts mehr auf, sein Tod ist un-
ausweichlich (783-787). Den Sterbenden verhöhnt Hektor, Achilleus habe ihm 
wohl mit auf den Weg gegeben, er solle nicht zurückkehren, bevor er ihm, 
Hektor, den Panzer am Leibe zerfetzt habe (830-842).  

Die vorhomerische Patroklie hatte somit ein durchlaufendes Motiv, das des 
erfüllten oder nicht erfüllten Auftrags, und eine Moral: Manchmal sollte doch 
auch der Ältere dem Rat des Jüngeren folgen. Vom homerischen Patroklos 
scheint all das weit entfernt, dem „Freund Achills, der nur Freund, nichts als 
Freund, ausschließlich Freund ist“ (Schadewaldt 1965, 179 ff.; Scheliha 1943, 
235, 280-283; vgl. Kullmann 1960, 44 f., 193 f.). Wie hat Homer diese Wirkung 
erreicht? Die Antwort lautet, wie man seit Schadewaldts Iliasstudien erwarten 
darf: Von langer Hand, durch Vorbereitung über große und größte Distanz. 

1. Im Α (307, 337 f., 345 ff.) und Ι (190 f., 201-205) wird Patroklos als stumme 
Person eingeführt; sein Verhältnis zu Achilleus ist von wortlosem Einverständ-
nis geprägt. So erscheint er als der Freund schlechthin (Scheliha 253 f.). 

2. Patroklos’ Tod ist ein notwendiger Bestandteil der Iliashandlung und wird 
zuvor schon mehrfach als feststehend angekündigt (Θ 476, Λ 604, Ο 65; Π 46 f., 
647-651, 693). Dass er den Kampf überleben könnte, ist in diesem Rahmen völlig 
undenkbar; von seinem klugen oder unklugen Verhalten hängt nichts ab.  

3. Tadelndes νήπιος, das auf kindliche Unvernunft geht, ist in der homeri-
schen Patroklie deshalb im strengen Sinne auch nicht angebracht. Durch das im 
wesentlichen neue Gleichnis vom weinenden Mädchen, dessen Wunsch die 
Mutter nachgibt, erhält das Wort hier gleich zu Anfang einen anderen Klang; 
der Tadel weicht liebevollem Verständnis, verbunden mit leisem Spott (Π 7-11; 
Wilamowitz 1916, 117). Durch häufige Apostrophe (s. zu 584; zum ersten Mal 20) 
wird diese Grundstimmung gefestigt und fortlaufend weiter verstärkt. 

Alles oben Gesagte ist ohne Ausnahme der Ilias selbst entnommen. Die sprach- 
und versgeschichtliche Bearbeitung des Homertexts hat dafür als Grundlage 
gedient; das meiste hätte man jedoch auch ohne diese Hilfestellung durch 
analysierende Interpretation erkennen können. Vor diesem Hintergrund be-
trachtet war es weder notwendig noch glücklich, die Vorlage der homerischen 
Patroklie in der verlorenen Memnonis oder Aithiopis zu suchen, die aus der 
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kurzen Inhaltsangabe des Proklos, Rückblicken in der Odyssee, Anspielungen 
bei Pindar und einer großen Zahl von Vasenbildern erschlossen ist (Schade-
waldt [1951] 1965, 155-202, zu Patroklos bes. 178-181; Schoeck 1961, 7-17, 23-26, 
85-91). Parallelen im epischen Kyklos belegen nicht mehr und nicht weniger, als 
dass die betreffenden Inhalte und Motive auch außerhalb ihres homerischen 
Kontexts tradiert wurden. Sie gegenüber der Ilias als primär zu betrachten oder 
unter der unbewiesenen Voraussetzung, dass Textform und Sprache hinrei-
chend archaisch waren, als Quelle Homers in Anspruch zu nehmen,  ist auch im 
besten Fall nur eine von mehreren Deutungsmöglichkeiten. 
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Ilias Π 
1. Teil 
1-256 
(256) 

2. Teil 
257-418 

(162) 

3. Teil 
419-683 

(265) 

4. Teil 
684-867 

(184) 

 
gesamt 

(867) 

alte Verse 
180 

70,3  % 
85 

52,5 % 
154 

58,1 % 
111 

60, 3 % 
530 

61,1 % 

Πάτροκλος  2  (2, 219) 5  (257, 268, 
284, 377, 
394) 

3  (463, 490,  
581) 

9  (710, 724, 
732, 733, 
783, 787, 
816, 830) 

19 

Πάτροκλος 
Μενοιτιάδης 

― ― ― 1  (760) 1 

Πατροκλέης 5  (7, 20, 49, 
125, 126) 

― 1  (584) 6  (707, 744, 
812, 839, 
843, 859) 

12 

\Πατροκλέης/ 1  (80) 1  (291) ― ― 2 

Μενοιτίου υἱός ― ― 1  (626) ― 1 

ϑεράπων 2  (165, 244) ― ― ― 2 

Nennungen (a) 10 6 5 16 37 

junge Verse 
76 

29,7 % 
77 

47,5 % 
111 

41,9 % 
73 

39,7 % 
337 

38,9 % 

Πάτροκλος  2  (11, 130) 1 (372) 6  (427, 460, 
478, 480, 
543, 647) 

5  (684, 699, 
703, 763, 
815) 

14 

Πάτροκλος 
Μενοιτιάδης 

― ― 3  (420, 434, 
452) 

― 3 

Πατροκλέης ― ― 1  (438) 3  (693, 754, 
818) 

4 

Μενοιτιάδης 
Πατροκλέης  

― ― 1  (554)  ― 1 

Μενοιτιάδης ― ― 1  (438) ― 1 

Μενοιτίου υἱός ― 2  (278, 307) 1  (665) 1  (827) 4 

ϑεράπων ― ― 1  (653) ― 1 

Nennungen (b) 2 3 14 9 28 





 

ΙΛΙΑ∆ΟΣ Π 
   
  ὣς οἳ μὲν περὶ νηὸς ἐϋσσέλμοιο μάχοντο·  
  Πάτρο|κλος δ᾿ Ἀχιλῆ|Ƒι παρ_ίστα|το \πτολιπόρ|ϑοι/  
  |δάκρυα ϑερ|μὰ χέƑων ὥς τε κρή|νη μελάνυδ|ρος, 
  ἣ [τε] κατ᾿ |αἰγίλιπος| πέτρης _ δνοφε|ρὸν χέƑει ὕ|δωρ. 
    5  |τὸν δὲ Ƒιδὼν| +οἴκτιρε ποδάρκης |δῖος Ἀχιλ|λεύς, 
  καί μιν φωνή|σας Ƒέπεα| _ πτερό|Ƒεντα \*ποταύ|δα/·  
  „|τίπτε δεδάκ|ρυσαι, ΠατρόκλεƑες, |ἠƑύτε κού|ρη  
  νηπίη, ἥ ϑ᾿ ἅμα μητρὶ ϑέουσ᾿ ἀνελέσϑαι ἀνώγει  
  εἱανοῦ ἁπτομένη, καί τ᾿ ἐσσυμένην κατερύκει,  
    10  δακρυόεσσα δέ μιν ποτιδέρκεται, ὄφρ᾿ ἀνέληται·  
  τῇ ἴκελος, Πάτροκλε, τέρεν κατὰ δάκρυον εἴβεις.  
  \ἦ/ τι |Μυρμιδόνεσ|σι \πιφαύσκε᾿/, |ἠƑ᾿ ἐμοὶ αὐ|τῷ,  
  |ἦƑέ τιν᾿ ἀγ|γελίην Φϑίης ἒξ |ἔκλυες οἶ|Ƒος;  
  ζώƑειν μάν \γέ/ |φασι Μενοί|τιον |Ἄκτορος υἱ|όν,  
    15  ζώƑει δ᾿ |Αἰακίδης| Πηλεὺς _ μετὰ |Μυρμιδόνεσ|σι·  
  τῶν κε μάλ᾿ ἀμφοτέρων ἀκαχοίμεϑα τεϑνηώτων. 
  ἦƑε \∆ανα|ῶν/ ὀλοφύ|ρεαι, |ὡς ὀλέκον|ται  
  \ἐνϑάδ᾿ ἐπὶ |νηυσὶ/ ὑπερ|βασί|ης ἕνεκα| σφῆς;  
 
2 ποιμένι λαῶν 6 προσηύδα 12 ἠέ – πιφαύσκεαι 14 ἔτι 17 σύ γ᾿ Ἀργείων 
18 νηυσὶν ἐπὶ γλαφυρῇσιν   
 
1 f. ~ Σ 1 f., s.d. 1 ~ Ο 707 #τοῦ (!) περ δὴ περὶ νηός, 711 μάχοντο#; Β 358 νηὸς ἐϋσ-
σέλμοιο μελαίνης#. – Als ep. Fünfzehnsilbler lesbar, aber wohl nicht alt. 2 ~ Ε 570, 
Τ 251 παρίστατο ποιμένι λαῶν#. Vgl. Ω 108 Ἀχιλλῆϊ πτολιπόρϑῳ#. 2 f. ~ Ι 14 #ἵστατο 
δάκρυ χέων etc.; Σ 17, 235 #δάκρυα ϑερμὰ χέων. 4 = Ι 15. 5 = Ψ 534; ~ Λ 599, 814. 
6 = Ν 750 u.ö. 7 f. ~ Β 872 f. ἠΰτε κούρη | νήπιος. 8 ~ Υ 179 μαχέσασϑαι (!) ἀνώγει# 
u.ä. 9 ~ Γ 385 ἑανοῦ ἐτίναξε λαβοῦσα#; Ζ 518 καὶ ἐσσύμενον κατερύκω#, ο 73 ὃς 
ἐσσύμενον κατερύκῃ#. – εἱανοῦ mit metrischer Dehnung. 10 ~ ρ 518 f. ὡς δ᾿ ὅτ᾿ ἀοιδὸν 
ἀνὴρ ποτιδέρκεται, ὅς τε ϑεῶν ἒξ | ἀείδῃ. 11 ~ Ω 758, δ 249, ε 54 (#)τῷ ἴκελος; Τ 323 ὅς 
που νῦν Φϑίηφι τέρεν κατὰ δάκρυον (!) εἴβει gegenüber Γ 142 τέρεν κατὰ δάκρυ 
χέουσα#. – Mit dem Gleichnis zusammen eingefügt, also wohl nicht für †|τῇ Ƒίκελος|, 
Πάτροκλε, τέ|ρεν κατὰ \δάκ|ρυ λείβεις/. 12 Vgl. Υ 17 ἦ τι περὶ Τρώων καὶ Ἀχαιῶν 
μερμηρίζεις; wie Ο 735 f. #ἠέ τινάς ..., | ἦέ τι, s.d. 13 ~ α 408, β 30 #ἠέ τιν᾿ ἀγγελίην ... 
ἔκλυεν. 14 ~ Τ 327 #εἴ που ἔτι ζώει γε, δ 833, ξ 44, υ 207 #ἤ/εἴ που ἔτι ζώει; Ρ 41 ἀλλ᾿ 
οὐ μὰν ἔτι δηρὸν ἀπείρητος πόνος ἔσται, s.d. 16 ~ δ 733 #τῶ κε μάλ(α), ε 26 u.ö. #ὥς 
κε μάλ(α). – Ion. Zusatzvers im Plural. 17 Vgl. Θ 201 f. οὐδέ νυ σοί περ | ὀλλυμένων 
∆αναῶν ὀλοφύρεται ἐν φρεσὶ ϑυμός (s.d.). 17 f. ~ Α 559 ὀλέσῃς (!) δὲ πολέας (!) ἐπὶ 
νηυσὶν Ἀχαιῶν#. Vgl. u.a. Ν 227 ἀπολέσϑαι ἀπ᾿ Ἄργεος ἐνϑάδ᾿ Ἀχαιούς#. 18 ~ Ξ 367 
u.ö. #νηυσὶν ἐπὶ γλαφυρῇσι(ν), bzw. Ι 327 ὀάρων ἕνεκα σφετεράων# (Achilleus), 501 
ὑπερβήῃ. – ὑπερβασίη auch Γ 107, Ψ 589. 
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 ἐξαύδα, μὴ |κεῦϑε νόοι|, _ ἵνα |Ƒείδομεν ἄμ|φω.“ 
    20  |τὸν δὲ βαρὺ| στενάχων \Πατροκλέ|Ƒης* προτίƑει|πε*/·  
  „|ὦ Ἀχιλεῦ| \ΠηληƑίδη*/, _ μέγα |φέρτατ᾿ Ἀχαι|Ƒῶν,  
  μὴ νεμέσα· τοῖον γὰρ ἄχος βεβίηκεν Ἀχαιούς. 
  οἳ μὲν γὰρ δὴ πάντες, ὅσοι πάρος ἦσαν ἄριστοι, 
  ἐν νηυσὶν κέαται βεβλημένοι οὐτάμενοί τε. 
    25  βέβληται μὲν [ὁ] |ΤυδεƑίδης| _ κρατε|ρὸς ∆ιƑομή|δης, 
  οὔτασ|ται δ᾿ Ὀδυσεὺς| δουρι_κλυτὸς |ἠδ᾿ Ἀγαμέμ|νων· 
  βέβληται δὲ καὶ Εὐρύπυλος κατὰ μηρὸν ὀϊστῷ. 
  τοὺς μέν τ᾿ ἰητ|ροὶ πολυφάρ|μακοι |ἀμφιπένον|ται  
  ἕλκε᾿ ἀκειόμενοι· σὺ δ᾿ ἀμήχανος ἔπλευ, Ἀχιλλεῦ. 
    30  μὴ ἔμ᾿ [γ᾿] οὖν οὗ|τός γε λάβοι| _ χόλος, |ὃν σὺ φυλάσ|σεις,  
  |αἰναρέτη|· \τίς σεῖ᾿/ ὀνήσεται |ὀψίγονός| περ,  
  |αἴ κε μὴ \Ἀρ|γείοις/ ἀƑεικέα |λοιγὸν ἀμύ|νῃς;  
  |νηλεƑές, οὔ| \ῥα/ σοί γε πατὴρ ἦν |ἱππότα Πη|λεύς,  
  |οὐδὲ Θέτις| μήτηρ· γλαυκὴ δέ σε |τίκτε ϑάλασ|σα  
    35 πέτραι τ᾿ |ἠλίβατοι|, \ὅ/ τοι _ νόος |ἐστὶ ἀπη|νής.  
 |εἰ δέ τινα| φρεσὶ [σῇσι] ϑεοπροπί|ην ἀλεƑεί|νεις  
  |καί τινά τοι| πὰρ \∆ιƑὸς πέφραδε/ |πότνια μή|τηρ, 
  ἀλλ᾿ ἐ|μὲ [περ] πρόες ὦχ᾿|, ἅμα δ᾿ _ ἄλλον |λαƑὸν ὄπασ|σον  
 
20 προσέφης, Πατρόκλεις ἱππεῦ 21 Πηλέως υἱέ mit vv. ll. Πηλέος, Πηλῆος 29 meist f. l. 
ἀκειάμενοι 31 τί σευ ἄλλος, v. l. τίς 32 Ἀργείοισιν 33 ἄρα 34 meist σ᾿ ἔτικτε 
35 ὅτι 37 Ζηνὸς ἐπέφραδε  
 
19 = Α 363 (Thetis). 20 ~ 744, 812, 843 Πατρόκλεις ἱππεῦ#; Α 364 τὴν δὲ βαρὺ στενά-
χων προσέφη πόδας ὠκὺς Ἀχιλλεύς (u.ä.). – Vgl. 125, Λ 602 Πατροκλῆα προσέειπε(ν)#, 
bzw. Χ 329 προτιείποι. Im Hexameter eine metrisch bedingte Apostrophe, s. zu 584. 
21 = Τ 216; ~ Α 489 διογενὴς Πηλέως (!) υἱός, πόδας (!) ὠκὺς Ἀχιλλεύς, dort mit densel-
ben vv. ll. Vgl. Α 146 u.ö. (#)Πηλείδη; Ε 243 u.ö. #Τυδείδη ∆ιόμηδες, Ρ 12 #Ἀτρείδη 
Μενέλαε. – Im Hexameter entweder ion. Synizese oder, wie Η 47 = Λ 200, Ο 244 nach 
#Ἕκτορ, iambisch gemessenes υἱέ. 22 = Κ 145, s. d. 23 f. = Λ 825 f. 24-27 = Λ 659-
662. 28 ~ Ν 656 τὸν μὲν Παφλαγόνες μεγαλήτορες ἀμφεπένοντο (s.d.). 29 ~ 523 
ἕλκος ἄκεσσαι#; Ψ 69 εὕδεις, αὐτὰρ ἐμεῖο λελασμένος ἔπλευ, Ἀχιλλεῦ (Patroklos); Κ 167 
σὺ δ᾿ ἀμήχανός ἐσσι, γεραιέ#; Ν 726 Ἕκτορ, ἀμήχανός ἐσσι _ παραρρητοῖσι πιϑέσϑαι 
(Polydamas). 30 ~ Α 387, Ζ 166 χόλος λάβεν. 31 ~ Λ 762 f. αὐτὰρ Ἀχιλλεὺς | οἶος +ἧς 
ἀρετῆς ἀπονήσεται (Nestor); Η 87 ff. καί ποτέ τις εἴπῃσι καὶ _ ὀψιγόνων ἀνϑρώπων | ...· 
| ‘ἀνδρὸς μὲν τόδε σῆμα ...’. 32 ~ Α 341 ἀεικέα λοιγὸν ἀμῦναι# u.ä. – Wie Ι 518, s.d. 
33 ~ Ι 252 ὦ πέπον, ἦ μὲν σοί γε πατὴρ ἐπετέλλετο Πηλεύς (ähnlich Λ 452, 765); Χ 357 ἦ 
γὰρ σοί γε σιδήρεος ἐν φρεσὶ ϑυμός# (Hektor zu Achilleus). 33 f. ~ Σ 331 f. (Achilleus). 
35 Wie Ψ 484 ὅτι τοι etc.; ~ Ο 94 οἷος κείνου (!) ϑυμὸς ὑπερφίαλος καὶ ἀπηνής, ähnlich 
Ψ 611. 36-45 ~ Λ 794-803 (Nestor zu Patroklos). 36 ~ Λ 794 (ᾗσι, ἀλεείνει#). 37 ~ 
Λ 795 (οἱ). 38 ~ Λ 796 ἀλλὰ σέ περ προέτω, ἅμα δ᾿ _ ἄλλος λαὸς ἑπέσϑω.  
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 |Μυρμιδόνων|, \αἴ κεν/ φάƑος _ ∆ανα|οῖσι γένω|μαι.  
    40  |δὸς δέ μοι  ὤ|μοιιν \τεƑὰ/ _ |τεύχεα ϑω|ρηχϑῆναι,  
  |αἴ κέ με σοὶ| \+ƑεƑίσκοντες _ παύσων|ται*/ πολέμοι|ο  
 Τρῶες, \ἀμπνεύ|σωσι*/ δ᾿ ἀρή|ϊοι |υἷƑες Ἀχαι|Ƒῶν  
  |τειρόμενοι|· ὀλίγη δέ τ᾿ _ \ἄμπνευ|σις*/ πολέμοι|ο.  
  |Ƒρῆα δέ κ᾿ ἀ|κμῆτες κεκμηƑότας |ἄνδρας ἀϋ|τῇ  
    45  Ƒώσαι|μεν προτὶ Ƒάσ|τυ \πὰρ _ νηƑῶν/ |καὶ κλισιά|ων.“  
  |ὣς φάτο λισ|σόμενος, [μέγα] νήπιος· |ἦ γὰρ ἔμελ|λε   
  Ƒοἷ αὐ|τῷ ϑάνατόν| τε κακὸν καὶ |κῆρα λιτέσ|ϑαι. 
  |τὸν δὲ μέγ᾿ ὀχ|ϑήσας \προτί_φη* πόδ᾿/ |ὠκὺς Ἀχιλ|λεύς·  
  „ὤ μοι, |διƑογενὲς| ΠατρόκλεƑες, |οἷον ἔƑει|πες.  
    50  \οὐ/ ϑε|οπροπίης| ἐμπάζομαι, |ἥν τινα Ƒοῖ|δα,  
  |οὔτέ τι μοι| πὰρ \∆ιƑὸς πέφραδε/ |πότνια μή|τηρ·  
  ἀλλά \μ᾿/ |αἰνὸν ἄχος| κραδίην καὶ |ϑυμὸν ἱκά|νει,  
  |ὁππότε δή| \ῥ᾿/ ὁμοῖον ἀ|νὴρ \ἐϑέλῃ/| ἀμέρσαι  
  |καὶ γέρας ἂψ| \ἑλέσϑαι, ὃ/ _ κράτε|ϊ προβεβή|κῃ.  
    55  αἰνόν \|μοι τό γ᾿ ἄχος|/, ἐπεὶ _ πάϑον |ἄλγεα ϑυ|μοῖ·  
 κούρην, ἥν \ῥά/ |μοι γέρας ἔξ|_ελον |υἷƑες Ἀχαι|Ƒῶν,  
  |δουρὶ δ᾿ ἐμῷ| \*κτήτισσα/, πόλιν γ᾿ εὐ|τείχεα πέρ|σας, 
 
39 ἤν πού τι; v. l., Ed. West αἴ κέν τι 40 τὰ σὰ 41 ἴσκοντες (+εἴσκοντες Aristarch), 
ἀπόσχωνται 42 ἀναπνεύσωσι 43 ἀνάπνευσις 45 νεῶν ἄπο 48 προσέφη πόδας 
50 οὔτε 51 Ζηνὸς ἐπέφραδε 52 τόδ᾿ 53 τὸν – ἐϑέλῃσι 54 ἀφελέσϑαι, ὅ τε 55 ἄχος 
τὸ μοι ἐστὶν 56 ἄρα 57 κτεάτισσα  
 
39 ~ Λ 797 αἴ κέν τι ... γένηαι. 40 ~ 64 τύνη δ᾿ ὤμοιιν μὲν ἐμὰ _ κλυτὰ τεύχεα δῦϑι,  
anders Γ 328 αὐτὰρ ὅ γ᾿ ἀμφ᾿ ὤμοισιν ἐδύσετο τεύχεα καλά; Λ 798 καί τοι τεύχεα καλὰ 
δότω _ πόλεμόνδε φέρεσϑαι, s.d.; Α 226 ἅμα λαῷ ϑωρηχϑῆναι#; Σ 457, γ 92 u.ö. #τοὔ-
νεκα (!) νῦν τὰ (!) σὰ γούναϑ᾿ (!) ἱκάνομαι. – Im Hexameter mit ion. Artikel. 41 ~ Σ 199 
αἴ κέ σ᾿ ὑποδδείσαντες ἀπόσχωνται πολέμοιο. – Wie Λ 799 #αἴ κέ σε τῷ ἴσκοντες (!) etc., 
s.d. 42 f. = Λ 800 f., Σ 200 f. 44 = Λ 802. 45 ~ Λ 803 (#ὤσαισϑε). 46 ~ ι 44 μέγα 
νήπιοι. 48 = Τ 419, Χ 14. 49 ~ 126; Θ 152 ὤ μοι, Τυδέος υἱὲ δαΐφρονος, οἷον ἔειπες 
(Nestor). 50 f. ~ 36 f.; α 414 ff. #οὔτ᾿ οὖν ..., | οὔτε ϑεοπροπίης ἐμπάζομαι, ἥν τινα 
μήτηρ | ἐς μέγαρον καλέσασα (!) ϑεοπρόπον ἐξερέηται, ähnlich β 200 ff. 52 = Ο 208 
(Poseidon über Zeus, s.d.), Θ 147. 53 f. ~ Ο 209 f. #ὁππότ᾿ ἂν (!) ἰσόμορον ... | νεικείειν 
ἐϑέλῃσι (s.d.). 53 Im Hexameter mit Artikel. 54 Vgl. 58 ἂψ ... ἕλετο. 55 ~ 52; 
Ι 321 #οὐδέ τί μοι περίκειται, ἐπεὶ _ πάϑον etc. (Achilleus); Η 239 τό μοί ἐστι ταλαύρινον 
πολεμίζειν#. – /-s. / am Ende des 1. Choriambus. Im Hexameter steht μοι an irregulärer 
Stelle. 56 ~ Σ 444 (οἱ). 57 ~ ω 207 #Λαέρτης κτεάτισσεν, β 102 u.ö. πολλὰ κτεατίσ-
σας#; athematisches εὐτείχε(α) neben εὐτείχεον nur hier, s. jedoch zu Ι 20. – Vgl. Ι 343 
δουρικτητήν περ ἐοῦσαν#. Das Denominativ auf -ίζω kann von κτητός abgeleitet und, 
als Pseudo-Archaismus eines ionischen Dichters, an κτεάτεσσι(ν) < *κτηƑάτεσσι ange-
glichen sein. – Die 2. Silbe von πόλιν gilt auch und gerade im alten Vers als lang.  
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 τὴν ἂψ ἐκ χει|ρῶν ἕλετο| _ \*κρεεί|ων/ Ἀγαμέμ|νων  
 |ἈτρεƑίδης|, ὡς εἴ τιν᾿ ἀτίμη|τον μετανάσ|την. 
    60  |ἀλλὰ τὰ μὲν| \τετύχϑαι/ ἐ|Ƒάσομεν· \οὔ| ῥά/ πως ἦν  
  ἀσπερ|χὲς κεχολῶσ|ϑαι \ἐν/ _ φρεσί· |ἤτοι ἔφην| γε  
 οὐ πρὶν μηνιϑ|μὸν καταπαυ|σέμεν, |ἀλλ᾿ \ὅτε κεν/| δὴ  
 |νῆƑας ἐμὰς| \ἵκηται/ ἀϋτή |τε πτόλεμός| τε.  
  τύνη δ᾿ ὤμοι|ιν μὲν ἐμὰ| _ κλυτὰ |τεύχεα δῦ|ϑι, 
    65  |ἄρχε δὲ Μυρ|μιδόνεσσι _ \ἀλκίμοι|σι*/ μάχεσ|ϑαι,  
  εἰ δὴ |κυάνεον| Τρώων _ νέφος |ἀμφιβέβη|κε  
  |νηυσὶ ἐπι|κρατέως, οἳ δὲ Ƒρηγ|μῖνι ϑαλάσ|σης  
  \κέκλινται*/, χώ|ρης ὀλίγην| _ ἔτι |μοῖραν ἔχον|τες  
  Ἀργεῖοι, Τρώ|ων δὲ πόλις| _ ἐπὶ |πᾶσα βέβη|κε  
    70  |ϑάρσυνος. \οὐδ᾿/| ἐμῆς κόρυϑος λεύσ|σουσι μέτω|πον   
  \ἐγγὺς/ |λαμπομένης|· τάχα κεν φεύ|γοντες ἐναύ|λους  
  πλήσει|αν νεκύων|, εἴ μοι _ \*κρεεί|ων/ Ἀγαμέμ|νων  
  |ἤπια Ƒει|δείη. νῦν δὲ _ στρατὸν |ἀμφιμάχον|ται· 
  οὐ γὰρ Τυδείδεω ∆ιομήδεος ἐν παλάμῃσι  
    75  μαίνεται ἐγχείη ∆αναῶν ἀπὸ λοιγὸν ἀμῦναι·  
 
58 κρείων 60 προτετύχϑαι – οὐδ᾿ ἄρα 61 ἐνὶ 62 ὁπότ᾿ ἂν 63 ἀφίκηται  65 φιλο-
πτολέμοισι 68 κεκλίαται 70 οὐ γὰρ 71 ἐγγύϑι 71 κρείων  
 
58 = Σ 445, ~ Ι 344. 59 = Ι 648. 60 ~ Σ 112, Τ 65 ἀλλὰ τὰ μὲν προτετύχϑαι ἐάσομεν 
ἀχνύμενοί περ (Achilleus); Ψ 670 οὐδ᾿ ἄρα πως ἦν#, vgl. Μ 304 οὔ ῥά τ(ε). – Das Verbal-
kompositum nur hier. 61 Vgl. Ν 121 ἀλλ᾿ ἐν _ φρεσὶ ϑέσϑε ἕκαστος#. 62 ~ 282 
#μηνιϑμὸν μὲν ἀπορρῖψαι; Ο 105 καταπαυσέμεν ἆσσον ἰόντες#. 62 f. Vgl. Θ 180 ἀλλ᾿ 
ὅτε κεν δὴ νηυσὶν ἔπι γλαφυρῇσι γένωμαι (Hektor). – Hier mit ὁπότ᾿ ἄν ionisch moder-
nisiert. 63 ~ Ι 361 #νῆας ἐμάς (Achilleus); Λ 193 εἰς ὅ κε νῆας ἐϋσσέλμους ἀφίκηται# 
(Zeus über Hektor); Ζ 328 ἀϋτή τε πτόλεμός τε#. 64 ~ 40; Ρ 194 ὃ δ᾿ ἄμβροτα τεύχεα 
δῦνε | Πηλείδεω Ἀχιλῆος (sc. Hektor); Τ 10 τύνη δ᾿ ῾Ηφαίστοιο πάρα _ κλυτὰ τεύχεα 
δέξο (Thetis zu Achilleus). – Auf die Waffen des Patroklos bzw. des Achilleus, die Hektor 
erbeutet und dann auch trägt, beziehen sich ferner Π 129-144, 278-282, 793-804; Ρ 184-
214, 472 f., 692 f., 709 ff.; Σ 20 f., 82-85, 130-133, 188, 451, 460 f.; Χ 322 f. 65 ~ Ψ 129 
αὐτίκα Μυρμιδόνεσσι φιλοπτολέμοισι κέλευσε. – Wie 90, 835 #Τρωσὶ φιλοπτολέμοι-
σι(ν). 67 ~ 81 #ἔμπεσ᾿ ἐπικρατέως. 68 ~ δ 608 #αἵ ϑ᾿ ἁλὶ κεκλίαται (Inseln). Vgl. 
Β 135, Η 6 λέλυνται#, Ε 141 κέχυνται#, Χ 491 δεδάκρυνται. 69 /-s. / am Ende des 
1. Choriambus, im Hexameter vor ἑφϑ. 70 ~ Ν 823 #ϑάρσυνος οἰωνῷ. 70 f. ~ Ν 341 
αὐγὴ χαλκείη κορύϑων _ ἀπὸ λαμπομενάων. 71 f. ~ Φ 218 πλήϑει γὰρ δή μοι νεκύων 
_ ἐρατεινὰ ῥέεϑρα (der Skamander). 72 f. ~ ∆ 361 #ἤπια δήνεα οἶδε; ν 405, ο 39 ὁμῶς 
δέ τοι ἤπια οἶδε(ν)#, ο 557 ἤπια εἰδώς#. 74 ~ 25; Θ 110 f. ὄφρα καὶ Ἕκτωρ | εἴσεται, ἢ 
καὶ ἐμὸν δόρυ μαίνεται ἐν παλάμῃσιν (Diomedes). 75 ~ 80; Α 67 ἡμῖν ἀπὸ λοιγὸν 
ἀμῦναι#.  
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 \οὐδ᾿ ἈτρεƑί|δαο/ Ƒοπὸς| _ |ἔκλυον αὐ|δήσαντος  
  ἐχϑρῆς |ἐκ κεφαλῆς|· ἀλλ᾿ Ἕκτορος |ἀνδροφόνοι|ο  
  |Τρωσὶ κελεύ|οντος \περι_Ƒάγνυϑ᾿/, |οἳ δ᾿ ἀλαλη|τῷ  
  |πᾶν πεδίον| κατέχουσι _ \+νικά|οντες/ Ἀχαι|Ƒούς. 
    80  |ἀλλὰ καὶ ὧς|, \ΠατρόκλεƑες, _ νηυσὶ/ |λοιγὸν ἀμύ|νων  
  |ἔμπεσ᾿ ἐπι|κρατέως, μὴ _ δὴ πυ|ρὸς \μαλεροῖ|ο*/  
  νῆƑας \ἐμπρή|σωσι*/, φίλον δ᾿| _ ἀπὸ |νόστον ἕλων|ται.  
  |πείϑεο δ᾿, ὥς| τοι \μύϑοιο/ _ τέλος |ἐν φρεσὶ ϑή|ω,  
  |\ὄφρα κέ/ μοι| τιμὴν μεγάλην καὶ |κῦδος ἄρη|αι  
    85 πρὸς πάντων ∆αναῶν, ἀτὰρ οἳ περικαλλέα κούρην  
  ἂψ ἀπονάσσωσιν, ποτὶ δ᾿ ἀγλαὰ δῶρα πόρωσιν.  
  ἐκ νηƑῶν \Ƒώ|σας ἴμεναι|/ _ πάλιν· |εἰ δέ κεν αὖ| τοι  
  δώῃ |κῦδος ἀρέσ|ϑαι ἐρίγδου|πος πόσις Ἥ|ρης, 
  |μὴ σύ γ᾿ \ἄνευϑ᾿/| ἐμεῖο λιλαίεσ|ϑαι πολεμί|ζειν  
    90  Τρωσὶ \ἀλκί|μοισι*/· ἀτι|μότε|ρον δέ με ϑή|σεις·  
 μηδ᾿ \ἀ|γαλλόμενος|/ πολέμῳ καὶ |δηϊοτῆ|τι  
  |Τρῶας \ἐναί||ρων/ προτὶ Ƒί|λιον |ἡγεμονεύ|ειν,  
  |μή τις ἀπ᾿ Οὐ|λύμποιο ϑεῶν αἰ|Ƒειγενετά|ων  
  ἐμβήῃ· μά|λα \σφε/ φιλεῖ| _ Ƒἑκά|Ƒεργος Ἀπόλ|λων·  
 
76 οὐδέ πω Ἀτρείδεω 78 περιάγνυται 79 μάχῃ νικῶντες 80 Πάτροκλε, νεῶν ἀπὸ 
81 αἰϑομένοιο 82 ἐνιπρήσωσι 83 ἐγὼ μύϑου 84 ὡς ἄν 87 ἐλάσας ἰέναι 89 ἄνευ-
ϑεν 90 φιλοπτολέμοισιν 91 ἐπαγαλλόμενος 92 ἐναιρόμενος 94 τούς γε  
 
76 ~ Χ 451 #αἰδοίης ἑκυρῆς ὀπὸς ἔκλυον (Andromache); Λ 497 οὐδέ πω Ἕκτωρ | πεύ-
ϑετ(ο), λ 161 οὐδέ πω ἦλϑες# u.ä. (‘noch nicht’). – Restituiert mit /-s. / am Ende des 
1. Choriambus. 78 ~ Β 149 f. τοὶ δ᾿ ἀλαλητῷ | νῆας ἔπ᾿ ἐσσεύοντο, Ξ 393 οἳ δὲ ξύνισαν 
μεγάλῳ ἀλαλητῷ# u.ä. 80 ~ 75. Vgl. 7, 49 Πατρόκλεις; Ι 435 οὐδέ τι πάμπαν ἀμύνειν 
νηυσὶ ϑοῇσι | πῦρ ἐϑέλεις (Phoinix). 81 f. ~ 67 ἐπικρατέως; 128 #μὴ δὴ νῆας ἕλωσι; 
Ν 673 u.ö. πυρὸς αἰϑομένοιο#. Vgl. Ι 242 #αὐτάς τ᾿ ἐμπρήσειν μαλεροῦ πυρός (s.d.). 
83 ~ Ι 56 ἀτὰρ οὐ τέλος ἵκεο μύϑων# (Nestor); Τ 121 ἔπος τί τοι ἐν φρεσὶ ϑήσω#. Vgl. 
Ι 625 μύϑοιο τελευτή#. 84 ~ Ξ 365 Πριαμίδῃ, ἵνα νῆας ἕλῃ καὶ κῦδος ἄρηται. Vgl. 
Ζ 258, κ 298 (#)ὄφρα κέ τοι, σ 183 ὄφρα κέ μοι. – Am Versanfang ionisch modernisiert. 
84 f. ~ Α 159 f. #τιμὴν ἀρνύμενοι ... | πρὸς (!) Τρώων. 85 f. Ionischer Einschub (πρός), 
gegen Ende mit Odyssee-Parallelen. 86 ~ τ 460 ἀγλαὰ δῶρα πορόντες#; υ 342 γήμασϑ᾿ 
ᾧ κ᾿ ἐϑέλῃ, ποτὶ δ᾿ ἄσπετα δῶρα δίδωμι; mediales ἀπενάσσατο Β 629, ο 254, das Aktiv 
nur hier. 87 ~ 293 #ἐκ νηῶν δ᾿ ἔλασεν (!); Ι 135, 277 εἰ δέ κεν αὖτε#. – Vgl. 45 #ὤσαι-
μεν (Patroklos). Im Hexameter ion. /-s-/ für /-ss-/. 89 Vgl. Χ 39 #οἶος, ἄνευϑ᾿ ἄλλων. 
90 Wie 835, vgl. Λ 483, Φ 586 (#Τρῶες ...) ἄλκιμοι; ἀτιμότερος nur hier. 91 ~ Μ 114 
#ἵπποισιν καὶ ὄχεσφιν ἀγαλλόμενος; Μ 244 u.ö. πόλεμον καὶ δηϊοτῆτα#. – Das Verbal-
kompositum nur hier. 92 ~ Υ 96 Τρῶας ἐναίρειν#; Γ 313, Ω 330 προτὶ ῎Ιλιον ἀπο-
νέοντο# u.ä. – Eine mediale Präsensform sonst nur in τ 263 #μηκέτι νῦν χρόα καλὸν 
ἐναίρεο. 94 ~ Η 280, Κ 552 (s.d.) ἀμφοτέρω γὰρ σφῶϊ φιλεῖ _ νεφεληγερέτα Ζεύς.  
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    95  |ἀλλὰ πάλιν| τρωπᾶσϑαι, \ἐ|πεί κε/ φάƑος| [ἐν] νήƑεσσι  
  ϑήῃς, τοὺς δ᾿ [τ᾿] ἐ|Ƒᾶν πεδίον| _ κάτα |δηριάεσ|ϑαι.  
  αἲ γάρ, |Ζεῦ τε πάτερ| καὶ Ἀϑηναί|η καὶ Ἄπολ|λον,  
 μήτέ τις [οὖν] Τρώ|ων ϑάνατον| _ φύγοι, |ὅσσοι ἔα|σι, 
 |μήτέ τις Ἀρ|γείων, \νῶϊ δ᾿ οὖν/ ἐκ|δῦμεν ὄλεϑ|ρον,   
    100  ὄφρ᾿ \οἴ|Ƒω/ ΤροƑίης| ἱερὰ κρή|δεμνα λύω|μεν.“  
 ὣς οἳ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον, 
  Αἴας δ᾿ |οὐκέτι μίμ|νε· βι|άζετο γὰρ| \βέλεσσι/·   
  δάμνα μιν \∆ι|Ƒός/ τε νόος| _ \ἠδὲ/ |Τρῶες ἀγαυ|οὶ  
  βάλλοντες· δƑει|νὴν δὲ περὶ| _ κροτά|φοισι φαƑει|νὴ  
    105 πήληξ |βαλλομένη| \?Ƒηχὴν/ _ ἔχε, |βάλλετο δ᾿ αἰ|Ƒεὶ  
  |κὰπ φάλαρ᾿ εὐ|ποίηϑ᾿. ὃ δὲ _ \κάμν᾿ ἀ|ριστερὸν ὦ|μον/  
  ἔμπεδον αἰὲν ἔχων σάκος αἰόλον· οὐδὲ δύναντο  
  ἀμφ᾿ αὐτῷ πελεμίξαι ἐρείδοντες βελέεσσιν·   
  αἰƑεὶ δ᾿ |ἀργαλέῳ| ἔχετ᾿ _ |ἄσϑματι, κὰδ| δὲ [οἱ] Ƒἱδρὼς  
    110 |πάντοϑεν ἐκ| μελέων πολὺς \ῥέƑ᾿/, |οὐδέ πη \ἦ|εν/  
  ἀμπνεῦσαι· πάν|τῃ δὲ κακὸν| _ |ἐν κακοῖ ἐ|στήρικτο. 
 ἔσπετε νῦν μοι, Μοῦσαι Ὀλύμπια δώματ᾿ ἔχουσαι, 
 ὅππως δὴ πρῶτον πῦρ ἔμπεσε νηυσὶν Ἀχαιῶν. 
 
95 v. l. τροπάασϑαι – ἐπὴν 96 τοὺς δέ τ᾿, v. l. τούσδε δ᾿ 99 νῶϊν δ᾿ – meist ἐκδύμεν᾿ 
100 οἶοι 102 βελέεσσι 103 Ζηνός – καὶ 105 καναχὴν 106 ἀριστερὸν ὦμον ἔκαμνεν 
110 ἔρρεεν – πῃ neben πη – εἶχεν  
 
95 ~ Ο 666 μηδὲ τρωπᾶσϑε φόβονδε#. –  Vgl. 39 φόως _ ∆αναοῖσι γένωμαι#, Ζ 6 φόως δ᾿ 
ἑτάροισιν ἔϑηκεν# (sc. Aias). 96 ~ Ρ 734 περὶ νεκροῦ (!) δηριάασϑαι#, s.d. – Im Hexa-
meter entweder τούσδε oder ein unerwartetes τε. 97 = Β 371 u.ö. 98 ~ Θ 7 #μήτέ τις 
οὖν; Φ 103 #νῦν δ᾿ οὐκ ἔσϑ᾿ ὅς τις ϑάνατον φύγῃ (!); Β 125 Τρῶας μὲν λέξασϑαι ἐφέστιοι, 
ὅσσοι ἔασιν. 99 f. ~ ν 388 οἷον ὅτε Τροίης λύομεν λιπαρὰ κρήδεμνα. Vgl. Ι 48 f. νῶϊ δ᾿ 
ἐγὼ Σϑένελός τε μαχησόμεϑ᾿, εἰς ὅ κε τέκμωρ | Ἰλίου εὕρωμεν (Diomedes). – Im Hexa-
meter hier νῶϊν als metrische Variante zu νῶϊ. 101 = Ν 81 u.ö.; ionischer Iteratvers. 
102 = Ο 727. 103 ~ Η 386 ἠνώγει Πρίαμός τε καὶ ἄλλοι Τρῶες ἀγαυοί. Vgl. Ο 242 ἐπεί 
μιν ἔγειρε ∆ιὸς νόος. 104 f. ~ Ν 805 ἀμφὶ δέ οἱ κροτάφοισι φαεινὴ σείετο πήληξ; 
Ο 647 f. ἀμφὶ δὲ πήληξ | σμερδαλέον κονάβησε περὶ κροτάφοισι πεσόντος. 105 ~ 794 
(s.d.) καναχὴν ἔχε, Τ 365 καναχὴ πέλε. 106 Vgl. Ε 797 κάμνε δὲ χεῖρα#. 107 ~ Η 222 
ὅς οἱ ἐποίησεν σάκος αἰόλον ἑπταβόειον (für Aias), s.d. 108 Fünfzehnsilbiger Hexa-
meter eines ionischen Dichters (anaphorisches αὐτός, dichtersprachl. βελέεσσιν# statt 
βέλεσσι#). 109 ~ Ο 10 ὃ δ᾿ ἀργαλέῳ ἔχετ᾿ ἄσϑματι, κῆρ ἀπινύσσων# (sc. Hektor). 
109 f. ~ λ 599 f. κατὰ δ᾿ (!) ἱδρὼς | ἔρρεεν (!) ἐκ μελέων. 110 ~ μ 433 οὐδέ πῃ εἶχον#. 
Vgl. Ζ 267, Ω 71 οὐδέ πῃ ἔστι(#); wie Η 217 #ἀλλ᾿ οὔ πως ἔτι εἶχεν, s.d. 111 ~ Τ 290 ὥς 
μοι δέχεται κακὸν ἐκ κακοῦ αἰεί# (Briseis). 112 = Β 484, Λ 218, Ξ 508. 113 ~ Λ 219, 
Ξ 509 #ὅς τις δὴ πρῶτος; Ι 433, Λ 557 περὶ γὰρ δίε νηυσὶν Ἀχαιῶν#.  
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 Ἕκτωρ Αἴαντος δόρυ μείλινον ἄγχι παραστὰς  
    115 πλῆξ᾿ ἄορι μεγάλῳ αἰχμῆς παρὰ καυλὸν ὄπισϑεν, 
  ἀντικρὺ δ᾿ ἀπάραξε· τὸ μὲν Τελαμώνιος Αἴας  
  πῆλ᾿ αὔτως ἐν χειρὶ κόλον δόρυ, τῆλε δ᾿ ἀπ᾿ αὐτοῦ  
  αἰχμὴ χαλκείη χαμάδις βόμβησε πεσοῦσα. 
  γνῶ δ᾿ Αἴας κατὰ ϑυμὸν ἀμύμονα ῥίγησέν τε  
    120  ἔργα ϑεῶν, ὅ ῥα πάγχυ μάχης ἐπὶ μήδεα κεῖρε  
  Ζεὺς ὑψιβρεμέτης, Τρώεσσι δὲ βούλετο νίκην·  
  χάζετο δ᾿ ἐκ βελέων. τοὶ δ᾿ ἔμ_βαλον |ἀκάματον| πῦρ  
  |νηƑὶ ϑοƑῇ|· τῆς δ᾿ αἶψα κατ᾿ _ \ἀσβέ|τη*/ κέχυτο| φλόξ. 
  ὣς τὴν μὲν +πρυμνὴν πῦρ ἄμφεπεν· |αὐτὰρ Ἀχιλ|λεὺς  
    125  μηρὼ |πληξάμενος| +ΠατροκλέƑε|α \προτίƑει|πε*/·  
  „\ὄρσο/, |διƑογενὲς| ΠατρόκλεƑες |ἱπποκέλευ|ϑε·  
  λεύσσω δὴ \πὰρ/ |νηυσὶ πυρὸς| _ δηΐ|οιο Ƒιω|ήν·  
  μὴ δὴ |νῆƑας ἕλω|σι \οὐδ᾿ _ ἔτι/ |φυκτὰ πέλων|ται.  
  \δῦϑι/ |τεύχεα ϑᾶσ|σον, ἐγὼ δὲ [κε] |λαƑὸν ἀγεί|ρω.“  
    130  ὣς φάτο, Πάτροκλος δὲ κορύσσετο νώροπι χαλκῷ. 
 
123 ἀσβέστη 125 προσέειπεν 126 ὄρσεο 127 παρὰ 128 καὶ οὐκέτι 129 δύσεο  
 
114 ~ 814 u.ö. δόρυ μείλινον vor bD, Ρ 338 u.ö. ἄγχι παραστάς#. – Wohl nur zufällig als 
ep. Fünfzehnsilbler lesbar. 115 ~ Ε 146 f. τὸν δ᾿ ἕτερον ξίφεϊ μεγάλῳ κληῖδα παρ᾿ 
ὦμον | πλῆξ(ε); Λ 240 τὸν δ᾿ ἄορι πλῆξ᾿ αὐχένα. 116 ~ (u.a.) Ε 100, Λ 253, Υ 416 
#ἀντικρὺ δὲ διέσχε; Ν 577 ἀπὸ δὲ τρυφάλειαν ἄραξεν#. 117 ~ 226 πίνεσκεν (!) ἀπ᾿ 
αὐτοῦ (!), s.d.; Ψ 880 f. τῆλε δ᾿ ἀπ᾿ αὐτοῦ (!) | κάππεσε. 118 ~ Ν 530 αὐλῶπις τρυφάλεια 
χαμαὶ βόμβησε πεσοῦσα (s.d.); Μ 185 u.ö. #αἰχμὴ χαλκείη; Η 16, Ο 435 χαμάδις πέσε 
nach πενϑ. – Hexametervariante. 119 f. ~ Λ 439 γνῶ δ᾿ Ὀδυσεὺς ὅ οἱ οὔ τι βέλος _ 
κατὰ καίριον ἦλϑεν. 119 ff. ~ Ο 466 ff. #Τεῦκρος δ᾿ ἐρρίγησε ...· | ὢ πόποι, ἦ δὴ πάγχυ 
μάχης _ ἐπὶ μήδεα κείρει | δαίμων ἡμετέρης. 119 ~ κ 50, π 237 κατὰ ϑυμὸν ἀμύμονα; 
Β 268, Κ 374 τάρβησέν (!) τε#. 121 ~ Μ 68 Ζεὺς ὑψιβρεμέτης, Τρώεσσι δὲ (!) βούλετ᾿ 
ἀρήγειν (Polydamas zu Hektor, s.d.). – Fünfzehnsilbiger Hexameter, in dem δέ metrisch 
wie ein Enklitikon behandelt ist. 122 ~ ∆ 465 #ἕλκε δ᾿ ὑπὲκ βελέων (u.ä.). 122 f. ~ 
Ν 320 ἐμβάλοι αἰϑόμενον δαλὸν νήεσσι ϑοῇσιν; Ο 597 f. ἵνα νηυσὶ κορωνίσι ϑεσπιδαὲς 
πῦρ | ἐμβάλῃ ἀκάματον, 731 ὅς τις _ φέροι ἀκάματον πῦρ#. 123 ~ 344, Ε 696 κατὰ δ᾿ _ 
ὀφϑαλμῶν κέχυτ᾿ ἀχλύς#. – S. zu Ρ 89 #ἀσβέ(σ)τῳ. 124 ~ Σ 348, ϑ 437 #γάστρην μὲν 
τρίποδος πῦρ ἄμφεπε. 125 ~ Μ 162, Ο 113, 397 (ὣ) πεπλήγετο μηρώ#; Λ 602 Πατρο-
κλῆα προσέειπε#, s.d. 126 ~ 49, 839. Wie Σ 170 #ὄρσεο, Πηλείδη; vgl. ∆ 204 #ὄρσ᾿, 
Ἀσκληπιάδη, Ω 88 #ὄρσο, Θέτι. 127 ~ Θ 181 μνημοσύνη τις ἔπειτα πυρὸς δηίοιο γενέ-
σϑω (Hektor). 128 ~ 81 f. μὴ δὴ πυρὸς αἰϑομένοιο | νῆας ἐνιπρήσωσι, s.d.; Λ 315 εἴ κεν 
νῆας ἕλῃ κορυϑαιόλος Ἕκτωρ#, ähnlich Ξ 365, Ο 504; ξ 489 (~ ϑ 299) νῦν δ᾿ οὐκέτι φυκτὰ 
πέλονται#. 129 ~ Τ 36 αἶψα μάλ᾿ ἐς πόλεμον ϑωρήσσεο, δύσεο δ᾿ ἀλκήν#, Σ 134 κατα-
δύσεο μῶλον Ἄρηος# (beidemal Thetis); Β 664 λαὸν ἀγείρας#, ∆ 377 λαὸν ἀγείρων#. – 
Vgl. 64 τεύχεα δῦϑι#. 130 ~ Η 206 #ὣς ἄρ᾿ ἔφαν· Αἴας δὲ κορύσσετο etc.  
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 κνημῖδας μὲν πρῶτα περὶ κνήμῃσιν ἔϑηκε  
  καλάς, \|ἀργυρέοις*|/ ἐπισφυρί|οις ἀραρυί|ας·  
  δεύτερον αὖ ϑώρηκα περὶ στήϑεσσιν ἔδυνε  
  ποικίλον ἀστερόεντα ποδώκεος Αἰακίδαο. 
    135  ἀμφὶ δ᾿ \ὤμοι|ιν/ βάλετο| _ ξίφος |ἀργυρόƑη|λον  
  χάλκεον, αὐτὰρ ἔπειτα σάκος μέγα τε στιβαρόν τε·  
  κρατὶ δ᾿ ἐπ᾿ ἰφϑίμῳ κυνέην εὔτυκτον ἔϑηκεν  
  ἵππουριν· δεινὸν δὲ λόφος καϑύπερϑεν ἔνευεν. 
  εἵλετο δ᾿ ἄλκιμα δοῦρε, τά οἱ παλάμηφιν ἀρήρει. 
    140  ἔγχος δ᾿ οὐχ ἕλετ᾿ οἶον ἀμύμονος Αἰακίδαο  
  βριϑὺ μέγα στιβαρόν· τὸ μὲν οὐ δύνατ᾿ ἄλλος Ἀχαιῶν  
  πάλλειν, ἀλλά μιν οἶος ἐπίστατο πῆλαι Ἀχιλλεύς,  
  Πηλιάδα μελίην, τὴν πατρὶ φίλῳ πόρε Χείρων  
  Πηλίου ἐκ κορυφῆς, φόνον ἔμμεναι ἡρώεσσιν. 
    145  ἵππους δ᾿ |Αὐτομέδον|τα ϑοƑῶς \?ἐν|τῦναι*/ ἄνω|γε, 
  |τὸν μετ᾿ Ἀχιλ|λῆƑα Ƒρηξήνορα |τῖε μάλισ|τα, 
  |πιστότατος| δέ Ƒοἱ ἔσκε _ μάχῃ [ἔνι] |μεῖναι ὁμο|κλήν. 
  τῷ δ᾿ \ἄρ᾿/ |Αὐτομέδων| ὕπα|γε ζυγὸν \ὠ|κέƑ᾿ ἵππω/,   
  Ξάνϑον |καὶ Βαλίον|, \ὣ/ ἅμα πνοι|ῇσι πετέσ|ϑην, 
 
132 ἀργυρέοισιν 135 ἄρ᾿ ὤμοισιν 143 v. l. τάμε 145 ζευγνῦμεν (überl. meist 
ζευγνύμεν) 148 καὶ – ὠκέας ἵππους 149 τὼ  
 
131 ff. = Γ 330 ff. (Paris), Λ 17 ff. (Agamemnon), Τ 369 ff. (Achilleus). 134 ~ 165 ϑερά-
ποντα ποδώκεος Αἰακίδαο#; Σ 370 #ἄφϑιτον ἀστερόεντα; Γ 332 f. ϑώρηκα ... | οἷο κασι-
γνήτοιο Λυκάονος· ἥρμοσε (!) δ᾿ αὐτῷ (!). 135 f. = Γ 334 f., Τ 372 f. 135 ~ Λ 29 f., s.d. 
136 ~ 140 f. #ἔγχος ... | ... στιβαρόν; Σ 478 (~ 609) ποίει δὲ πρώτιστα σάκος μέγα τε στιβα-
ρόν τε. 137 f. = Γ 336 f., Ο 480 f. (s.d.). 139 ~ Λ 43 εἵλετο δ᾿ ἄλκιμα δοῦρε δύω, κεκο-
ρυϑμένα χαλκῷ (s.d.); Γ 338 εἵλετο δ᾿ ἄλκιμον ἔγχος, ὅ οἱ παλάμηφιν ἀρήρει. – Ionische 
Hexametervariante; die für den Plural δοῦρα gültige Konstruktionsregel (772, Ο 314 f. 
u.ö.) ist auf δοῦρε übertragen. 140 f. ~ 801 f. ἔγχος | βριϑὺ μέγα στιβαρὸν κεκορυϑ-
μένον. 140 ~ 134; 854 Ἀχιλῆος ἀμύμονος Αἰακίδαο# (s.d.). 141-144 = Τ 388-391. 
143 ~ Φ 162, Χ 133 (#)Πηλιάδα μελίην, Υ 276 f. ἣ δὲ διαπρὸ | Πηλιὰς ἤϊξεν μελίη; ∆ 219 
(φάρμακα ...) τά οἵ ποτε πατρὶ φίλα _ φρονέων πόρε Χείρων#. 144 ~ Β 744 ἐκ Πηλίου; 
Ρ 548 τέρας ἔμμεναι. 145 f. ~ Ω 574 f. ἥρως Αὐτομέδων ἠδ᾿ Ἄλκιμος, οὕς ῥα μάλιστα | 
τῖ᾿ Ἀχιλεὺς ἑτάρων μετὰ Πάτροκλόν γε ϑανόντα. 145 ‘das Gespann herzurichten’; 
~ Τ 392 ἵππους ... | ζεύγνυον (!), Γ 260 #ἵππους ζευγνύμεναι. Vgl. Ε 720, Θ 382 χρυσάμπυ-
κας ἔντυεν ἵππους#, bzw. Θ 219 ϑοῶς ὀτρῦναι Ἀχαιούς#. – Wenn alt, dann lexikalisch 
modernisiert; an der vorgegebenen Versstelle steht dichtersprachl. ζευγνύμεν mit ir-
regulärer metrischer Dehnung. 146 ~ Η 228 καὶ μετ᾿ Ἀχιλλῆα ῥηξήνορα ϑυμολέοντα. 
148 ~ 145; Ψ 291 #ἵππους δὲ Τρῳοὺς ὕπαγε ζυγόν; Θ 440 #τῷ δὲ καί (s.d.). – Wie Λ 513 
u.ö. μώνυχας ἵππους#. 149 f. ~ Τ 400 Ξάνϑε τε καὶ Βαλίε, τηλεκλυτὰ τέκνα Ποδάργης 
(Achilleus), 415 νῶϊ δὲ καί κεν ἅμα πνοιῇ Ζεφύροιο ϑέοιμεν (Xanthos).  
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    150  \ὣ τέ|κε/ Ζεφύρῳ| ἀνέμῳ ἅρ|πυια Ποδάρ|γη  
  |βοσκομένη| λειμῶνι \πὰρ/ _ ῥόƑον |᾿Ωκεανοῖ|ο.  
  ἐν δὲ παρηορίῃσιν ἀμύμονα Πήδασον ἵει, 
  τόν ῥά ποτ᾿ ᾿Ηετίωνος ἑλὼν πόλιν ἤγαγ᾿ Ἀχιλλεύς, 
  ὃς [καὶ] ϑνητὸς ἐ|ὼν ἕπεϑ᾿ \ἵπ|ποιιν |ἀϑανάτοι|ιν*/. 
    155  Μυρμιδόνας δ᾿ ἄρ᾿ ἐποιχόμενος ϑώρηξεν Ἀχιλλεὺς  
  πάντας ἀνὰ κλισίας σὺν τεύχεσιν· οἳ δὲ λύκοι ὣς  
  ὠμοφάγοι, τοῖσίν τε περὶ φρεσὶν ἄσπετος ἀλκή, 
  οἵ τ᾿ ἔλαφον κεραὸν μέγαν οὔρεσι δῃώσαντες  
  δάπτουσιν· πᾶσιν δὲ παρήϊον αἵματι φοινόν·  
    160  καί τ᾿ ἀγεληδὸν ἴασιν ἀπὸ κρήνης μελανύδρου  
  λάψοντες γλώσσῃσιν ἀραιῇσιν μέλαν ὕδωρ  
  ἄκρον, ἐρευγόμενοι φόνον αἵματος· ἐν δέ τε ϑυμὸς  
  στήϑεσιν ἄτρομός ἐστι, περιστένεται δέ τε γαστήρ·  
  τοῖοι |Μυρμιδόνων| ἡγήτορες |ἠδὲ μέδον|τες  
    165  ἀμφὶ [ἀγαϑὸν] ϑερά|ποντα ποδώ|κεος |Αἰακίδα|ο  
  ῥώοντ᾿· ἐν δὲ [ἄρα] |τοῖσι ἀρή|ϊος |ἵστατ᾿ Ἀχιλ|λεύς, 
 
150 τοὺς ἔτεκε 151 παρὰ 154 ἵπποις ἀϑανάτοισι 156 πάντῃ Zenodot, Ed. West  
 
150 ~ Ο 26 ξὺν Βορέῃ ἀνέμῳ. 151 ~ Ο 691 ποταμὸν πάρα βοσκομενάων# (s. d.); Β 461 
Ἀσίῳ ἐν λειμῶνι Καϋστρίου ἀμφὶ ῥέεϑρα; λ 21 παρὰ ῥόον ᾿Ωκεανοῖο#. 152 ff. Vor-
bereitung für 466-475, s.d. 152 ~ Θ 87 παρηορίας; Ο 24 ἀνίει#, 444 ἐφίει#, Ο 716, Π 762, 
Φ 72 μεϑίει#; das augmentierte (!) Simplex nur hier. 153 ~ Ι 188 τὴν ἄρετ᾿ ἐξ ἐνάρων 
πόλιν ᾿Ηετίωνος ὀλέσσας (Achilleus die Phorminx). 154 ~ Χ 8 f. #τίπτε ... διώκεις | 
αὐτὸς ϑνητὸς ἐὼν ϑεὸν ἄμβροτον (Apollon zu Achilleus); Ρ 476 #ἵππων ἀϑανάτων, s.d. – 
Alter Vers in neuer Verwendung; vgl. Ρ 443 f. ἆ δειλώ, τί σφῶϊ δόμεν Πηλῆϊ ἄνακτι | 
ϑνητῷ, ὑμεῖς (!) δ᾿ ἐστὸν ἀγήρω τ᾿ ἀϑανάτω τε (Zeus). 155 f. ~ Θ 530, Λ 49, 725 u.ö. σὺν 
τεύχεσι (!) ϑωρηχϑέντες#. 155 ~ 837 χραίσμησεν (!) Ἀχιλλεύς#; Ψ 4 Μυρμιδόνας δ᾿ οὐκ 
εἴα (!) ἀποσκίδνασϑαι Ἀχιλλεύς. 156 ~ Θ 54 #ῥίμφα κατὰ κλισίας, Α 384 #πάντῃ ἀνὰ 
στρατόν; ∆ 471, Λ 72 οἳ δὲ λύκοι ὥς#. – ἀνὰ κλισίας nur hier. 157 ff. ~ Λ 479 ὠμοφάγοι 
μιν ϑῶες ἐν οὔρεσι (!) δαρδάπτουσιν. 157 ~ α 151 τοῖσιν (!) μὲν ἐνὶ φρεσὶν ἄλλα με-
μήλει#, ξ 433 περὶ γὰρ φρεσὶν αἴσιμα ᾔδη#. 158 ~ Λ 475 #ἀμφ᾿ ἔλαφον κεραόν (u.ä.). 
159 ~ Σ 538 #εἷμα ... δαφοινεὸν αἵματι φωτῶν#. 160 ~ 3, Ι 14 ὥς τε κρήνη μελάν-
υδρος#, Φ 257 ἀπὸ κρήνης μελανύδρου (!)#. 161 ~ Φ 202, δ 359 u.ö. μέλαν ὕδωρ#; λάπ-
τω sonst erst in der att. Komödie. 162 ~ ε 403 #δεινὸν ἐρευγόμενον (sc. die Woge). 
162 f. ~ Ρ 744 ἐν δέ τε ϑυμὸς | τείρετ(αι), sc. bei den Maultieren; Χ 451 f. ἐν δ᾿ ἐμοὶ αὐτῇ | 
στήϑεσι (!) πάλλεται ἦτορ (Andromache); Ε 125 f. ἐν γάρ τοι στήϑεσσι μένος πατρώϊον 
ἧκα | ἄτρομον. 163 ~ Ξ 34 στείνοντο δὲ λαοί#, Φ 220 #στεινόμενος νεκύεσσι. – Das 
Verbalkompositum nur hier; -στένεται (!) zeigt wohl metrische Kürzung. 164 ~ Κ 301 
#ὅσσοι ἔσαν Τρώων etc., Μ 376 #ἴφϑιμοι Λυκίων etc.; variabler Formelvers. 165 = 
Ρ 388 (sc. Patroklos); ~ Π 865 ἀντίϑεον ϑεράποντα ποδώκεος Αἰακίδαο (sc. Automedon; 
s.d.). 166 ~ Λ 50 #ῥώοντ(ο); Ν 689 f. ἐν δ᾿ ἄρα τοῖσιν | ἦρχ᾿ υἱὸς Πετεῶο Μενεσϑεύς.  
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 ὀτρύνων ἵπ|πους τε καὶ \ἀν||δρῶν στίχας ἀσ|πιστάων/. 
 πεντήκοντα \|νῆƑες ἔσαν|/ _ ϑοƑαί, |ᾗσι Ἀχιλ|λεὺς  
  |ἐς ΤροƑίην| ἡγεῖτο \?ποδώκης/· |ἐν δὲ Ƒἑκάσ|τῃ  
    170 πεντή|κοντ᾿ ἔσαν ἄν|δρες ἐπὶ κλη|Ƒῖσι ἑταῖ|ροι·  
  πέντε δ᾿ [ἄρ᾿] |ἡγεμόνας| ποιήσατο, |τοῖσι πεποί|ϑει,  
  σημαίνειν· \πάν|των δὲ μέγ᾿ αὐ||τὸς/ κρατέων| \Ƒάνασσε/.  
  \τῶν στιχὸς μὲν/ |ἄρχε Μενέσ|ϑιος |αἰƑολοϑώ|ρηξ,  
  υἱὸς Σπερχει|οῖο δι(ε)ι|πετέ|ος ποταμοῖ|ο,  
    175  |ὃν τέκε Πη|λῆƑος ϑυγάτηρ κα|λὴ Πολυδώ|ρη  
  Σπερχει|ῷ ἀκάμαν|τι, γυ|νὴ ϑεοῖ εὐ|νηϑεῖσα,  
  |αὐτὰρ ἐπί|κλησιν Βώρῳ _ Περι|ήρεος υἷ|Ƒι, 
  ὅς ῥ᾿ \*ἀμ|φανδὸν/ ὄπυι|ε, πορὼν \*ἀ|πείρετ᾿/ ἄƑεδ|να.  
  \δευτέρης* δ᾿/ Εὔ|δωρος ἀρή|ϊος |ἡγεμόνευ|ε,  
    180 |παρϑένιος|, \ὃν τίκτε/ χοροῖ κα|λὴ Πολυμή|λη,  
  Φύλαν|τος ϑυγάτηρ|· τῆς δὲ κρατὺς Ἀργειφόντης  
 ἠράσατ᾿ ὀφϑαλμοῖσιν ἰδὼν μετὰ μελπομένῃσιν  
 
167 ἀνέρας ἀσπιδιώτας 168 ἦσαν νῆες 169 διίφιλος 172 αὐτὸς δὲ μέγα – ἤνασσε 
173 τῆς μὲν ἰῆς 178 ἀναφανδὸν – ἀπερείσια ἕδνα 179 τῆς δ᾿ ἑτέρης 180 τὸν ἔτικτε  
 
167 ~ (s.d.) Β 554 κοσμῆσαι ἵππους τε καὶ ἀνέρας ἀσπιδιώτας, Λ 497 #δαΐζων ἵππους τε 
καὶ ἀνέρας; Ο 270 #ὀτρύνων ἱππῆας. – Vgl. Ν 680 στίχας ἀσπιστάων# u.ä., Ρ 740 ἵππων 
τε καὶ ἀνδρῶν αἰχμητάων#; im Hexameter dichtersprachlich verändert. 168 ff. ~ 
Β 509 f. τῶν μὲν πεντήκοντα νέες κίον, ἐν δὲ ἑκάστῃ | κοῦροι Βοιωτῶν ἑκατὸν καὶ εἴκοσι 
βαῖνον; 719 ἐρέται δ᾿ ἐν ἑκάστῃ πεντήκοντα | ἐμβέβασαν. 168 f. ~ Β 685 τῶν αὖ 
πεντήκοντα νεῶν ἦν ἀρχὸς Ἀχιλλεύς. 169 ~ Λ 22, Ν 645, Ο 706 #ἐς Τροίην. 170 ~ 
β 419 u.ö. ἐπὶ κληῖσι καϑῖζον#. 171 Vgl. δ 434 οἷσι μάλιστα πεποίϑεα. 172 ~ Ξ 85 
#σημαίνειν; vgl. Α 78 f. ὃς μέγα πάντων | Ἀργείων κρατέει (Kalchas über Agamemnon), 
288 f. πάντων μὲν κρατέειν ἐϑέλει, πάντεσσι δ᾿ ἀνάσσειν, | πᾶσι δὲ σημαίνειν (Agamem-
non über Achilleus). 173, 179, 196 ~ Μ 88 #οἳ μέν, 93 #τῶν δ᾿ ἑτέρων, 94 #τῶν δὲ τρί-
των, 98 #τῶν δὲ τετάρτων; κ 352 #τάων ἡ μέν, 354 #ἡ δ᾿ ἑτέρη, 356 #ἡ δὲ τρίτη, 358 #ἡ δὲ 
τετάρτη. – Vgl. 197 #πέμπτης δ(έ); der Artikel ist erst im Hexameter metrisch notwen-
dig. 173 ~ Ι 319 #ἐν δὲ ἰῇ τιμῇ; ∆ 489 Ἄντιφος αἰολοϑώρηξ#. 174 ~ Β 624, 741, 746, 
847 #υἱός; Ρ 263, Φ 268, δ 477 u.ö. διιπετέος ποταμοῖο# (zur Etymologie s. Meissner 2013, 
21 f.). 175 ~ 180 f.; Β 658 #ὃν τέκεν Ἀστυόχεια. 176 ~ Σ 239 #ἠέλιον δ᾿ ἀκάμαντα, 
ähnlich 484. – Vgl. Β 821 ῎Ιδης ἐν κνη|μοῖσι ϑεὰ| _ |πὰρ βροτοῖ εὐ|νηϑεῖσα. 178 ~ 190; 
γ 221 f. ἀναφανδά, in der Ilias sonst nur ἀμφαδόν und ἀμφαδίην; wie Ι 120 (u.ö.) ἀπε-
ρείσι᾿ ἄποινα#, s.d. 179 ~ 193; Β 698 τῶν αὖ Πρωτεσίλαος ἀρήϊος ἡγεμόνευε; Χ 151 #ἣ 
δ᾿ ἑτέρη, Ξ 273, Φ 72 #τῇ δ᾿ ἑτέρῃ, Ε 146 #τὸν δ᾿ ἕτερον, Φ 166 #τῷ δ᾿ ἑτέρῳ. 180 ~ 183 
#ἐν χορῷ; 175 καλὴ Πολυδώρη#: vgl. Β 628 Φυλείδης, ὃν τίκτε διίφιλος ἱππότα Φυλεύς. 
181 ~ Ι 665 #Φόρβαντος ϑυγάτηρ, α 52 #Ἄτλαντος ϑυγάτηρ, 72 #Φόρκυνος ϑυγάτηρ; 
Ω 345, ε 49, 148 κρατὺς Ἀργειφόντης#. 182-185 Erkennbar ionisch (/-s-/, -ου vor Kon-
sonant; silbenschließendes νῦ ἐφελκυστικόν). 182 ~ Ξ 317 ἠρασάμην (!), s.d.  
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 ἐν χορῷ Ἀρτέμιδος χρυσηλακάτου κελαδεινῆς. 
 αὐτίκα δ᾿ εἰς ὑπερῷ᾿ ἀναβὰς παρελέξατο λάϑρῃ  
    185  ῾Ερμείας ἀκάκητα· πόρεν δέ οἱ ἀγλαὸν υἱὸν  
  Εὔδω|ρον, περὶ μὲν| \ϑέƑειν*/ _ ταχὺν |ἠδὲ μαχη|τήν.  
  |αὐτὰρ ἐπεὶ| δὴ τόν γε μο|γοστόκος Εἰ|λείϑυια  
  \ἔκφηνε*/ φά|Ƒοσδε καὶ ἠελίου ἴδεν αὐγάς,  
  τὴν μὲν ᾿Εχεκλῆος κρατερὸν μένος Ἀκτορίδαο  
    190  ἠγάγετο πρὸς δώματ᾿, ἐπεὶ πόρε μυρία ἕδνα, 
 τὸν δ᾿ ὁ γέρων Φύλας εὖ ἔτρεφεν ἠδ᾿ ἀτίταλλεν  
  ἀμφαγαπαζόμενος ὡς εἴ ϑ᾿ ἑὸν υἱὸν ἐόντα.  
  \τρίτης δὲ/ Πείσ|ανδρος ἀρή|ϊος |ἡγεμόνευ|ε  
  |Μαιμαλίδης|, ὃς πᾶσι μετέπρεπε Μυρμιδόνεσσιν  
    195  ἔγχεϊ μάρνασϑαι μετὰ Πηλείωνος ἑταῖρον. 
  τῆς δὲ τετάρτης ἦρχε γέρων ἱππηλάτα Φοῖνιξ,  
  πέμπτης δ᾿ |Ἀλκιμέδων|, ΛαƑέρκεος |υἱὸς ἀμύ|μων. 
  αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πάντας ἅμ᾿ ἡγεμόνεσσιν Ἀχιλλεὺς  
  στῆσεν ἔϋ κρίνας, κρατερὸν δ᾿ ἐπὶ μῦϑον ἔτελλε·  
 
186 ϑείειν 188 ἐξάγαγε πρὸ φόωσδε, v. l. ἐξάγαγεν φώως δὲ 193 τῆς δὲ τρίτης  
 
183 ~ Υ 70 f. χρυσηλάκατος κελαδεινὴ | Ἄρτεμις ἰοχέαιρα; δ 122 Ἀρτέμιδι χρυσηλακάτῳ 
εἰκυῖα#. 184 f. ~ Β 513 ff. #οὓς τέκεν Ἀστυόχη ... | παρϑένος αἰδοίη, ὑπερώϊον εἰσ-
αναβᾶσα, | Ἄρηϊ κρατερῷ· ὃ δέ οἱ παρελέξατο λάϑρῃ. 185 ~ ω 10 #῾Ερμείας ἀκάκητα; 
Ζ 168 πόρεν (!) δ᾿ ὅ γε σήματα λυγρά#, δ 617, ο 117 πόρεν (!) δέ ἑ Φαίδιμος ἥρως#. 
186 ~ δ 202 #Ἀντίλοχον, περὶ μὲν ϑείειν etc., ähnlich γ 112. 187 f. ~ Τ 117 f. #ἣ δ᾿ ἐκύει 
φίλον υἱόν ..., | ἐκ δ᾿ ἄγαγε πρὸ φόωσδε. Vgl. Τ 103 f. σήμερον ἄνδρα φόωσδε μογοσ-
τόκος Εἰλείϑυια | ἐκφανεῖ (sc. Herakles). 187 ~ Λ 478, ν 271 #αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ τόν γε. 
188 ~ Θ 480 αὐγῇς ῾Υπερίονος ᾿Ηελίοιο# (s.d.), β 181, λ 498 ὑπ᾿ αὐγὰς ἠελίοιο#; Χ 135 
ἠελίου ἀνιόντος#; Π 377 ἴδε λαόν#, Ρ 179 ἴδε ἔργον#, δ 523 ἴδε γαῖαν# u.ä.; Ν 837 ∆ιὸς 
αὐγάς#. – Nicht \ἔκφηνε*/ φά|Ƒοσδε †καὶ \ἠ|Ƒελί|οιο Ƒίδ᾿/ αὐ|γάς†; Parallelen zur 
2. Vershälfte stützen den überlieferten Wortlaut. 189 ~ 191 #τὸν δ᾿ ὁ γέρων; Ψ 837 ἂν 
δὲ Λεοντῆος κρατερὸν μένος ἀντιϑέοιο. 189 f. ~ 178; ο 237 f. κασιγνήτῳ δὲ γυναῖκα | 
ἠγάγετο πρὸς (!) δώματ(α); Χ 471 f. ὅτε μιν ... ἠγάγεϑ᾿ Ἕκτωρ | ἐκ δόμου ᾿Ηετίωνος, ἐπεὶ 
πόρε μυρία ἕδνα. 191 ~ Χ 25 #τὸν δ᾿ ὁ γέρων Πρίαμος, Ν 368 #τῷ δ᾿ ὁ γέρων Πρίαμος; 
Ξ 202, 303 ἔϋ τρέφον ἠδ᾿ ἀτίταλλον#, τ 354 ἔϋ τρέφεν ἠδ᾿ ἀτίταλλε#. 192 ~ η 33 #οὐδ᾿ 
ἀγαπαζόμενοι, ξ 381 ἐγὼ δέ μιν ἀμφαγάπαζον#; ρ 111 ἐνδυκέως ἐφίλει, ὡς εἴ τε πατὴρ 
ἑὸν υἷα. 193 ~ 179. 194 f. ~ 834 f., s.d. 194 ~ 596, s.d.; Β 579 πᾶσιν (!) δὲ μετ-
έπρεπεν (!) ἡρώεσσιν#, Ν 175, Ο 550 μετέπρεπε δὲ Τρώεσσι# (s.d.). 195 ~ Β 674, Ρ 280 
μετ᾿ ἀμύμονα Πηλείωνα#. 196 ~ 173; Μ 98 τῶν δὲ τετάρτων ἦρχεν ἐῢς πάϊς Ἀγχίσαο; 
Ι 432 ὀψὲ δὲ δὴ μετέειπε γέρων ἱππηλάτα Φοῖνιξ. – Fünfzehnsilbig, aber mit ion. Artikel. 
197 ~ Ψ 270 #πέμπτῳ δ(έ), dagegen ε 263 #τῷ δ᾿ ἄρα πέμπτῳ; Ρ 467 Ἀλκιμέδων, υἱὸς 
Λαέρκεος Αἱμονίδαο. 198 ~ Τ 54 αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πάντες ἀολλίσϑησαν Ἀχαιοί; Γ 1 αὐτὰρ 
ἐπεὶ κόσμηϑεν ἅμ᾿ ἡγεμόνεσσιν ἕκαστοι. 199 ~ Β 558 #στῆσε δ᾿ ἄγων; ξ 108 ἔϋ κρίνας; 
Α 25, 379 ἀλλὰ κακῶς ἀφίει, κρατερὸν δ᾿ ἐπὶ μῦϑον ἔτελλε (!).  
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    200  „|Μυρμιδόνες|, μή τίς μοι ἀπειλά|ων λελαϑέσ|ϑω,  
  |ἃς ἐπὶ νηυ|σὶ ϑοƑῇσι _ ἀπει|λεῖτε \μένον|τες/   
  |πάνϑ᾿ ὑπὸ μη|νιϑμόν, καί μ᾿ αἰτιά|εσϑε Ƒἕκασ|τος·  
  ‘σχέτλι᾿ \|Αἰακίδη*|/, χόλῳ ἄρα σ᾿ |ἔτρεφε μή|τηρ,  
  νηλεƑές, ὃς |\αὖϑι/ ἔχεις| _ ἀƑέ|κοντας ἑταί|ρους.  
    205  |Ƒοίκαδέ περ| σὺν νηυσὶ νεώμεϑ᾿ \|ὠκυπόροι|σι/,  
  [αὖτις,] ἐπεί ῥά τοι |ὧδε κακὸς| _ χόλος |ἔμπεσε ϑυ|μοῖ.’ 
  ταῦτά μ᾿ \ἀγο|ρῇ/ ϑαμὰ βά|ζετε· |νῦν δὲ πέφαν|ται  
  |φυλόπιδος| μέγα Ƒέργον, _ \|ἧς τὸ πάρος| γ᾿ ἔρασϑε*/·  
  \νῦν/ τις |ἄλκιμον ἦ|τορ ἔχων Τρώ|εσσι μαχέσ|ϑω.“  
    210  ὣς εἰπὼν ὤτρυνε μένος καὶ ϑυμὸν ἑκάστου.  
  \τῶν/ δὲ στίχες |ἄρϑεν, ἐπεὶ| _ βασι|λῆƑος ἄκου|σαν.  
  ὡς δὲ [ὅτε] |τοῖχον ἀνὴρ| ἀράρῃ \πυκ|νοῖσι/ λίϑοι|σι  
  |δώματος ὑ|ψηλοῖο, βί|ας ἀνέμων| \ἀλέξων*/, 
  |ὣς \κόρυϑές| τ᾿ ἄρηρον*/ ἀσπίδες τ᾿ |ὀμφαλόƑεσ|σαι.  
    215  ἀσπίς \ῥ᾿/ |ἀσπίδ᾿ ἔρει|δε, κό|ρυς κόρυν, \ἄν|δρα/ δ᾿ ἀνήρ·  
  ψαῦον δ᾿ |ἱππόκομοι| κόρυϑες λαμ|προῖσι φάλοι|σι  
 νευόν|των, ἐπ᾿ ἄρ᾿ ὣς| πυκνοὶ _ |\ἕστασαν/ ἀλ|λήλοισι.  
 
201 Τρώεσσι 203 Πηλέος υἱέ 204 παρὰ νηυσὶ 205 ποντοπόροισι 207 ἀγειρόμενοι 
208 ἕης τὸ πρίν γ᾿ ἐράασϑε 209 ἔνϑά 211 μᾶλλον 212 πυκινοῖσι 213 ἀλεείνων 
214 ἄραρον κόρυϑές τε καὶ 215 ἄρ᾿ – ἀνέρα 217 ἐφέστασαν  
 
200 f. ~ Ν 219 f. #Ἰδομενεῦ …, ποῦ τοι ἀπειλαὶ | οἴχονται, τὰς Τρωσὶν ἀπείλεον υἷες 
Ἀχαιῶν; ν 125 ff. οὐδ᾿ Ἐνοσίχϑων | λήϑετ᾿ ἀπειλάων, τὰς ἀντιϑέῳ Ὀδυσῆϊ | πρῶτον 
ἐπηπείλησε. 200 ~ Ξ 479 Ἀργεῖοι ἰόμωροι, ἀπειλάων ἀκόρητοι. 201 ~ 547 #τοὺς ἐπὶ 
νηυσὶ ϑοῇσιν, ähnlich Φ 135, Ξ 57. – Vgl. z.B. (von Achilleus) 239 μενέω, 838 μένων, Σ 64 
ἀπὸ πτολέμοιο μένοντα#. 202 ~ 62, 282 (#)μηνιϑμόν; diese Ableitung von μηνίω nur 
hier. 203 f. ~ 33 νηλεές, οὐκ ἄρα σοί γε πατὴρ ἦν ἱππότα Πηλεύς. 203 ~ 21 Πηλῆος 
υἱέ (s.d.), Χ 8 Πηλέος υἱέ. 204 ~ 33. – Vgl. Α 492 #αὖϑι μένων (von Achilleus), δ 416 
#αὖϑι δ᾿ ἔχειν. 205 ~ Β 236 οἴκαδέ περ σὺν νηυσὶ νεώμεϑα, τόνδε δ᾿ ἐῶμεν; Γ 283 ἡμεῖς 
δ᾿ ἐν νήεσσι νεώμεϑα ποντοπόροισιν. Vgl. Α 421, 488 νηυσὶ παρήμενος ὠκυπόροισι#. 
206 ~ Ι 436 ἐπεὶ _ χόλος ἔμπεσε ϑυμῷ#, s.d. 207 ~ δ 686 οἳ ϑάμ᾿ ἀγειρόμενοι βίοτον 
κατακείρετε πολλόν; γ 127 οὔτε ποτ᾿ εἰν ἀγορῇ δίχ᾿ ἐβάζομεν οὔτ᾿ ἐνὶ βουλῇ. Vgl. Ι 33, 
Ο 283 u.ö. ἀγορῇ. 208 Wie Ν 105 τὸ πρίν γε. – Im Hexameter zwei phonologische 
Streckformen, ἕης nach dem Muster von ὅου (sic) Β 325, α 70 und ἐράασϑε# nach ἀγορά-
ασϑε#, ἠγοράασϑε# u.ä. 209 ~ 264 οἳ δ᾿ ἄλκιμον ἦτορ ἔχοντες#. Vgl. Ρ 670 #νῦν τις. 
210 = 275, Ν 155 u.ö. 211 Vgl. Η 61 τῶν δὲ στίχες εἵατο πυκναί#. 212 ~ Ψ 712 ὡς ὅτ᾿ 
ἀμείβοντες, τούς τε _ κλυτὸς ἤραρε τέκτων. Vgl. Ω 798 #πυκνοῖσιν (!) λάεσσι. 213 = 
Ψ 713; ~ Ε 521 βίας Τρώων; ξ 529 χλαῖναν ... ἀλεξάνεμον, μάλα πυκνήν#. – Im Hexa-
meter ‘vermeidend’ statt ‘abwehrend’. 214 ‘waren aneinandergefügt’; ~ Μ 105 οἳ δ᾿ 
ἐπεὶ ἀλλήλους ἄραρον τυκτῇσι βόεσσι. – Vgl. ἄνωγον, μέμηκον, πέπληγον; die Subjekts-
nominative schließen den reduplizierten Aorist (~ 212 ἀράρῃ) aus und verlangen den 
Plural zu ἀρήρει. 215-217 = Ν 131-133, s.d.  
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 πάντων |δὲ προπάροι|ϑε δύ᾿ _ |ἀνέρε \ϑω|ρησσέσϑην*/,  
  Πάτροκλος [τε] καὶ |Αὐτομέδων|, _ ἕνα |ϑυμὸν \ἔχον|τε/,  
    220 \πρόσϑε/ |Μυρμιδόνων| πολεμίζειν. |αὐτὰρ Ἀχιλ|λεὺς 
  |βῆ ῥ᾿ ἴμεν ἐς| κλισίην, \χη|λοῖο δὲ/ πῶμ᾿| \*ὄƑειγε/ 
  καλῆς |δαιδαλέης|, \ἥν/ Ƒοἱ _ Θέτις |ἀργυρόπε|ζα  
  |ϑῆκ᾿ ἐπὶ νη|Ƒὸς ἄγεσϑαι, _ \εὖ/ πλή|σασα χιτώ|νων  
  χλαινά|ων τ᾿ ἀνεμο|σκεπέων Ƒού|λων τε ταπή|των· 
    225  \τῇ/ Ƒοἱ δέπας |ἔσκε τετυγ|μένον, |οὐδέ τις ἄλ|λος  
  οὔτ᾿ ἀνδρῶν \πί|νεσκ᾿ ἀπὸ τοῖ|ό ποτ᾿/ |αἴϑοπα Ƒοῖ|νον,  
  οὔτέ \τῳ/ σπέν|δεσκε ϑεῶν|, _ ὅτε |μὴ ∆ιƑὶ πατ|ρί.   
  |\δή/ ῥα τότ᾿ ἐκ| χηλοῖο λαβὼν \κά|ϑηρε/ ϑεεί|ῳ  
  \πρῶτ᾿/, ἔ|πειτα δὲ νίψ᾿| ὕδατος κα|λῇσι ῥοƑῇ|σι,  
    230  |νίψατο δ᾿ αὐ|τὸς \χεῖρ᾿/, ἀφύσσατο δ᾿ |αἴϑοπα Ƒοῖ|νον.  
 εὔχετ᾿ ἔπειτα στὰς μέσῳ ἕρκεϊ, λεῖβε δὲ οἶνον    
  οὐρανὸν εἰσανιδών· ∆ία δ᾿ οὐ λάϑε τερπικέραυνον·  
  „|Ζεῦ Ƒάνα ∆ω|δωναῖε, Πε|λασγικέ, \τῆ|λε/ ναίων,  
  ∆ωδώ|νης μεδέων| δυσχειμέροι᾿, |ἀμφὶ δὲ Σελ|λοὶ  
    235  [σοὶ] ναίουσ᾿ ὑπο|φῆται ἀνιπ|τόπο|δες χαμαιεῦ|ναι· 
 
218 ϑωρήσσοντο; v. l., Ed. Ludwich, West †ϑωρήσσεσϑον 219 ἔχοντες 220 πρόσϑεν – 
meist πολεμιζέμεν 221 χηλοῦ δ᾿ ἀπὸ – ἀνέῳγε 222 τήν 223 ἔϋ 225 ἔνϑα δέ 
226 πίνεσκεν ἀπ᾿ αὐτοῦ 227 τεῳ 228 τό ῥα – ἐκάϑηρε 229 πρῶτον 230 χεῖρας 
233 τηλόϑι  
 
218 ff. Vielleicht nur scheinbar alt. 218 f. ~ (s.d.) 130; 257 f. οἳ δ᾿ ἅμα Πατρόκλῳ μεγα-
λήτορι ϑωρηχϑέντες | ἔστιχον (!). 218 ~ Λ 709 μετὰ δέ σφι Μολίονε ϑωρήσσοντο (!)#; 
Μ 421 δύ᾿ _ ἀνέρε δηριάασϑον# (s.d.), Ν 301 #τὼ ... ϑωρήσσεσϑον# (nicht präterital). 
219 ~ Ν 487, Ο 710, Ρ 267 ἕνα (φρεσὶ) ϑυμὸν ἔχοντες#, γ 128 #ἀλλ᾿ ἕνα ϑυμὸν ἔχοντε. 
220 f. ~ 124 αὐτὰρ Ἀχιλλεύς#, s.d.; 228, 254; ∆ 116 #αὐτὰρ ὃ σύλα πῶμα φαρέτρης; Τ 241 
#βὰν δ᾿ ἴμεν ἐς κλισίην. 222 ~ Ι 187 #καλῇ δαιδαλέῃ, Σ 612 #καλὴν δαιδαλέην, Σ 390, 
Τ 380 #καλοῦ (!) δαιδαλέου. 223 f. ~ Ω 645 f. στορέσαι τ᾿ ἐφύπερϑε τάπητας | χλαίνας τ᾿ 
ἐνϑέμεναι οὔλας; δ 50 u.ö. ἀμφὶ δ᾿ ἄρα χλαίνας οὔλας βάλον ἠδὲ χιτῶνας. – ἀνεμο-
σκεπής nur hier. 225 ~ Ψ 741 #ἀργύρεον κρητῆρα τετυγμένον, υ 153 #καὶ δέπα ἀμφι-
κύπελλα τετυγμένα. 226 ~ τ 62 καὶ δέπα, ἔνϑεν ἄρ᾿ ἄνδρες ὑπερμενέοντες ἔπινον. – 
Im Hexameter mit anaphorischem αὐτός. 227 ~ Ν 319 ὅτε μή. Vgl. Ν 327 #εἴδομεν, ἠέ 
τῳ (!) εὖχος ὀρέξομεν. 228 ~ 577 #τόν ῥα τότ(ε), s.d.; χ 327 #κείμενον, ὅ (!) ῥ(α). Vgl. 
Μ 162 u.ö. #δή ῥα τότ(ε), bes. Ω 457 δή ῥα τόϑ᾿ ῾Ερμείας ἐριούνιος ᾦξε γέροντι (den Rie-
gel bzw. die Tür). – Im Hexameter ist, metrisch auffällig, das Objektspronomen ergänzt. 
229 ~ 669 λοῦσον ποταμοῖο ῥοῇσι#. 230 ~ Ω 305 #νιψάμενος. 231 f. ~ Τ 257 εὐξάμε-
νος δ᾿ ἄρα εἶπεν ἰδὼν εἰς οὐρανὸν εὐρύν. 231 = Ω 306. 232 ~ Ω 307 #οὐρανὸν εἰσαν-
ιδών, Η 423 #οὐρανὸν εἰσανιών (s.d.); Α 419, Λ 773 u.ö. ∆ιὶ τερπικεραύνῳ#; ι 281 ὣς 
φάτο πειράζων, ἐμὲ δ᾿ οὐ λάϑεν εἰδότα πολλά. 233 f. ~ Η 202 u.ö. #Ζεῦ πάτερ, ῎Ιδηϑεν 
μεδέων. 233 ~ Γ 351, ρ 354 #Ζεῦ ἄνα; Α 30, Π 461 u.ö. τηλόϑι πάτρης#. – Wie Β 849, 
857, 877 #τηλόϑεν ἐξ, vgl. dazu 863 #τῆλ᾿ ἐξ.  234 ~ Β 750 περὶ ∆ωδώνην δυσχείμερον.  
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 ἠμὲν |δή ποτ᾿ ἐμὸν| Ƒέπος _ \κλύες*/ |εὐξαμένοι|ο,  
  τίμησας \δ᾿/ ἐ|μέ, μhέγα δ᾿ ἴ|ψαο |λαƑὸν Ἀχαι|Ƒῶν·  
  |ἠδ᾿ ἔτι καὶ| |νῦν \τόδ᾿ ἐμοί| περ κρή|ηνον/ ἐƑέλ|δωρ.  
  αὐτὸς |μὲν γὰρ ἐγὼ| μενέω νη|Ƒῶν ἐν ἀγῶ|νι, 
    240  |ἀλλ᾿ ἕταρον| πέμπω \μετ᾿ ἄλλοισι/ |Μυρμιδόνεσ|σι  
  μάρνασϑαι· τῷ |κῦδος ἅμα| _ πρόες, |εὐρύοπα| Ζεῦ, 
  ϑάρσυ|νον δέ Ƒοἱ ἦ|τορ \ἐν _ φρεσί/, |ὄφρα καὶ Ἕκ|τωρ  
  \+Ƒείδῃ, |ἠƑὲ/ καὶ οἶ|Ƒος \ἐπίστα|ται*/ πολεμί|ζειν  
  \ϑερά|πων ἐμός, ἦ|Ƒέ Ƒοἱ _ |δὴ τότε χεῖρ᾿| ἀάπτω*/ 
    245  \μαίνεσ|ϑον*, ὅτ᾿ ἔγωγ᾿|/ ἴω _ μετὰ |μῶλον Ἄρη|ος.  
  |αὐτὰρ ἐπεί| κ᾿ \ἐκ νηƑῶν/ μά|χην ἐνοπ|ήν τε \Ƒώσῃ/,  
  ἀσκη|ϑής μοι ἔπει|τα ϑοƑὰς \ἐς/ |νῆƑας ἵκοι|το  
  \τεύχεσσι/ ξὺν |πᾶσι καὶ ἀγ|χεμά|χοις ἑτάροι|σι.“  
  ὣς ἔφατ᾿ εὐχόμενος, τοῦ δ᾿ ἔκλυε μητίετα Ζεύς.  
    250  \ἕτερόν Ƒοἱ |δῶκε/ πατήρ|, _ ἕτε|ρον δ’ ἀνάνευ|σε·  
  νηƑῶν |μέν \ῥ’ +ἀποƑώ|σασϑαι/ _ πόλε|μόν τε μάχην| τε  
 |δῶκε, σάƑον| δ᾿ \οὐ δῶκε/ μάχης ἒξ |ἀπονέεσ|ϑαι.  
 |ἤτοι ὃ μὲν| σπείσας [τε] καὶ εὐξάμε|νος ∆ιƑὶ πατ|ρὶ  
 
236 ἔκλυες 237 μὲν 238 μοι τόδ᾿ ἐπικρήηνον 240 πολέσιν μετὰ 242 ἐνὶ φρεσίν 
243 εἴσεται, ἤ ῥα – ἐπίστηται 244 ἡμέτερος ϑεράπων, ἦ οἱ τότε χεῖρες ἄαπτοι 245 μαί-
νονϑ᾿, ὁππότ᾿ ἐγώ περ 246 ἀπὸ ναῦφι – δίηται 247 ἐπὶ – v. l., Ed. West ἱκέσϑω 
249 τεύχεσί τε 250 τῷ δ᾿ ἕτερον μὲν ἔδωκε 251 οἱ ἀπώσασϑαι 252 ἀνένευσε  
 
236-238 = Α 453-455 (Chryses); ~ Ξ 234 f. ἠμὲν δή ποτ᾿ ἐμὸν ἔπος _ ἔκλυες, ἠδ᾿ ἔτι καὶ νῦν 
| πείϑευ (Hera zu Hypnos). 236 ~ Β 193 τάχα δ᾿ ἴψεται υἷας Ἀχαιῶν#. – Kein Augment, 
weil an Bekanntes erinnert wird. 238 ~ Θ 242 ἀλλά, Ζεῦ, τόδε πέρ μοι ἐπικρήηνον 
ἐέλδωρ. – Im Hexameter das enklitische Personalpronomen in irregulärer Position. 
239 ~ Υ 22, Ψ 279 #ἀλλ᾿ ἤτοι μὲν ἐγὼ μενέω; Ο 428, Π 500 νεῶν (!) ἐν ἀγῶνι πεσόντα#, 
Τ 42 ... μένεσκον#. 240 ~ 15; Ψ 60 πολέσιν (!) μετὰ Μυρμιδόνεσσι#; Ν 661 ... Παφλα-
γόνεσσι#, s.d. 241 ~ ∆ 415 #τούτῳ μὲν γὰρ κῦδος ἅμ᾿ ἕψεται. 242 ~ 509 #ὠρίνϑη δέ 
οἱ ἦτορ; Τ 169 #ϑαρσαλέον νύ οἱ ἦτορ ἐνὶ φρεσίν. – Wie 61, Ι 313. 242 f. Wie Θ 110 f. 
ὄφρα καὶ Ἕκτωρ | εἴσεται, εἰ καὶ ἐμὸν δόρυ μαίνεται ἐν παλάμῃσιν. – Im Hexameter, 
metrisch bedingt, der Konjunktiv ἐπίστηται. 244 f. Wie Ν 77 f. χεῖρες ἄαπτοι | μαι-
μῶσιν, s.d. 244 ‘erst dann’. 245 ~ Η 147 μετὰ μῶλον Ἄρηος#. – Zulässiges /-n. / im 
1. Longum des Choriambus. 246 ~ 281 u.ö. παρὰ ναῦφι(ν); Η 197, Ο 681, Χ 189, 456 
δίηται#; Μ 35 μάχη ἐνοπή τε δεδήει#. – Vgl. 87, 293 #ἐκ νηῶν; 45 #ὤσαιμεν, 251 ἀπ-
ώσασϑαι (!). 247 ~ ε 26 u.ö. ὥς κε μάλ᾿ ἀσκηϑὴς ἣν πατρίδα γαῖαν ἵκηται; Κ 211 f.  
καὶ ἂψ εἰς ἡμέας ἔλϑοι | ἀσκηϑής. – Wie 840, s.d. 248 ~ Ρ 165 καὶ ἀγχέμαχοι ϑερά-
ποντες#. 249 = Ω 314; ~ Π 527 ... τοῦ (!) δ᾿ ἔκλυε Φοῖβος Ἀπόλλων# u.ä.; Κ 295 (s.d.) ὣς 
ἔφαν εὐχόμενοι, τῶν δ᾿ ἔκλυε Παλλὰς Ἀϑήνη. – Formelvers, in den Singularvarianten 
erkennbar ionisch. 250 ff. ~ Ι 37 ff. #σοὶ δὲ διάνδιχα δῶκε ...· | σκήπτρῳ μέν τοι δῶκε 
τετιμῆσϑαι περὶ πάντων, | ἀλκὴν δ᾿ οὔ τοι δῶκε. 251 ~ 301, Ο 503 (s.d.); Ν 11 πτόλεμόν 
τε μάχην τε#. 252 ~ Υ 212 ὧδε διακρινϑέντε μάχης ἒξ ἀπονέεσϑαι.  
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 ἂψ \ἔλϑ  ̓ |ἐς κλισίην|/, δέπας δ’ _ ἀπό|ϑηκ’ ἐνὶ χη|λοῖ·  
    255  στῆ δὲ \πρόσϑ᾿/ ἐλ|ϑὼν κλισίης|, _ ἔτι δ᾿ |ἤϑελε ϑυ|μοῖ  
  |ἐσƑιδέειν| Τρώων καὶ ἈχαιƑῶν |φύλοπιν αἰ|νήν. 
  |οἳ δ᾿ ἅμα Πατ|ρόκλῳ μεγα|λήτορι ϑω|ρηχϑέντες  
  \στεῖχον/, ὄφρ᾿ ἐν |Τρωσὶ μέγα| _ φρονέ|οντες ὄρου|σαν.  
  |αὐτίκα δὲ| σφήκεσσι Ƒε|Ƒοικότες \ἐκ|χέƑοντο*/ 
    260  |εἰνοδίοις|, οὓς παῖδες ἐριδμαί|νωσι Ƒέϑον|τες,  
  αἰƑεὶ |κερτομέοντες|, \ἐφ᾿ _ ὁδοῖ/ |Ƒοικί᾿ ἔχον|τας,  
  \νήπιοι/· ξυ|νὸν δὲ κακὸν| _ πολέ|Ƒεσσι *τίϑει|σι·  
  τοὺς δ᾿ εἴ |περ παρά τίς| τε κιὼν ἄν|ϑρωπος ὁδί|της  
  κινή|σῃ ἀƑέκων|, οἳ δ᾿ ἄλκιμον |ἦτορ ἔχον|τες  
    265 πρόσσω |πᾶς πέτεται| καὶ ἀμύνει |Ƒοἷσι τέκεσ|σι. 
  τῶν \ῥα/ |Μυρμιδόνες| κραδίην καὶ |ϑυμὸν ἔχον|τες  
 ἐκ νη|Ƒῶν \προχέƑον|το/· βοƑὴ δ᾿ ἄ|σβεστος ὀρώ|ρει.  
  Πάτρο|κλος δ᾿ ἑτάροι|σι \κέκλετο/ |μακρὸν ἀΰ|σας·  
 „Μυρμιδόνες, ἕταροι Πηληϊάδεω Ἀχιλῆος,  
    270  \ἄνδρες/ |ἔστε, φίλοι|, \καὶ μνήσασϑε/ |ϑούριδος ἀλ|κῆς,  
  ὡς ἂν Πηλείδην τιμήσομεν,  |ὃς μέγ᾿ ἄρισ|τος  
 
254 κλισίην εἴσελϑε 255 πάροιϑ᾿ 258 ἔστιχον 259 ἐξεχέοντο 261 ὁδῷ ἔπι – meist 
ἔχοντες 262 νηπίαχοι – τιϑεῖσι, vgl. dazu Ed. West 266 τότε 267 ἐχέοντο 268 ἐκέ-
κλετο 270 ἀνέρες – μνήσασϑε δὲ  
 
254 Vgl. Ι 166 #ἔλϑωσ᾿ ἐς κλισίην. 255 ~ Ο 154 f. #τὼ δὲ πάροιϑ᾿ ἐλϑόντε ∆ιὸς νεφελη-
γερέταο | στήτην, π 166 #στῆ δὲ πάροιϑ᾿ αὐτῆς, vgl. Ι 193 #στὰν δὲ πρόσϑ᾿ αὐτοῖο (s.d.), 
Ε 170 #στῆ etc.; Φ 65, Ω 236 περὶ δ᾿ ἤϑελε ϑυμῷ#. – ἤϑελε neben ἔϑελε (Ο 615 u.ö.) mit 
maskierter metrischer Dehnung. 256 ~ ∆ 65 ἐλϑεῖν ἐς Τρώων καὶ Ἀχαιῶν φύλοπιν 
αἰνήν. 257 f. ~ Ι 85 f. ἑκατὸν δὲ ἑκάστῳ | κοῦροι ἅμα στεῖχον. 258 ~ 783 Πάτροκλος 
δὲ Τρωσὶ κακὰ _ φρονέων ἐνόρουσε; Λ 91 f., 216 f. ἐν δ᾿ Ἀγαμέμνων | πρῶτος ὄρουσ(ε). – 
Im Hexameter der augmentierte Aorist #ἔστιχον, ähnlich Λ 745 #ἔτρεσαν (s.d.), Ν 303 
#ἔκλυον, Σ 30 #ἔδραμον, Φ 11 #ἔννεον. 259 ~ 267. 261 ~ 744, Ω 649 #τὸν δ᾿ ἐπι-
κερτομέων, ϑ 153 κερτομέοντες#; Μ 168 οἰκία ποιήσωνται ὁδῷ ἐπὶ παιπαλοέσσῃ# (sc. 
σφῆκες; s.d.). – Vgl. 260 #εἰνοδίοις; Η 143, Ψ 416 #στεινωπῷ ἐν ὁδῷ. 262 ~ Β 338 
#νηπιάχοις, Ζ 408 #παῖδά τε νηπίαχον; ähnlich Ι 44, Ξ 308 #ἑστᾶσ(ι) statt *ἕστᾱσι, s.d. 
263 ~ Μ 150 εἰς ὅ κέ τίς τε βαλὼν ἐκ ϑυμὸν ἕληται#; ν 123 μή πώ τις ὁδιτάων 
ἀνϑρώπων#. 267 ~ 259 ἐξεχέοντο; Λ 500, Ν 169, 540 βοὴ δ᾿ ἄσβεστος ὀρώρει#. Vgl. 
Β 464 f. νεῶν ἄπο καὶ κλισιάων | ἐς πεδίον προχέοντο Σκαμάνδριον; Ο 360, Φ 6 #τῇ ῥ᾿ οἵ 
γε προχέοντο. 268 Wie Ο 424 u.ö. Τρωσί τε καὶ Λυκίοισιν ἐκέκλετο μακρὸν ἀΰσας, 
Ο 501 Αἴας δ᾿ αὖϑ᾿ ἑτέρωϑεν ἐκέκλετο οἷς ἑτάροισιν. 269 ~ 200 #Μυρμιδόνες; Ν 710, 
780 ἕταροι vor πενϑ.; Ι 166 (s.d.), Π 653 u.ö. Πηληϊάδεω Ἀχιλῆος#; Ψ 6 Μυρμιδόνες 
ταχύπωλοι, ἐμοὶ ἐρίηρες ἑταῖροι (Achilleus). – Leicht restituierbar, aber wohl kein alter 
Vers. 270 = Ο 487 (u.ö.), s.d. 271 ~ 84 f. ὡς ἄν μοι τιμὴν μεγάλην καὶ κῦδος ἄρηαι | 
πρὸς (!) πάντων ∆αναῶν; 90 ἀτιμότερον δέ με ϑήσεις. – Als ganzer Vers wohl nicht älter 
als 273 f. 271 f. ~ Ρ 164 f. ἀνέρος, ὃς μέγ᾿ ἄριστος | Ἀργείων etc.  
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 Ἀργείων \πὰρ/ |νηυσὶ καὶ ἀγ|χέμα|χοι ϑεράπον|τες,  
 γνῷ δὲ καὶ Ἀτρείδης εὐρὺ κρείων Ἀγαμέμνων  
  ἣν ἄτην, ὅ τ᾿ ἄριστον Ἀχαιῶν οὐδὲν ἔτισεν.“ 
    275  ὣς εἰπὼν ὤτρυνε μένος καὶ ϑυμὸν ἑκάστου. 
  ἐν δ᾿ ἔπεσον Τρώεσσιν ἀολλέες· ἀμφὶ δὲ νῆες  
  σμερδαλέον κονάβησαν ἀϋσάντων ὑπ᾿ Ἀχαιῶν. 
  Τρῶες δ᾿ ὡς εἴδοντο Μενοιτίου ἄλκιμον υἱόν,  
  αὐτὸν καὶ ϑεράποντα, σὺν ἔντεσι μαρμαίροντας, 
    280 πᾶσιν ὀρίνϑη ϑυμός, ἐκίνηϑεν δὲ φάλαγγες,  
  ἐλπόμενοι παρὰ ναῦφι ποδώκεα Πηλείωνα  
  μηνιϑ|μὸν μὲν ἀπο|ρρῖψαι, _ φιλό|τητα δ᾿ ἑλέσ|ϑαι·  
  πάπτηνεν δὲ ἕκαστος, ὅπῃ φύγοι αἰπὺν ὄλεϑρον. 
  Πάτροκλος δὲ |πρῶτος \ἀκόν|τισσε*/ |δουρὶ φαƑει|νῷ  
    285  ἀντι|κρὺ κατὰ μέσ|σον, ὅϑι πλεῖσ|τοι κλονέον|το, 
  νηῒ παρὰ +πρυμνῇ μεγαϑύμου Πρωτεσιλάου, 
  |καὶ βάλε Πυρ|αίχμην, ὃς Παίονας |ἱπποκορυσ|τὰς  
  \ἄγ’/ ἐξ Ἀμυ|δῶνος ἀπ᾿ +Ἀ|ξιοῖ’ |εὐρὺ ῥέƑον|τος·  
  τὸν βάλε δεξιὸν ὦμον· ὃ δ᾿ ὕπτιος |ἐν κονίῃ|σι  
    290  \κάππεσ’/ οἰμώ|ξας, ἕταροι| δέ μιν |ἀμφὶ φόβη|ϑεν  
 
272 παρὰ 284 ἀκόντισε 288 ἤγαγεν – überl. Ἀξίου 290 κάππεσεν  
 
273 f. = Α 411 f. 273 ~ Ν 112 u.ö. ἥρως Ἀτρείδης, εὐρὺ _ κρείων Ἀγαμέμνων; χ 373 
#ὄφρα γνῷς (!) κατὰ ϑυμόν, anders Ω 688 γνώῃ, Ψ 487 γνώῃς. 274 ~ Α 244 χωόμενος,  
ὅ τ᾿ ἄριστον Ἀχαιῶν οὐδὲν ἔτισας; Ι 505 #ἡ δ᾿ Ἄτη, 512 #τῷ Ἄτην, s.d. 275 = 210 u.ö. 
276 ~ Ο 624 #ἐν δ᾿ ἔπεσ(ε), Φ 9 #ἐν δ᾿ ἔπεσον; Ν 136 u.ö. #Τρῶες δὲ προύτυψαν (!) 
ἀολλέες. 276 f. ~ Β 333 f. ἀμφὶ δὲ νῆες | σμερδαλέον etc. 278 f. ~ Ν 330 f. #οἳ δ᾿ ὡς 
Ἰδομενῆα ἴδον ..., | αὐτὸν καὶ ϑεράποντα, σὺν ἔντεσι (!) δαιδαλέοισι. 278 ~ Ρ 723 f. 
λαὸς ... | Τρωϊκός, ὡς εἴδοντο; Γ 154, Θ 251 #οἳ δ᾿ ὡς οὖν εἴδοντ(ο). 279 ~ Μ 195 ἐνάρι-
ζον ἀπ᾿ ἔντεα μαρμαίροντα#; Ν 801 #χαλκῷ μαρμαίροντες. – Ion. /-s-/ statt /-ss-/. 
280 ~ Ε 29, Σ 223 #πᾶσιν ὀρίνϑη ϑυμός; Β 144 #κινήϑη δ᾿ ἀγορή, bzw. ∆ 281, 332, 427 
κίνυντο φάλαγγες#. – Fünfzehnsilbig, aber mit ion. Augment. 281 ~ Γ 112, Ξ 422 
#ἐλπόμενοι; Θ 474 πρὶν ὄρϑαι παρὰ ναῦφι ποδώκεα Πηλείωνα (s.d.), Σ 305 εἰ δ᾿ ἐτεὸν 
παρὰ ναῦφιν ἀνέστη δῖος Ἀχιλλεύς (Hektor). – Dichtersprachliche Hexametervariante. 
282 ~ Ι 517 οὐκ ἂν ἔγωγέ σε μῆνιν ἀπορρίψαντα κελοίμην | Ἀργείοισιν ἀμυνέμεναι (s.d.; 
Phoinix). 283 = Ξ 507, s.d. 284 Wie u.a. Ξ 402 Αἴαντος δὲ πρῶτος ἀκόντισε φαίδιμος 
Ἕκτωρ; Ν 183, 516 ἀκόντισε δουρὶ φαεινῷ#. 285 ~ Ε 8 ὦρσε δέ μιν κατὰ μέσσον, ὅϑι 
πλεῖστοι κλονέοντο; Ε 67, Ν 652 #ἀντικρὺ κατὰ κύστιν. 286 ~ Ν 681 ἔνϑ᾿ ἔσαν Αἴαντός 
τε νέες καὶ Πρωτεσιλάου (!), Β 706 μεγαϑύμου (!) Πρωτεσιλάου (!)#. 287 ~ Λ 578 #καὶ 
βάλε Φαυσιάδην. 287 f. Vgl. Β 848 f. αὐτὰρ Πυραίχμης ἄγε Παίονας ἀγκυλοτόξους | 
τηλόϑεν ἐξ Ἀμυδῶνος, ἀπ᾿ Ἀξιοῦ εὐρὺ ῥέοντος. 289 ~ 468 f.; Ξ 450 βάλε δὲ Προϑο-
ήνορα δεξιὸν ὦμον#, s.d. 289 f. ~ ∆ 522 f., Ν 548 f. ὃ δ᾿ ὕπτιος ἐν κονίῃσι | κάππε-
σεν (!), ἄμφω χεῖρε φίλοις _ ἑτάροισι πετάσσας. 290 ~ 294.  
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  |Παίονες· ἐν| γὰρ \Πατροκλέ|Ƒης* φόβον ἧχ’|/ ἅπασι  
  |ἡγεμόνα| κτείνας, ὃς ἀριστεύ|εσκε μάχεσ|ϑαι. 
  \|ἐκ δ᾿ ἄρα νη|Ƒῶν Ƒῶσε, κὰδ δέ σβέσσ᾿/ |αἰϑόμενον| πῦρ,  
  |ἡμιδαƑὴς| δὲ [ἄρα] νηῦς λίπετ᾿ _ \αὖϑι/· |τοὶ δὲ φόβη|ϑεν  
    295  Τρῶες \ἀσπέ|τῳ*/ ὁμάδῳ|, _ ∆ανα|οὶ δ᾿ ἐπίχυν|το  
  νῆας ἀνὰ γλαφυράς, ὅμαδος δ᾿ ἀλίαστος ἐτύχϑη. 
  ὡς δ᾿ [ὅτ᾿] ἀφ᾿ ὑψη|λῆς κορυφῆς| _ ὄρε|ος μεγάλοι|ο  
  κινήσῃ \πυκ|νὴν/ νεφέλην| _ στερο|πηγερέτα| Ζεύς,  
  |ἔκ τ᾿ ἔφανεν| πᾶσαι σκοπιαὶ καὶ |πρώƑονες ἄκ|ροι   
    300  |καὶ νάπαι, οὐ|ρανόϑεν δ᾿ \ἐρράγη*/ |ἄσπετος αἰ|ϑήρ,  
 ὣς ∆αναοὶ νηῶν μὲν ἀπωσάμενοι δήϊον πῦρ  
  τυτϑὸν ἀνέπνευσαν, πολέμου δ᾿ οὐ γίνετ᾿ ἐρωή·  
  οὐ γάρ πώ τι |Τρῶες ἀρη|ϊφί|λων ὑπ᾿ Ἀχαι|Ƒῶν  
  |προτροπάδην| \φέβοντο/ μελαινά|ων ἀπὸ νη|Ƒῶν,  
    305  ἀλλ᾿ ἔτ᾿ ἄρ᾿ ἀνϑίσταντο, νεῶν δ᾿ ὑπόεικον ἀνάγκῃ. 
  ἔνϑα δ᾿ ἀνὴρ ἕλεν ἄνδρα κεδασϑείσης ὑσμίνης  
  ἡγεμόνων, πρῶτος δὲ Μενοιτίου ἄλκιμος υἱός·  
 αὐτίκ᾿ ἄρα στρεφϑέντος Ἀρηϊλύκου βάλε μηρὸν  
 
291 Πάτροκλος φόβον ἧκεν 293 ἐκ νηῶν δ᾿ ἔλασεν, κατὰ δ᾿ ἔσβεσεν 294 αὐτόϑι 
295 ϑεσπεσίῳ 298 πυκινὴν 300 ἄρ᾿ ὑπερράγη 304 φοβέοντο, schwache v. l. ἐφέβοντο 
307 f. hier nach Schol. A; Edd. ἡγεμόνων. πρῶτος δὲ ... | αὐτίκ᾿ ἄρα (~ Ε 38 f.)  
 
291 ~ 729 f.; Ο 326 f. ἐν γὰρ Ἀπόλλων | ἧκε φόβον. 291 f. ~ Λ 745 f. ἔτρεσαν ἄλλυδις 
ἄλλος, ἐπεὶ _ ἴδον ἄνδρα πεσόντα | ἡγεμόν᾿ ἱππήων, ὃς ἀριστεύεσκε μάχεσϑαι. 293 ~ 
87 #ἐκ νηῶν ἐλάσας (!) ἰέναι πάλιν, s.d.; Φ 381 Ἥφαιστος δὲ κατέσβεσε ϑεσπιδαὲς πῦρ#. 
– Vgl. 246, 251, 301. Im Hexameter mehrfach ionisch verändert. 294 ff. ~ Μ 470 f. 
∆αναοὶ δ᾿ ἐφόβηϑεν | νῆας ἀνὰ γλαφυράς, ὅμαδος δ᾿ ἀλίαστος ἐτύχϑη (s.d.). 294 ~ 290. 
295 Wie Ν 797 #ϑεσπεσίῳ δ᾿ ὁμάδῳ ἁλὶ μίσγεται (der Sturm, s.d.); ~ Ο 654 τοὶ δ᾿ ἐπ-
έχυντο#. 297 ~ κ 104 ἀφ᾿ ὑψηλῶν ὀρέων vor ἑφϑ.; ι 481 ἧκε δ᾿ ἀπορρήξας κορυφὴν 
ὄρεος μεγάλοιο (der Kyklop). 298 ~ 264 #κινήσῃ; 666 u.ö. νεφεληγερέτα Ζεύς#; Λ 66 
u.ö. στεροπή, Ν 242, Ξ 386 ἀστεροπῇ (s. d.); Α 580, 609, Η 443, Μ 275 ἀστεροπητής#, -τῇ#. 
299 f. = Θ 557 f., s.d. 301 ~ 251 #νηῶν μέν ... ἀπώσασϑαι (!), 356 u.ö. #ὣς ∆αναοί; Σ 13 
ἀπωσάμενον (!) δήϊον πῦρ#. 302 ~ 42 f. ἀναπνεύσωσι δ᾿ ἀρήϊοι υἷες Ἀχαιῶν | τειρό-
μενοι· ὀλίγη δέ τ᾿ _ ἀνάπνευσις πολέμοιο (s.d.); Λ 382 ἀνέπνευσαν; Ρ 761 πολέμου (!) δ᾿ 
οὐ γίνετ᾿ ἐρωή#. 303 f. ~ Ζ 73 f., Ρ 319 f. ἔνϑα κεν αὖτε Τρῶες ἀρηϊφίλων ὑπ᾿ Ἀχαιῶν | 
῎Ιλιον εἰσανέβησαν ἀναλκείῃσι δαμέντες. 304 f. ~ Ε 700 f. οὔτε ποτὲ προτρέποντο με-
λαινάων ἐπὶ νηῶν, | οὔτε ποτ᾿ ἀντεφέροντο μάχῃ. 304 Wie Λ 172, s.d. 305 ~ χ 237 
#ἀλλ᾿ ἔτ᾿ ἄρα; Υ 70, 72 ἀντέστη vor πενϑ.; Λ 204 #τόφρ᾿ ὑπόεικε μάχης (s.d.; Iris); Ο 655 f. 
Ἀργεῖοι δὲ νεῶν (!) μὲν ἐχώρησαν (!) καὶ ἀνάγκῃ | τῶν (!) πρωτέων (!). 306 ff. ~ 351; 
Ε 37 ff. ἕλε δ᾿ ἄνδρα ἕκαστος | ἡγεμόνων. πρῶτος δὲ ἄναξ ἀνδρῶν Ἀγαμέμνων | ... ἔκ-
βαλε δίφρου (!)#. 306 = Ο 328, s.d. 307 ~ 278, 626 u.ö. 308 ~ Ε 40 πρώτῳ γὰρ 
στρεφϑέντι μεταφρένῳ ἐν δόρυ πῆξεν; Λ 583 καί μιν βάλε μηρὸν ὀϊστῷ#. – #αὐτίκ᾿ ἄρ(α) 
auch Φ 378, Ψ 118, δ 220 u.ö., immer am Anfang eines Hauptsatzes.  
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 ἔγχεϊ ὀξυόεντι, διαπρὸ δὲ χαλκὸν ἔλασσε·  
    310  ῥῆξεν δ᾿ ὀστέον ἔγχος, ὃ δὲ πρηνὴς ἐπὶ γαίῃ  
  κάππεσ᾿· ἀτὰρ Μενέλαος ἀρήϊος οὖτα Θόαντα  
  στέρνον γυμνω|ϑέντα παρ᾿ ἀσ|πίδα, |λῦσε δὲ γυῖ|α. 
  |ΦυλεƑίδης| δ᾿ Ἄμφικλον ἐφ_ορμη|ϑέντα δοκεύ|σας  
  \φϑῆ/ ὀ|ρεξάμενος| πρυμνὸν _ σκέλος, |ἔνϑα πάχισ|τος  
    315  μυὼν \ἀνϑρώ|ποιο πέλει|/· _ περὶ δ᾿ |ἔγχεος αἰχ|μῇ  
  |νεῦρα δια|σχίσϑη· τὸν δὲ _ σκότος |ὄσσε κάλυ|ψε. 
  Νεστορίδαι δ᾿ ὃ μὲν οὔτασ᾿ Ἀτύμνιον ὀξέϊ δουρὶ  
  Ἀντίλοχος, λαπάρης δὲ διήλασε χάλκεον ἔγχος,  
  ἤριπε δὲ προπάροιϑε· Μάρις δ᾿ αὐτοσχεδὰ δουρὶ  
    320  Ἀντιλόχῳ ἐπόρουσε κασιγνήτοιο χολωϑείς,  
  στὰς πρόσϑεν νέκυος. τοῦ δ᾿ ἀντίϑεος Θρασυμήδης  
  ἔφϑη ὀρεξάμενος πρὶν οὐτάσαι, οὐδ᾿ ἀφάμαρτεν, 
  ὦμον ἄφαρ· πρυμνὸν δὲ βραχίονα δουρὸς ἀκωκὴ  
  δρύψ᾿ ἀπὸ μυώνων, ἀπὸ δ᾿ ὀστέον ἄχρις ἄραξε·  
    325  δούπησεν δὲ πεσών, κατὰ δὲ σκότος ὄσσε κάλυψεν. 
  ὣς τὼ μὲν δοιοῖσι κασιγνήτοισι δαμέντε  
 
314 ἔφϑη 315 ἀνϑρώπου πέλεται  
 
309 ~ (s.d.) 821, Ν 388, Ο 342 διαπρὸ δὲ χαλκὸν ἔλασσε(ν)#; Ν 584, Ο 536 u.ö. ἔγχεϊ ὀξυό-
εντι#. 310 ~ 587, Ν 439 ῥῆξεν (!) δ(έ) nach πενϑ.; Μ 185 #αἰχμὴ χαλκείη ῥῆξ᾿ ὀστέον 
(s.d.), ähnlich Υ 399. 310 f. ~ 413 f., 579 f.; Φ 118 f. ὃ δ᾿ ἄρα πρηνὴς ἐπὶ γαίῃ | κεῖτο 
ταϑείς. 312 = 400. 313 ~ Β 628, Ν 692 #Φυλείδης; Ν 545 Ἀντίλοχος δὲ Θόωνα μετα-
στρεφϑέντα δοκεύσας, s.d. 314 ~ 322, s.d.; Ψ 805 ὁππότερός κε φϑῇσιν (!) ὀρεξάμενος 
χρόα καλόν. 315 Vgl. Ι 592 #κήδε᾿, ὅσ᾿ ἀνϑρώποισι πέλει (s.d.). – Oder \ἀνϑρώ|πων 
πέλεται|/. 316 ~ Ν 575 u.ö.; zweite Vershälfte formelhaft. 317 f. ~ Ν 584 f. τὼ δ᾿ ἄρ᾿ 
ὁμαρτήδην ὃ μὲν _ ἔγχεϊ ὀξυόεντι | ἵετ᾿ ἀκοντίσσαι, ὃ δ᾿ ἀπὸ νευρῆφιν ὀϊστῷ, ähnlich 
u.a. σ 95 f. 317 ~ Ε 336 ἄκρην οὔτασε (!) χεῖρα μετάλμενος ὀξέϊ δουρί, Λ 421 οὔτα-
σεν (!) ὦμον ὕπερϑεν ἐπάλμενος ὀξέϊ δουρί (s. d.). 318 ~ Ν 595 ἀντικρὺ διὰ χειρὸς 
ἐλήλατο χάλκεον ἔγχος (s.d.). 319 ~ Υ 456 #ἤριπε δὲ προπάροιϑε ποδῶν. 319 f. ~ 
(s.d.) Ν 496 f. αὐτοσχεδὸν ὡρμήϑησαν | μακροῖσι ξυστοῖσι, Ρ 530 καί νύ κε δὴ ξιφέεσσ᾿ 
αὐτοσχεδὸν ὡρμηϑήτην. – αὐτοσχεδά nur hier. 320 ~ Ν 550, Ο 579 #Ἀντίλοχος δ᾿ 
ἐπόρουσε; Θ 330, Λ 250 κασιγνήτοιο πεσόντος#; Σ 337, Ψ 23 σέϑεν κταμένοιο χολωϑείς# 
(Achilleus). 321 ~ ∆ 129 #ἥ τοι πρόσϑε στᾶσα, 489 τοῦ (!) δ᾿ Ἄντιφος αἰολοϑώρηξ#. 
322 ~ (s.d.) 314; Ξ 403, Φ 591, Χ 290 οὐδ᾿ ἀφάμαρτε(ν)#; Ξ 423 f. ἀλλ᾿ οὔ τις (!) ἐδυνήσατο 
... | οὐτάσαι (!) οὐδὲ βαλεῖν· πρὶν γὰρ περίβησαν ἄριστοι. 323 ~ Ν 532 πρυμνοῖο 
βραχίονος vor bD; Κ 373, Λ 253 δουρὸς ἀκωκή#. 324 ~ Ρ 599 γράψεν (!) δέ οἱ ὀστέον 
ἄχρις#, Μ 384 σὺν δ᾿ ὀστέ᾿ ἄραξε#, Ν 577 ἀπὸ δὲ τρυφάλειαν ἄραξεν#. 325 ~ 316, s.d.; 
Ν 187 u.ö. #δούπησεν (!) δὲ πεσών. 326 f. ~ Ε 559 f. τοίω τὼ χείρεσσιν ὑπ᾿ Αἰνείαο 
δαμέντε | καππεσέτην; Ε 206 ἤδη γὰρ δοιοῖσιν ἀριστήεσσιν ἐφῆκα (Pandaros); γ 148 #ὣς 
τὼ μέν; χ 201 f. τὼ δ᾿ ἐς τεύχεα δύντε, ϑύρην ἐπιϑέντε φαεινήν, | βήτην εἰς Ὀδυσῆα. – 
Vierzehnsilbig; nicht mit ehemaligem δύω (...) κασιγνήτοιιν*.  
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 βήτην εἰς ῎Ερεβος, Σαρπηδόνος \|ἐσϑλὼ ἑταί|ρω*/, 
  \υἷƑ᾿ ἀκοντισ|τὰ*/ Ἀμισω|δάροι᾿, |ὅς ῥα Χίμαι|ραν   
  \ϑρέψ᾿/ ἀ|μαιμακέτην| \πολέƑεσσι |πῆμα βροτοῖ|σι/.  
    330  Αἴας δὲ Κλεόβουλον Ὀϊλιάδης ἐπορούσας  
  |ζωƑὸν ἕλε|, βλαφϑέντα \κὰκ/ _ κλόνον· |ἀλλά Ƒοἱ αὖ|ϑι 
  |λῦσε μένος|, πλήξας ξίφει _ |αὐχένα κω|πήƑεντι. 
  πᾶν δὲ \ϑερμάν|ϑη*/ ξίφος αἵ|ματι· |τὸν δὲ κατ᾿ ὄσ|σε  
  \λάβε/ |πορφύρεος| ϑάνατος καὶ |μοῖρα κραται|ή.  
    335 +Πηνέλεος δὲ Λύκων τε συνέδραμον· ἔγχεσι μὲν γὰρ   
  ἤμβροτον ἀλλήλων, μέλεον δ᾿ ἠκόντισαν ἄμφω,  
  τὼ δ᾿ αὖτις ξιφέεσσι συνέδραμον. ἔνϑα Λύκων μὲν  
  ἱπποκόμου κόρυϑος φάλον ἤλασεν, ἀμφὶ δὲ καλὸν  
  φάσγανον ἐρραίσϑη· ὃ δ᾿ ὑπ᾿ οὔατος αὐχένα ϑεῖνε  
    340 +Πηνέλεος, πᾶν δ᾿ εἴσω ἔδυ ξίφος, ἔσχεϑε δ᾿ οἶον  
  δέρμα, παρηέρϑη δὲ κάρη, ὑπέλυντο δὲ γυῖα. 
  Μηριόνης δ᾿ Ἀκάμαντα κιχεὶς ποσὶ καρπαλίμοισι  
 
327 ἐσϑλοὶ ἑταῖροι 328 υἷες ἀκοντισταὶ 329 ϑρέψεν – πολέσιν κακὸν ἀνϑρώποισιν 
331 κατὰ 333 ὑπεϑερμάνϑη 334 ἔλλαβε 335, 340 überl. Πηνέλεως 338 schwä-
chere v. l., Edd. außer West καυλὸν  
 
327 ~ λ 563 f. βῆ δὲ μετ᾿ ἄλλας | ψυχὰς εἰς ῎Ερεβος; Ι 572 ἐξ ᾿Ερέβεσφιν, Θ 368 #ἐξ ᾿Ερέ-
βευς (!), λ 37 ὑπὲξ ᾿Ερέβευς (!); Ε 663, 692 Σαρπηδόνα δῖοι ἑταῖροι#, ∆ 113 ἐσϑλοὶ ἑταῖ-
ροι#. – Wie Θ 332, Ν 421 δύω ἐρίηρες (!) ἑταῖροι#, s.d.; die 1. Vershälfte gehört zum 
Vorigen. 328 ~ σ 262 ἠμὲν ἀκοντιστὰς ἠδὲ ῥυτῆρας ὀϊστῶν. 328 f. ~ Ζ 179 f. (s.d.) 
πρῶτον μέν ῥα Χίμαιραν ἀμαιμακέτην ἐκέλευσε (!) | πεφνέμεν; β 166 πολέσιν δὲ καὶ 
ἄλλοισιν κακὸν ἔσται#. – Vgl. Ζ 282 f., Χ 421 f. ἔτρεφε πῆμα (γενέσϑαι) | Τρωσί; μ 125 
μητέρα τῆς Σκύλλης, ἥ μιν _ τέκε πῆμα βροτοῖσιν. 330 ~ Ν 541 ἔνϑ᾿ Αἰνέας (!) Ἀφαρῆα 
Καλητορίδην ἐπορούσας, bzw. 701 Αἴας δ᾿ οὐκέτι πάμπαν, Ὀϊλῆος ταχὺς υἱός (s.d.). 
331 ~ 713, 789 κατὰ κλόνον, s.d.; Ζ 38 #ζωὸν ἕλ(ε). 332 ~ Ρ 29 σὸν ἐγὼ λύσω μένος; 
Υ 475 μέσσην κὰκ κεφαλὴν ξίφει ἤλασε (!) κωπήεντι. 333 f. = Υ 476 f. 334 = Ε 83, 
~ Π 853. 335-338 Durchgehend ionisch geprägt (Plural statt Dual, Augment im narra-
tiven Text, /-s-/, -ου vor Konsonant). 335 ~ 337; das Verbalkompositum nur hier. 
336 ~ Ε 287, Χ 279 #ἤμβροτες; Φ 473 μέλεον δέ οἱ εὖχος ἔδωκας#. 337 ~ 476 #τὼ δ᾿ 
αὖτις συνίτην; Ρ 530 καί νύ κε δὴ ξιφέεσσ᾿ αὐτοσχεδὸν ὡρμηϑήτην, ähnlich Η 273 (s.d.). 
338 ~ Ν 614 ἤτοι ὃ μὲν κόρυϑος φάλον ἤλασεν (!) ἱπποδασείης, s.d. 338 f. ~ Ν 611 
εἵλετο καλὴν | ἀξίνην, Ο 713 #πολλὰ δὲ φάσγανα καλά, Ψ 807 f. φάσγανον ... | καλὸν 
Θρηΐκιον. – Anders 115 αἰχμῆς παρὰ καυλόν und Ν 162 #ἐν καυλῷ ἐάγη δολιχὸν δόρυ, 
608 f. κατεκλάσϑη δ᾿ ἐνὶ καυλῷ | ἔγχος. 339 ~ 606, Ν 671 #τὸν βάλ᾿ ὑπὸ γναϑμοῖο καὶ 
οὔατος, Ν 177 #τὸν ... ὑπ᾿ οὔατος ἔγχεϊ μακρῷ | νύξ(ε); Υ 481 ὃ δὲ φασγάνῳ αὐχένα 
ϑείνας#. – In der Ilias sonst nur διαρραίω. 339 f. ~ Φ 117 f. τύψε κατὰ κληῖδα παρ᾿ 
αὐχένα, πᾶν δέ οἱ εἴσω | δῦ ξίφος ἄμφηκες. 340 f. ~ Μ 460 f. οὐδ᾿ ἄρ᾿ ὀχῆες | ἐσχε-
ϑέτην (!), s.d. – Dichtersprachlich, mit ion. Augment. 340 ~ 335. 341 ~ Η 16, Ο 435 
λύντο δὲ γυῖα#. 342 ~ 809 πόδεσσί τε καρπαλίμοισι#; Ζ 228 ποσσὶ κιχείω#.  
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 νύξ᾿ ἵππων ἐπιβησόμενον κατὰ δεξιὸν ὦμον·  
  ἤριπε δ᾿ ἐξ ὀχέων, κατὰ δ᾿ ὀφϑαλμῶν κέχυτ᾿ ἀχλύς.  
    345  Ἰδομενεὺς δ᾿ ᾿Ερύμαντα κατὰ στόμα νηλέϊ χαλκῷ  
  |νύξε· τὸ δ᾿ ἀν|τικρὺ δόρυ _ |χάλκεον \ἐκ|πέρησε*/  
  νέρϑεν [ὑπ᾿] |ἐγκεφάλοι|ο, κέασσε δ᾿ [ἄρ᾿] |ὀστέα λευ|κά·  
  ἐκ δ᾿ ἐτίναχϑεν ὀδόντες, ἐνέπλησϑεν δέ οἱ ἄμφω  
  αἵματος ὀφϑαλμοί, τὸ δ᾿ ἀνὰ στόμα καὶ κατὰ ῥῖνας  
    350 πρῆσε χανών· ϑανάτου δὲ μέλαν νέφος ἀμφεκάλυψεν. 
 οὗτοι ἄρ᾿ ἡγεμόνες ∆αναῶν ἕλον ἄνδρα ἕκαστος.  
 |ὡς δὲ λύκοι| \ἄρνεσσ᾿/ ἐπέχραƑον |ἠƑ᾿ ἐρίφοι|σι,  
  |σίνται, ὑπὲκ| μήλων \ἁρπάζοντες*/, |αἵ τ᾿ ἐν ὄρεσ|σι  
  |ποιμένος \ἀ|φραδίῃ ἔτμαγεν*/· |οἳ δὲ Ƒιδόν|τες  
    355  |αἶψα \διαρ|πάζουσ᾿/ ἀνάλκιδα |ϑυμὸν ἐχού|σας·  
  |ὣς ∆αναοὶ| \Τρώεσσ᾿/ ἐπέχραƑον· |οἳ δὲ φόβοιο  
  δυσκελάδου μνήσαντο, λάϑοντο δὲ ϑούριδος ἀλκῆς.  
  Αἴας δ᾿ ὁ μέγας  |αἰƑὲν ἐφ᾿ Ἕκ|τορι |χαλκοκορυσ|τῇ  
 |Ƒἵετ᾿ ἀκον|τίσσαι· ὃ δὲ _ Ƒιδρί|ῃ πολέμοι|ο  
 
346 ἐξεπέρησε 352 ἄρνεσσιν 353 αἱρεύμενοι 354 ἀφραδίῃσι διέτμαγεν 355 δι-
αρπάζουσι 356 Τρώεσσιν 359 meist ἰδρείῃ  
 
343 = Ε 46; ~ Λ 507 ἰῷ τριγλώχινι βαλὼν _ κατὰ δεξιὸν ὦμον, ähnlich Ε 98, Χ 133. 
344 ~ 482 #ἤριπε (s.d.), Ε 47, Ο 452 u.ö. #ἤριπε δ᾿ ἐξ ὀχέων; Ε 696 κατὰ δ᾿ ὀφϑαλμῶν (!) 
κέχυτ᾿ ἀχλύς#, Υ 421 #κάρ ῥά οἱ ὀφϑαλμῶν (!) κέχυτ᾿ ἀχλύς. – Kein alter Vers mit ehe-
maligem ὀφϑαλμοῖιν. 345 ~ 761, Ν 501 u.ö. νηλέϊ (!) χαλκῷ#; Ο 389 κατὰ στόμα 
εἱμένα χαλκῷ# (s. d.). 346 ~ κ 162 #πλῆξα· τὸ δ᾿ ἀντικρύ etc.; wie Ν 651 f. ὀϊστὸς | 
ἀντικρὺ κατὰ κύστιν ὑπ᾿ _ ὀστέον ἐξεπέρησεν. 347 ~ Λ 252 ἀγκῶνος ἔνερϑε#; Hes. Th. 
720 #τόσσον ἔνερϑ᾿ ὑπὸ γῆς (s. zu Θ 16); Ψ 252, Ω 793 (#)ὀστέα λευκά(#). 348 ~ Ρ 617 f. 
ἐκ δ᾿ ἄρ᾿ ὀδόντας | ὦσε δόρυ πρυμνόν. 348 f. ~ σ 45 (Ziegenmägen) κνίσης τε καὶ 
αἵματος ἐμπλήσαντες#. 349 f. ~ σ 97 αὐτίκα δ᾿ ἦλϑεν ἀνὰ στόμα φοίνιον αἷμα#; Ι 433 
#δάκρυ᾿ ἀναπρήσας (sc. Phoinix, s.d.); Υ 168 ἐάλη τε χανών; δ 180 πρίν γ᾿ ὅτε δὴ ϑανά-
τοιο μέλαν νέφος ἀμφεκάλυψεν. 351 ~ 306 f., s.d.; Β 760 οὗτοι ἄρ᾿ ἡγεμόνες ∆αναῶν 
καὶ κοίρανοι ἦσαν. 352 Wie 356; ~ β 50 μητέρι μοι μνηστῆρες ἐπέχραον οὐκ ἐϑελούσῃ; 
Ω 262, ι 220 u.ö. #ἀρνῶν ἠδ᾿ ἐρίφων. 352 f. ~ Λ 480 f. λῖν ... | σίντην, Υ 164 f. λέων ὣς | 
σίντης. 353 ~ Μ 146 τώ τ᾿ ἐν ὄρεσσιν#, Ξ 290 #ἥν τ᾿ ἐν ὄρεσσι. Vgl. Ε 556 ἁρπάζοντε ... 
μῆλα#, Ν 199 #ἁρπάξαντε φέρητον (zwei Löwen). – Im Hexameter eine junge ionische 
Kontraktion. 354 Vgl. 374 τμάγεν. 355 ~ 656 ἀνάλκιδα ϑυμὸν ἐνῆκεν#; διαρπάζω 
nur hier. 356 ~ 373 οἳ δὲ ... φόβῳ τε#; Θ 342, Λ 178 οἳ δὲ φέβοντο#. – Wie 352. 357 ~ 
Ο 322 λάϑοντο δὲ (!) ϑούριδος ἀλκῆς#, s.d.; Ο 380 u.ö. μνήσαντο δὲ χάρμης#; δυσκέλα-
δος nur hier. – Ion. -ου vor Konsonant; δέ nach kurzer Silbe im 4. Biceps. 358 f. ~ 
Ο 458 Τεῦκρος δ᾿ ἄλλον ὀϊστὸν ἐφ᾿ Ἕκτορι χαλκοκορυστῇ | αἴνυτο; Ζ 201 κὰπ πεδίον 
τὸ (!) Ἀλήϊον, Ξ 213 #Ζηνὸς γὰρ τοῦ (!) ἀρίστου (s.d.). – Ionische Hexametervariante mit 
Artikel. 359 ~ Ν 585 #ἵετ᾿ ἀκοντίσσαι; Η 198 #οὐδέ τι ἰδρείῃ (Aias).  
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    360  |ἀσπίδι \ταυ|ρέῃ*/ κεκα|λυμμένος \εὐ|ρέƑ᾿ ὤμω/  
  |σκέπτετ᾿ ὀϊσ|τῶν τ᾿ ?ἀμφὶ ῥοῖζον καὶ |δοῦπον ἀκόν|των·  
  ἦ μὲν δὴ γί|νωσκε μάχης| _ ἑτερ|αλκέα νί|κην,  
  |ἀλλὰ καὶ ὧς| ἀνάμιμνε, _ \σαƑό|εσκε* δ᾿/ ἑταί|ρους.  
  |ὡς δ᾿ \ἀπ᾿ Ὀλύμ|ποιο νέφος _ ἔρχετ᾿/ |οὐρανὸν εἴ|σω   
    365  |αἰϑέρος ἐκ| δίης, ὅτε τε Ζεὺς |λαίλαπα τεί|νῃ, 
  ὣς τῶν ἐκ νηῶν γένετο ἰαχή τε φόβος τε, 
  οὐδὲ κατὰ μοῖραν πέραον πάλιν. |Ἕκτορα δ᾿ \ἵπ|πω/  
   \ὠκέƑ᾿ |ἐκφερέτην*| σὺν τεύχεσσι/, |λεῖπε δὲ λα|Ƒὸν  
  \Τρώων/, |οὓς ἀƑέκον|τας ὀρυκτὴ |τάφρος ἔρυ|κε.  
    370 πολλοὶ δ᾿ ἐν τάφρῳ ἐρυσάρματες ὠκέες ἵπποι  
  ἄξαντ᾿ ἐν πρώτῳ ῥυμῷ λίπον ἅρματ᾿ ἀνάκτων.  
  Πάτροκλος δ᾿ ἕπετο σφεδανὸν ∆αναοῖσι κελεύων,  
  Τρωσὶ κακὰ φρονέων· οἳ δὲ _ ƑιƑα|χῇ τε φόβῳ| τε  
  πάσας |πλῆσαν ὁδούς|, ἐπεὶ [ἂρ] _ τμάγεν· |ὕψι δ᾿ ἀƑέλ|λη  
    375  |σκίδναϑ᾿ ὑπαὶ| νεφέων, \τάνυσϑεν δ᾿ |ὠκέƑες/ ἵπ|ποι  
  ἄψορ|ρον προτὶ Ƒάσ|τυ \πὰρ _ νηƑῶν/ |καὶ κλισιά|ων.  
 
360 ταυρείῃ – εὐρέας ὤμους 363 σάω δ᾿ ἐρίηρας 364 ὅτ᾿ ἀπ᾿ Οὐλύμπου νέφος ἔρχεται 
367 ἵπποι 368 ἔκφερον ὠκύποδες σὺν τεύχεσι 369 Τρωϊκόν 375 +ὑπὸ Edd. außer 
West – τανύοντο δὲ μώνυχες 376 νεῶν ἄπο  
 
360 Wie Ν 160 f. ἀσπίδα ... | ταυρείην. – Vgl. 791 εὐρέε τ᾿ ὤμω#. 361 ~ Λ 364, Υ 451 ἰὼν 
ἐς δοῦπον ἀκόντων#. 362 ~ (s.d.) Η 26, Θ 171 μάχης ἑτεραλκέα νίκην#. 363 ~ 80 
u.ö. #ἀλλὰ καὶ ὧς; Λ 171 ἀνέμιμνον#; Φ 238 ζωοὺς δὲ σάω _ κατὰ καλὰ ῥέεϑρα# (sc. der 
Skamander); Γ 378 u.ö. ἐρίηρες ἑταῖροι#. 364 ~ Θ 549, Λ 44 οὐρανὸν εἴσω#. 366 f. 
Vorbereitet durch Μ 225 οὐ κόσμῳ παρὰ ναῦφιν ἐλευσόμεϑ᾿ αὐτὰ κέλευϑα (Polydamas, 
s.d.). 366 ~ 373; Μ 144, Ο 396 ἀτὰρ ∆αναῶν γένετο ἰαχή τε φόβος τε#, s.d. 367 ~ 
γ 457 u.ö. #πάντα κατὰ μοῖραν. 367-371 ~ Θ 179 ἵπποι δὲ ῥέα (!) τάφρον ὑπερϑορέον-
ται ὀρυκτήν (Hektor); Μ 52 ἀπὸ γὰρ δειδίσσετο τάφρος# (sc. die Pferde), 72 (εἰ δέ κε) 
τάφρῳ ἐνιπλήξωμεν ὀρυκτῇ# (Polydamas). 367 f. ~ 383, 866 (s.d.) τὸν δ᾿ ἔκφερον 
ὠκέες ἵπποι#. 368 ~ Ρ 108 λεῖπε δὲ νεκρόν#. 368 f. ~ Φ 295 f. λαὸν ... | Τρωϊκόν; wie 
Ν 349, Ο 218 λαὸν (...) Ἀχαιϊκόν, s.d. 370 ~ (s.d.) 380, 383 ὠκέες ἵπποι#; Λ 159 πολλοὶ 
δ᾿ ἐριαύχενες ἵπποι#; Ο 354 ἐρυσάρματας ἵππους#. – Dichtersprachlich; als ep. Fünf-
zehnsilbler lesbar, aber wohl nicht älter als der nächste Vers. 370 f. ~ Ζ 38-41  
ἵππω ... | ... ἅρμα | ἄξαντ᾿ ἐν πρώτῳ ῥυμῷ, αὐτὼ μὲν ἐβήτην (!) | πρὸς (!) πόλιν. – Das 
Partizip #(Ƒ)ἄξαντ(ε) entstammt einer Vorlage, die sich auf zwei Pferde bezog. 371 ~ 
507 ἐπεὶ λίπον ἅρματ᾿ (!) ἀνάκτων#; anders Β 777 ἅρματα δ᾿ εὖ πεπυκασμένα κεῖτο 
ἀνάκτων. – (Ƒ)ἄναξ ohne Digammareflex. 372 f. ~ 783 Πάτροκλος δὲ Τρωσὶ κακὰ _ 
φρονέων ἐνόρουσε. 372 ~ Λ 165 #Ἀτρείδης δ᾿ ἕπετο etc., s.d. 373 ~ 366, s.d. 374 ~ 
354 διέτμαγεν, s.d. 374 f. ~ Ψ 874 #ὕψι δ᾿ ὑπαὶ νεφέων, Ο 625 #λάβρον ὑπαὶ νεφέων; 
Λ 308 #σκίδναται. 375 ~ ζ 83 #αἱ δ᾿ ἄμοτον τανύοντο. – Vgl. 475 τάνυσϑεν#. – Oder 
\τάνυντο*/, s. zu Ι 468. 376 ~ Μ 74 #ἄψορρον προτὶ ἄστυ; wie Λ 803 ὤσαισϑε προτὶ 
ἄστυ _ νεῶν ἄπο καὶ κλισιάων.  

 



Ilias diachronica  Π (16) 32 

 Πάτροκλος δ᾿ ᾗ |πλεῖστον ὀρι|νόμε|νον Ƒίδε λα|Ƒόν, 
  |τῇ ῥ᾿ ἔχ᾿ ὁμο|κλήσας· ὑπὸ δ’ _  |ἄξοσι \πίπ|τον ἄνδρες/  
  |πρηνέες ἐκ| Ƒοχέων, δίφ|ροι δ᾿ \ἀνακυμ|βάλιζον*/.  
    380  ἀντικρὺ δὲ [ἄρα] |τάφρον ὑπέρ|_ϑορον |ὠκέƑες ἵπ|ποι 
 \τὼ μέϑ᾿, ὣ/ Πη|λῆƑι ϑεοὶ| _ δόσαν |ἀγλαƑὰ δῶ|ρα,  
  πρόσσω |Ƒἱέμενοι|· ἐπὶ δ᾿ _ |Ἕκτορι κέ|κλετ᾿ \αἰƑεί/,   
  |Ƒἵετο γὰρ| βαλέειν· τὸν δ᾿ ἔκφερον ὠκέες ἵπποι.  
  ὡς δ᾿ ὑπὸ λαίλαπι πᾶσα κελαινὴ βέβριϑε χϑὼν  
    385  ἤματ᾿ ὀπωρινῷ, ὅτε λαβρότατον χέει ὕδωρ  
  Ζεύς, ὅτε δὴ ἄν|δρεσσι κοτεσ|σάμε|νος χαλεπή|νῃ, 
  οἳ βί|ῃ [εἰν] ἀγορῇ| σκολιὰς κρί|νωσι ϑέμισ|τας, 
  |ἐκ δὲ δίκην| \ἐλάσσωσι*/ _ ϑεῶν [ὄπιν] |οὐκ ἀλέγον|τες·  
 |τῶν δέ τε πάν|τες μὲν ποταμοὶ πλή|ϑουσι ῥέƑον|τες,  
    390 πολλὰς δὲ κλειτῦς τότ᾿ ἀποτμήγουσι χαράδραι, 
  ἐς δ᾿ ἅλα πορφυρέην μεγάλα στενάχουσι ῥέουσαι  
 ἐξ ὀρέων ἐπικάρ, μινύϑει δέ τε ἔργ᾿ ἀνϑρώπων·  
 
378 φῶτες ἔπιπτον 379 Aristarch, Edd. ἀνακυμβαλίαζον; meist ἀνε- 381 häufig feh-
lend, meist athetiert – ἄμβροτοι, οὓς 382 ϑυμός 388 ἐλάσωσι  
 
377 f. ~ Ο 616 #ᾗ δὴ πλεῖστον ὅμιλον ὅρα; Ο 448 τῇ γὰρ ἔχ᾿, ᾗ ῥα πολὺ πλεῖσται κλο-
νέοντο φάλαγγες; Λ 148 f. ὃ δ᾿ ὅϑι πλεῖσται κλονέοντο φάλαγγες, | τῇ ῥ᾿ ἐνόρουσ(ε). 
378 ~ Ρ 361 τοὶ δ᾿ ἀγχιστῖνοι ἔπιπτον (!) | νεκροί. – Im Hexameter mit Augment. 379 ~ 
Β 418, ∆ 544 #πρηνέες ἐν κονίῃσι. Vgl. Λ 159 f. ἵπποι | κείν᾿ ὄχεα κροτάλιζον; -κυμβα-
λιάζω nur hier. 380-383 Die Hexameter im ion. Plural beziehen sich (auch ohne 381) 
allein auf Patroklos und sein Gespann. 380 f. ~ 148-154. 380 ~ 383; Μ 53 ὑπερϑορέ-
ειν. 381 ‘den beiden hinterdrein, die ...’; = 867 (s.d.), ~ Σ 84 #καλά· τὰ μὲν Πηλῆϊ etc., 
Ω 534 #ὣς μὲν καὶ Πηλῆϊ etc. – Vgl. Θ 261, Ρ 258 #τὸν δὲ μετ(ά). 382 f. ~ 358 f., 367 f.; 
Τ 187 κέλεται δέ με ϑυμός# u.ä.; Θ 301, 310 βαλέειν δέ ἑ ἵετο ϑυμός# (s.d.), 322 βαλέειν 
δέ ἑ ϑυμὸς ἀνώγει#. – Vgl. 372 ∆αναοῖσι κελεύων#, 378 ὁμοκλήσας; Ε 434, Ν 424 ἵετο δ᾿ 
αἰεί#. 383 = 866. 384 ff. ~ 365 ὅτε τε Ζεὺς λαίλαπα τείνῃ#; Ε 91, Μ 286 ὅτ᾿ ἐπιβρίσῃ 
∆ιὸς ὄμβρος#. 385 f. ~ Μ 279 ἤματι χειμερίῳ, ὅτε τ᾿ _ ὤρετο (!) μητίετα Ζεὺς | νειφέ-
μεν. 385 ~ 4, Ι 15 _ δνοφερὸν χέει ὕδωρ#; Ε 5 #ἀστέρ᾿ (!) ὀπωρινῷ ἐναλίγκιον. – 
Auffällige Elision der Dativendung. 386 ~ ε 147 #μή πώς τοι μετόπισϑε etc., ähnlich 
τ 83; Ν 633 οἷον δὴ ἄνδρεσσι χαρίζεαι ὑβριστῇσι (Menelaos zu Zeus). – Enjambement, 
danach ein alter Vers. 387 Wie Ι 13 #ἷζον δ᾿ εἰν ἀγορῇ; ~ Ι 156, 298 λιπαρὰς τελέουσι 
ϑέμιστας# (s.d.); Hes. Op. 221 σκολιῇς (!) δὲ δίκῃς (!) κρίνωσι ϑέμιστας#, 250 σκολιῇσι 
δίκῃσιν#, 264 σκολιέων (!) δὲ δίκεων (!). – Im Hexameter füllt βίῃ hier ausnahmsweise 
ein Biceps. 388 ~ φ 28 οὐδὲ ϑεῶν ὄπιν αἰδέσατ(ο); υ 215 #οὐδέ τι παιδὸς ... ἀλέγουσιν, | 
οὐδ᾿ ὄπιδα τρομέουσι ϑεῶν; Hes. Op. 224 #οἵ τέ μιν ἐξελάσωσι (!), 251 ἀλλήλους τρίβουσι 
ϑεῶν ὄπιν οὐκ ἀλέγοντες. 389 ~ τ 207 ποταμοί etc.; Ε 87 f. ποταμῷ πλήϑοντι ἐοικὼς | 
χειμάρρῳ (!). 391 ~ 393; ξ 354 μεγάλα στενάχοντες#. 391 f. Abwandlung eines alten 
Verses, z.B. *|–   –| x ἐξ ὀρέ|ων ἐπικαρ|ρέƑουσαι*#; vgl. Forssman 1967, bes. 9-12. 
392 ~ Τ 131 τάχα δ᾿ ἵκετο ἔργ᾿ ἀνϑρώπων#, ähnlich ζ 259, ξ 84.  
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 ὣς ἵπποι Τρῳαὶ μεγάλα στενάχοντο ϑέουσαι. 
  Πάτρο|κλος δ᾿ ἐπεὶ οὖν| πρώτας _ ἐπί|κερσε φάλαγ|γας, 
    395  |ἂψ ἐπὶ νῆ|Ƒας ἔƑεργε _ \πάλιν/, |οὐδὲ πόλη|ος  
  \ἔƑα/ |Ƒἱεμένους| ἐπι_|βαινέμεν, ἀλ|λὰ \μέσσοι/  
  νηƑῶν |καὶ \ποταμοῖ|ο/ καὶ _ |τείχεος ὑ|ψηλοῖο  
  |κτεῖνε μετα|ΐσσων, πολέƑων δὲ |\τείνυτο*/ ποι|νήν.  
  ἔνϑ᾿ ἤ|τοι Πρόνοον| πρῶτον _ βάλε |δουρὶ φαƑει|νῷ  
    400  στέρνον γυμνω|ϑέντα παρ᾿ ἀσ|πίδα, |λῦσε δὲ γυῖ|α·  
  δούπησεν δὲ πεσών. ὃ δὲ Θέστορα, ῎Ηνοπος υἱόν,  
  |δεύτερον ὁρ|μηϑείς· ὃ μὲν _ εὐξέσ|τοι ἐνὶ δίφ|ροι  
  |ἧστο Ƒαλείς|· ἐκ γὰρ πλήγη _ φρένας, |ἐκ δ᾿ ἄρα χει|ρῶν  
  \ἡνί᾿/ ἀΐχ|ϑησαν· ὃ δ᾿ ἔγ|χεϊ |νύξε παρα|στὰς  
    405  γναϑμὸν δεξιτερόν, διὰ δ᾿ αὐτοῦ πεῖρεν ὀδόντων. 
  |ἕλκε δὲ δου|ρὸς ἑλὼν ὑπὲρ ἄντυγος, |ὡς ὅτε τις| φὼς  
  |+πέτραι ἐφ᾿ \ὑ|ψηλῇ/ καϑήμενος |ἱερὸν ἰχ|ϑὺν  
  ἐκ πόν|τοιο ϑύρα|ζε λίνῳ καὶ |Ƒήνοπι χαλ|κῷ·  
 ὣς ἕλκ᾿ ἐκ δίφ|ροιο κεχη|νότα |δουρὶ φαƑει|νῷ, 
    410  κὰδ δ᾿ [ἄρ᾿] ἐ|πὶ στόμα Ƒῶ|σε· πεσόντα δέ μιν λίπε ϑυμός.  
 
395 παλιμπετές 396 εἴα – μεσηγὺ 397 ποταμοῦ 398 ἀπετίνυτο (-τείνυτο Ed. West) 
404 ἡνία 407 προβλῆτι  
 
393 ~ 391; als ep. Fünfzehnsilbler lesbar, aber wohl ebenso jung wie der reimende Vers 
des Gleichnisses. 394 ~ 120 ἐπὶ μήδεα κεῖρε#, s.d.; Ν 1 #Ζεὺς δ᾿ ἐπεὶ οὖν; ∆ 254 πυμά-
τας ὄτρυνε φάλαγγας#. 395 ~ ε 27 ἐν νηῒ παλιμπετὲς ἀπονέωνται#. Vgl. Σ 280 #ἂψ 
πάλιν εἶσ᾿ ἐπὶ νῆας. 396 f. ~ Θ 560 τόσσα μεσηγὺ (!) νεῶν (!) ἠδὲ Ξάνϑοιο ῥοάων. 
Vgl. Γ 416, Η 277 #μέσσῳ δ᾿ ἀμφοτέρων. 397 ~ Φ 540 οἳ δ᾿ ἰϑὺς πόλιος καὶ τείχεος 
ὑψηλοῖο. – Im Hexameter mit ion. -ου vor Konsonant. 398 ~ Φ 564, ρ 236, υ 11 μετ-
αΐξας; ψ 312 καὶ ὡς +ἀπετείσατο ποινὴν | ἰφϑίμων ἑτάρων. 399 ~ 284 u.ö. ἀκόντισε 
δουρὶ φαεινῷ, Ο 420 u.ö. βάλε δουρί#; diese Variante nur hier. 400 = 312. 401 ~ 
Ο 524 δούπησεν (!) δὲ πεσών· ὃ δ᾿ ἀπ᾿ ὤμων τεύχε᾿ ἐσύλα (u.ä.). 402 ~ 467 #δεύτερον 
ὁρμηϑείς, ὃ δέ; Ψ 335 ἐϋπλέκτῳ ἐνὶ δίφρῳ#, Ω 271 ἐϋξέστῳ ἐπὶ ῥυμῷ#. 403 ~ Ν 394 
#ἐκ δέ οἱ ἡνίοχος πλήγη φρένας. 403 f. ~ Ε 582 f. ἐκ δ᾿ ἄρα χειρῶν | ἡνία λεύκ᾿ ἐλέ-
φαντι χαμαὶ πέσον ἐν κονίῃσιν. – Im Hexameter mit Hiat. 404 f. ~ Υ 472 f. ὃ δὲ 
Μούλιον οὖτα παραστὰς | δουρὶ κατ᾿ οὖς; Ε 579 ἔγχεϊ νύξε. 405 ~ ∆ 519 #κνήμην 
δεξιτερήν; Υ 479 φίλης διὰ χειρὸς ἔπειρεν#. – Fünfzehnsilbig, aber erkennbar ionisch 
(anaphorisches αὐτός, hiattilgendes νῦ ἐφελκυστικόν). 406 ~ Θ 72, Χ 212 #ἕλκε δὲ 
μέσσα λαβών (Zeus die Waage), Λ 646, 778 #ἐς δ᾿ ἄγε χειρὸς ἑλών; Ξ 412 #στῆϑος 
βεβλήκει ὑπὲρ ἄντυγος (dort ‘Schildrand’). – ὑπὲρ ἄντυγος steht im Hexameter vari-
ierend für *ἐκ _ δίφροι(ο), vgl. 409. 407 ~ 429 #πέτρῃ ἐφ᾿ ὑψηλῇ, s.d.; Β 395 f. #ἀκτῇ 
ἐφ᾿ ὑψηλῇ ..., | προβλῆτι σκοπέλῳ. 408 ~ Σ 349 ἐνὶ ἤνοπι χαλκῷ#. 409 f. ~ Ζ 42 f. 
αὐτὸς δ᾿ ἐκ δίφροιο παρὰ τροχὸν ἐξεκυλίσϑη | πρηνὴς ἐν κονίῃσιν ἐπὶ στόμα. 409 ~ 
406. 410 ~ 743 u.ö. λίπε δ᾿ ὀστέα ϑυμός#; ∆ 470 #ὣς τὸν μὲν λίπε ϑυμός.  
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 αὐτὰρ ἔπειτ᾿ ᾿Ερύλαον ἐπεσ|σύμε|νον βάλε πέτ|ρῳ  
  μέσσην |κὰκ κεφαλήν|· ἣ δ᾿ ἄνδιχα |πᾶσα κεάσ|ϑη  
  ἐν κόρυϑι βριαρῇ· ὃ δ᾿ ἄρα πρηνὴς ἐπὶ γαίῃ  
  κάππεσεν, ἀμφὶ δέ μιν ϑάνατος χύτο ϑυμοραϊστής. 
    415  αὐτὰρ ἔπειτ᾿ ᾿Ερύμαντα καὶ Ἀμφοτερὸν καὶ ᾿Επάλτην  
  Τληπόλεμόν τε ∆αμαστορίδην ᾿Εχίον τε Πύριν τε  
  Ἰφέα τ᾿ Εὔιππόν τε καὶ Ἀργεάδην Πολύμηλον  
  πάντας ἐπασσυτέρους πέλασε χϑονὶ πουλυβοτείρῃ. 
 Σαρπηδὼν δ᾿ ὡς |οὖν Ƒίδ᾿ ἀμιτ|ροχί|τωνας ἑταί|ρους  
    420  χέρσ᾿ ὑπὸ Πατρόκλοιο Μενοιτιάδαο δαμέν|τας,  
  κέκλετ᾿ \ἰφϑί|μοισι/ καϑαπ|τόμε|νος Λυκίοι|σι·  
  „αἰδώς, [ὦ] Λύκι|οι· πόσε φεύ|γετε; |νῦν ϑοƑοὶ ἔσ|τε.  
  ἀντή|σω γὰρ ἐγὼ| \τοίοδ᾿* _ ἀνδρός/, |ὄφρα +δαή|ω,  
  |ὅς τις ὅδε| κρατέει καὶ [δὴ] _ κακὰ |πολλὰ ƑέƑορ|γε  
    425  Τρῶας, ἐπεὶ πολλῶν τε καὶ ἐσϑλῶν γούνατ᾿ ἔλυσεν.“ 
  ἦ [ῥα], καὶ |ἐκ Ƒοχέων| σὺν \τεύχεσσι/ |ἄλτο χαμᾶ|ζε·  
  Πάτροκλος δ᾿ ἑτέρωϑεν ἐπεὶ ἴδεν, ἔκϑορε δίφρου.  
  οἳ δ᾿, ὥς τ᾿ αἰγυπιοὶ γαμψώνυχες ἀγκυλοχεῖλαι  
 
421 ἄρ᾿ ἀντιϑέοισι 423 τοῦδ᾿ ἀνέρος – δαείω 426 τεύχεσιν  
 
411 ~ 415 #αὐτὰρ ἔπειτ᾿ ᾿Ερύμαντα; Υ 288 ἔνϑα κεν Αἰνείας μὲν ἐπεσσύμενον βάλε πέ-
τρῳ. 411 ff. ~ 577 ff. βάλε | χερμαδίῳ κεφαλήν· ἣ δ᾿ ἄνδιχα ... | ... ἐπὶ νεκρῷ#. 412 = 
Υ 387. 413 ~ Υ 162 #νευστάζων κόρυϑι βριαρῇ. 413 f. ~ 310 f. ὃ δὲ πρηνὴς ἐπὶ γαίῃ | 
κάππεσ(ε), s. d. 414 = 580; Ν 544 #καὶ κόρυς, ἀμφὶ δέ οἱ etc. (s. d.). 415 ff. ~ 694 ff. 
u.ö., s. zu Λ 301 ff. – Improvisierte Namenreihe in drei Zeilen. 415 ~ 411, 345; Μ 193 
αὐτὰρ ἔπειτα Μένωνα καὶ Ἰαμενὸν καὶ Ὀρέστην. 416 ~ Ε 628 #Τληπόλεμον δ᾿ ῾Ηρα-
κλείδην. 417 ~ Α 264 Καινέα τ᾿ ᾿Εξάδιόν τε καὶ ἀντίϑεον Πολύφημον, Ν 791 (s.d.) 
Φάλκην Ὀρϑαῖόν τε καὶ ἀντίϑεον Πολυφήτην. 418 = Μ 194, {Θ 277}. 419 ~ Ξ 440 
#Ἀργεῖοι δ᾿ ὡς οὖν ἴδον; ἀμιτροχίτων nur hier. 420 ~ (s.d.) 434, 438, 452; Φ 208 χέρσ᾿ 
ὑπὸ Πηλείδαο καὶ ἄορι ἶφι δαμέντα, Ο 289 χερσὶν ὑπ᾿ Αἴαντος ϑανέειν Τελαμωνιάδαο; 
Φ 28, Ψ 239 Πατρόκλοιο Μενοιτιάδαο. – Zuvor wohl am ehesten *χέρσ᾿ ὑπ᾿ |Ἀντιλόχοι|ο 
Νεστορί|δαο δαμέν|τας. Weder für †ὑπὸ Πατρό|κλοιο Μενοι|τιά|δαο δαμέν|τας (übli-
cherweise steht der [Dativ-]Lokativ, 434 ist ein variationsbedingter Sonderfall), noch 
für †#χερσὶ Πατρό|κλοιο etc., das durch 854 #χερσὶ δαμέντ(ι !) Ἀχιλῆος ebensowenig 
gestützt wird wie durch Χ 446 #χερσὶν Ἀχιλλῆος (Ed. West mit Pap. χέρσ᾿ ὑπ᾿). 421 ~ 
Μ 408 κέκλετο δ᾿ ἀντιϑέοισιν ἑλιξάμενος Λυκίοισιν. – Vgl. 659, Μ 417 ἴφϑιμοι Λύκιοι vor 
ἑφϑ. 422 ~ 494 εἰ ϑοός ἐσσι# (Sarpedon); Ε 787 u.ö. #αἰδώς, Ἀργεῖοι; ζ 199 πόσε 
φεύγετε. Wie Μ 409 #ὦ Λύκιοι, s.d. 424 f. = Ε 175 f.; dort geht τῷδ᾿ ... ἀνδρί voraus. 
424 ~ Γ 167, 192 (#)ὅς τις ὅδ᾿ ἐστίν(#); Θ 356 #Ἕκτωρ Πριαμίδης, καὶ δὴ _ κακά etc. 
425 ~ Ν 360 τὸ πολλῶν γούνατ᾿ ἔλυσεν (!)#, s.d. 426 = ∆ 419. 427 ~ 733; Θ 397 Ζεὺς 
δὲ πατὴρ ῎Ιδηϑεν ἐπεὶ _ ἴδε, χώσατ᾿ ἄρ᾿ αἰνῶς (s.d.); Ε 585, Ν 399 ἔκπεσε δίφρου (!)#. 
428 f. Fünfzehnsilbig, aber nicht alt (Plural statt Dual, außer beim Partizipialausgang 
-οντε). 428 = χ 302; ~ π 217 αἰγυπιοὶ γαμψώνυχες, τ 538 αἰετὸς ἀγκυλοχείλης#.  
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 πέτρῃ ἐφ᾿ ὑψηλῇ μεγάλα κλάζοντε μάχωνται,  
    430  ὣς οἳ κεκλήγοντες ἐπ᾿ ἀλλήλοισιν ὄρουσαν.  
  τοὺς δὲ ἰδὼν ἐλέησε Κρόνου παῖς ἀγκυλομήτεω, 
  Ἥρην |δὲ \προτίƑει|πε*/, κασιγνή|την ἄλοχόν| τε·  
  „|ὤ μοι ἐγών|, \ὅ/ μοι Σαρπηδόνα |φίλτατον ἀν|δρῶν  
  μοῖρ᾿ ὑπὸ Πατρόκλοιο Μενοιτιάδαο δαμῆ|ναι. 
    435  διχϑά [δέ] |μοι κραδίη| μέμο|νε φρεσὶ ὁρ|μαίνοντι, 
  \ἠƑέ/ μιν ζω|Ƒόν \γε/ μάχης| _ ἀπὸ |δακρυοƑέσ|σης  
  |ϑήω ἀναρ|πάξας Λυκίης ἐν |πίƑονι δή|μοι,  
  ἦƑ᾿ ἤ|δη ὑπὸ χερ|σὶ Μενοιτιάδαο δαμάσ|σω.“ 
  τὸν δ᾿ \ἀ|μείβετ᾿/ ἔπει|τα \Ƒά|νασσα βοƑῶ|πις/ Ἥρη·   
    440  „|αἰνότατε| Κρονίδη, ποῖον τὸν |μῦϑον ἔƑει|πες.  
  ἄνδρα |ϑνητὸν ἐόν|τα, πάλαι πε|πρωμένον αἴ|σῃ,  
  [ἂψ] ἐϑέ|λεις ϑανάτοι|ο δυσ_|Ƒηχέος \ἐκ|σαƑῶσαι*/;  
  |Ƒέρδ᾿· ἀτὰρ οὔ| τοι πάντες \αἰνέο|μεν/ ϑεοὶ ἄλ|λοι.  
  ἄλλο δ᾿ |\αὖ/ Ƒερέω|, σὺ δ᾿ \ἐν/ _ φρεσὶ |βάλλεο σῇ|σι·    
    445  |αἴ κε \σάƑον/| πέμψῃς Σαρπηδόνα |Ƒὅνδε δόμον|δε,  
  |φράζεο, μή| \πού τις/ ϑεῶν _ ἐϑέ|λῃσι καὶ ἄλ|λος  
  πέμπειν |Ƒὃν φίλον υἱ|ὸν ἀ|πὸ κρατερῆς| ὑσμίνης·  
 
432 προσέειπε 433 meist ὅτε, Edd. ὅ τέ 436 ἤ – ἐόντα 439 ἠμείβετ᾿ – βοῶπις πότνια 
442 ἐξαναλῦσαι 443 ἐπαινέομεν 444 τοι – ἐνὶ 445 ζὼν (meist ζωὸν) 446 τις ἔπειτα  
 
429 ~ 407 #πέτρῃ ἐπὶ προβλῆτι, s.d.; 758, 824 μέγα φρονέοντε μάχεσϑον#. 430 ~ Μ 125 
#ὀξέα κεκλήγοντες; Ξ 401 δεινὸν ἀϋσάντων, ὅτ᾿ ἐπ᾿ _ ἀλλήλοισιν ὄρουσαν. 431 f. ~ 
Ο 12 f. τὸν δὲ ἰδὼν ἐλέησε πατὴρ ἀνδρῶν τε ϑεῶν τε, | δεινὰ δ᾿ ὑπόδρα ἰδὼν Ἥρην πρὸς 
μῦϑον ἔειπεν (s.d.). 432 ~ Σ 356 #Ζεὺς δ᾿ Ἥρην προσέειπε etc. 433-461 Vorbereitet 
durch Ο 67, s.d. (ebenfalls Zeus zu Hera). – Erst im ionischen Hexametertext fällt Sarpe-
don von der Hand des Patroklos, s. zu 420. 433 f. ~ Ο 111 f. υἱὸς γάρ οἱ ὄλωλε μάχῃ ἔνι 
φίλτατος ἀνδρῶν | Ἀσκάλαφος (dem Ares); Ρ 421 f. ὦ φίλοι, εἰ καὶ μοῖρα παρ᾿ _ ἀνέρι 
τῷδε δαμῆναι | πάντας ὁμῶς. 434 Wie 420, 452. 436 Vgl. Ψ 77 #οὐ μὲν γὰρ ζωοί γε; 
δ 546 #ἢ γάρ μιν ζωόν γε κιχήσεαι, ähnlich ω 284. 437 ~ 514. 438 ~ 434, s.d. – Zuvor 
wohl *ἦƑ᾿ ἤ|δη ὑπὸ χερ|σὶ Νεστορί|δαο δαμάσ|σω#. 439 f. = Α 551 f., Σ 360 f. 439 = 
∆ 50, Υ 309; s. zu Ξ 159. 440 = Ξ 330 u.ö. 441 ff. = Χ 179 ff. (Athene). 441 ~ Ο 209 
ὁμῇ πεπρωμένον αἴσῃ#. 442 ~ Ι 120, Τ 138 #ἂψ ἐϑέλω ἀρέσαι; Σ 464 f. αἲ γάρ μιν ϑανά-
τοιο δυσηχέος ὧδε δυναίμην | νόσφιν ἀποκρύψαι (Hephaistos); Ν 535 #ἐξῆγεν πολέμοιο 
δυσηχέος (s.d.). –  ἐξαναλύω nur hier (= Χ 180); vgl. Χ 175 f. ἠέ μιν ἐκ ϑανάτοιο σαώσο-
μεν, ἦέ μιν ἤδη | Πηλείδῃ Ἀχιλῆϊ δαμάσσομεν (Zeus über Hektor). 443 = ∆ 29. – Vgl. 
Θ 8 f. (Zeus in der Götterversammlung) ἀλλ᾿ ἅμα πάντες | αἰνεῖτ(ε). 444 = 851, Ι 611 
u.ö. 445 ~ 436 ζωὸν ἐόντα, 447 #πέμπειν; α 83 u.ö. νοστῆσαι Ὀδυσῆα πολύφρονα ὅνδε 
δόμονδε, ähnlich γ 272, ρ 527. – Im Hexameter mit kontrahiertem ζών (!) an 436 an-
geglichen; nicht †\|ζωƑὸν ἄγῃς*|/, weil dies wohl noch vorläge. 446 Vgl. Κ 511 μή πού 
τις καὶ Τρῶας ἐγείρῃσιν (!) ϑεὸς ἄλλος, s.d.  
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 πολλοὶ \δ᾿ ἀμφὶ/ |Ƒάστυ μέγα| _ Πριά|μοιο μάχον|ται  
 \υἷƑες/ |ἀϑανάτων|· \τοῖσι/ _ κότον |αἰνὸν ἐνή|σεις.  
    450  ἀλλ᾿ εἴ |τοι φίλος ἐσ|τί, \σὸν/ δ᾿ _ ὀλο|φύρεται ἦ|τορ,  
  ἤτοι |μέν μιν ἔƑα|σον ἐ|νὶ κρατερῇ| ὑσμίνῃ  
  χέρσ᾿ ὑπὸ Πατρόκλοιο Μενοιτιάδαο δαμῆ|ναι·  
  |αὐτὰρ ἐπεὶ| δὴ τόν γε λίπῃ ψυ|χή τε καὶ αἰ|Ƒών,  
  πέμπειν |μιν Θάνατόν| τε φέρειν καὶ |+Ƒἥδυμον Ὕπ|νον,  
    455  |εἰς ὅ κε δὴ| Λυκίης εὐρείης |δῆμον ἵκων|ται· 
  |ἔνϑα Ƒἑ ταρ|χύσουσι κασίγνη|τοί τε Ƒέται| τε  
  τύμβῳ τε στή|λῃ τε· τὸ γὰρ| _ γέρας |ἐστὶ ϑανόν|των.“ 
  ὣς \φάτ᾿/, |οὐδ᾿ ἀπίϑη|σε πατὴρ ἀν|δρῶν τε ϑεῶν| τε·  
 |αἱματοƑέσ|σας δὲ ψιάδας \κατά|χευƑ᾿/ ἔρα|ζε  
    460 παῖδα φίλον τιμῶν, τόν οἱ Πάτροκλος ἔμελλε   
  +φϑείσειν |ἐν ΤροƑίῃ| \ἐριβώλοι*/, |τηλόϑι πάτ|ρης.  
  \τὼ δ᾿ ἐ |πεὶ/ σχεδὸν \ἤσ|την ἐπ᾿ _ ἀλλή|λοιιν ἰόν|τε/,  
  ἔνϑ᾿ ἤτοι Πάτ|ροκλος ἀγα|κλεƑε|τὸν Θρασύμη|λον, 
  ὅς ῥ᾿ ἠ|ῢς ϑεράπων| Σαρπηδόνος |\ἔσκε/ Ƒάνακ|τος,  
    465  [τὸν] βάλε νείαι|ραν κατὰ γασ|τέρα, |λῦσε δὲ γυῖ|α. 
 
448 γὰρ περὶ 449 υἱέες – τοῖσιν 450 v. l. φίλον – τεὸν 453 Edd. Ludwich, West; meist 
ἐπειδὴ, schwächere v. l. ἐπὴν δὴ 454 νήδυμον 458 ἔφατ᾿ 459 κατέχευεν 461 ἐρι-
βώλακι 462 οἳ δ᾿ ὅτε δὴ – ἦσαν ἐπ᾿ ἀλλήλοισιν ἰόντες 464 ἦεν  
 
448 ~ Χ 251 #τρὶς περὶ ἄστυ μέγα Πριάμου (!) δίον. Vgl. Ι 529 f. ἐμάχοντο ... | ἀμφὶ πόλιν 
Καλυδῶνα. 449 ~ Θ 449 ὀλλῦσαι Τρῶας, τοῖσιν (!) κότον αἰνὸν ἔϑεσϑε (Zeus zu Hera 
und Athene). 450 ~ Χ 169 f. ἐμὸν δ᾿ ὀλοφύρεται ἦτορ | Ἕκτορος (Zeus); Ψ 548 εἰ δέ 
μιν +οἰκτίρεις καί τοι _ φίλος ἔπλετο ϑυμῷ. 451 ~ Λ 442 ἤτοι μέν ῥ᾿ ἔμ᾿ ἔπαυσας ἐπὶ 
Τρώεσσι μάχεσϑαι (Odysseus). 452 Wie 420, s.d. 454 ~ 672, 682 #῞Υπνῳ καὶ Θανάτῳ 
διδυμάοσιν (s.d.); Ξ 231 ἔνϑ᾿ ῞Υπνῳ ξύμβλητο, κασιγνήτῳ Θανάτοιο; Ξ 242, 354 νήδυμος 
Ὕπνος#. 455 ~ 673, 683. 456 f. = 674 f.; Η 85 f. ὄφρα ἑ ταρχύσωσι κάρη κομόωντες 
Ἀχαιοί, | σῆμά τέ οἱ χεύωσιν (s.d.; Hektor). 457 ~ Ψ 9 Πάτροκλον κλαίωμεν, ὃ γὰρ 
γέρας ἐστὶ ϑανόντων; ∆ 323, Ι 422 τὸ γὰρ γέρας ἐστὶ γερόντων#. 458 = ∆ 68 u.ö. 
459 ff. ~ Λ 53 ff. κατὰ δ᾿ _ ὑψόϑεν ἧκεν ἐέρσας | αἵματι μυδαλέας ἐξ _ αἰϑέρος, οὕνεκ᾿ 
ἔμελλε | πολλὰς ἰφϑίμους κεφαλὰς _ Ἄϊδι προϊάψειν (s.d.). 460 f. ~ Ω 85 f. κλαῖε 
μόρον οὗ παιδὸς ἀμύμονος, ὅς οἱ ἔμελλε | +φϑείσεσϑ᾿ ἐν Τροίῃ etc. – Vielleicht für ehe-
maliges *|παῖδα φίλον| τίων*, ὃς ὑπ᾿ _ |Ἀντιλόχοι| ἔμελλε | +φϑείσεσϑ(αι) etc. 460 ~ 
Ψ 788 #ἀϑάνατοι τιμῶσι (!); Λ 46 #τιμῶσαι (!) βασιλῆα, s.d. – In dieser Form jung. 
461 Wie u.a. Ι 479 ἐριβώλακα. – Aktiv-Variante zu Ω 86. 462 ~ Ν 604 u.ö. – Für den 
Numerusgebrauch vgl. 476 #τὼ δ᾿ αὖτις συνίτην.  463 ~ 399 #ἔνϑ᾿ ἤτοι Πρόνοον; 321 
ἀντίϑεος Θρασυμήδης#; Μ 101 ἀγακλειτῶν ἐπικούρων, Β 564 Καπανῆος ἀγακλειτοῦ (!) 
φίλος υἱός#. Die Kombination ἔνϑ᾿ ἤτοι nur hier. – Vielleicht für *#ἔνϑ᾿ ἄρ᾿ |Ἀντίλοχος| 
ἀγακλεƑε|τόν etc. 464 ~ 653 ὄφρ᾿ ἠῢς ϑεράπων Πηληϊάδεω Ἀχιλῆος. 465 ~ Φ 406 τῷ 
βάλε ϑοῦρον Ἄρηα κατ᾿ αὐχένα, λῦσε δὲ γυῖα; Ε 616 u.ö. #νειαίρῃ δ᾿ ἐν γαστρί. – Das 
Objekt ist erst im Hexameter anaphorisch wiederaufgenommen.  
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 Σαρπηδὼν δὲ \|τοῖο μὲν ἄμ|βροτε/ |δουρὶ φαƑει|νῷ  
  δεύτερος ὁρμηϑείς, ὃ δὲ Πήδασον οὔτασεν ἵππον  
  ἔγχεϊ δεξιὸν ὦμον· ὃ δ᾿ ἔβραχε ϑυμὸν ἀΐσϑων, 
  κὰδ δ᾿ ἔπεσ᾿ ἐν κονίῃσι μακών, ἀπὸ δ᾿ ἔπτατο ϑυμός. 
    470  τὼ δὲ διαστήτην, κρίκε δὲ ζυγόν, ἡνία δέ σφι   
  σύγχυτ᾿, ἐπεὶ δὴ κεῖτο παρήορος ἐν κονίῃσι.  
  τοῖο \δ᾿/ |Αὐτομέδων| δουρι_κλυτὸς |εὕρετο τέκ|μωρ·  
  σπασσάμενος τανύηκες ἄορ παχέος παρὰ μηροῦ,  
  ἀΐξας ἀπέκοψε παρήορον οὐδ᾿ ἐμάτησε·  
    475  τὼ δ᾿ ἰϑυνϑήτην, ἐν δὲ ῥυτῆρσι τάνυσϑεν.  
  τὼ δ᾿ αὖ|τις συνίτην| ἔριδος \*Ƒῖ/ |ϑυμοβόροι|ο.  
  ἔνϑ᾿ αὖ Σαρπη|δὼν μὲν ἀπάμ|βροτε |δουρὶ φαƑει|νῷ, 
  Πατρόκλου δ᾿ ὑπὲρ ὦμον ἀριστερὸν ἤλυϑ᾿ ἀκωκὴ  
  ἔγχεος, οὐδ᾿ ἔβαλ᾿ αὐτόν. ὃ δ᾿ ὕστερος ὤρνυτο χαλκῷ  
    480 Πάτροκλος· τοῦ δ᾿ |οὐχ ἅλιον| _ βέλος |ἔκφυγε χει|ρός,  
  |ἀλλὰ βάλ᾿ \ᾗ/| φρένες \+ƑεƑέρχαται/ |ἀμφ᾿ ἁδινὸν| κῆρ.  
 
466 αὐτοῦ μὲν ἀπήμβροτε 467 Edd. Ludwich, West; v. l. δεύτερον 472 μὲν 476 περὶ 
481 ἔνϑ᾿ ἄρα τε – ἔρχαται  
 
466 ~ 477; wie Ο 521 καὶ τοῦ (!) μὲν ἀπήμβροτεν, s.d. 467 ~ 402 #δεύτερον ὁρμηϑείς, 
bzw. 479 ὕστερος ὤρνυτο, Ε 855 #δεύτερος αὖϑ᾿ ὡρμᾶτο. 467-471 Vorbereitet durch 
152 ff., s.d. 467 Ion. Hexameter mit οὔτασεν (!) statt βάλε. 468 f. Dichtersprach-
liche Holodaktyli. 468 ~ 195, 309 #ἔγχεϊ, 289 #τὸν βάλε δεξιὸν ὦμον; Ε 859 ὃ δ᾿ ἔβραχε 
vor bD; Υ 403 #αὐτὰρ ὃ ϑυμὸν ἄϊσϑε. 469 = κ 163, τ 454, ~ σ 98; Ο 538 #κάππεσεν (!) ἐν 
κονίῃσι (s.d.); Ψ 880 ἐκ μελέων ϑυμὸς πτάτο (der Taube), s. auch zu Π 856 #ψυχὴ δ᾿ ἐκ 
ῥεϑέων πταμένη. 470-475 ~ Θ 86-88 (Nestor in der gleichen Lage). 470 f. ~ Θ 136 f. 
τὼ δ᾿ ἵππω δείσαντε κατα_πτήτην ὑπ᾿ ὄχεσφι· | Νέστορα δ᾿ ἐκ χειρῶν φύγον ἡνία σιγα-
λόεντα; Λ 128 ἐκ γάρ σφεας (!) χειρῶν φύγον ἡνία σιγαλόεντα, | τὼ δὲ κυκηϑήτην. 
470 ~ 475; Ν 616 λάκε δ᾿ ὀστέα vor b D; Ρ 437 δάκρυα δέ σφι (!)#, Ψ 283 οὔδεϊ δέ σφι (!)#, 
jeweils von den beiden Pferden Achills; Κ 152 ἔγχεα δέ σφιν#, 471 ἔντεα etc., ι 70 ἱστία 
etc. 471 ~ Η 156 πολλὸς γάρ τις ἔκειτο παρήορος ἔνϑα καὶ ἔνϑα (Nestor), s.d. 472 ~ 
619; δ 373 f., 466 f. τέκμωρ | εὑρέμεναι. 473 = κ 439, λ 231; ~ Ξ 385 δεινὸν ἄορ 
τανύηκες _ ἔχων ἐν χειρὶ παχείῃ; Α 190, Φ 173, ι 300 u.ö. ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ (!)#. 
474 ~ Θ 87 ἵπποιο παρηορίας ἀπέταμνε#. 475 ~ 470; π 175 γναϑμοὶ δ᾿ ἐτάνυσϑεν#; 
ῥυτήρ in dieser Bedeutung nur hier. – Erst Dual, dann ion. Plural. 476 Wie Η 301 
ἠμὲν ἐμαρνάσϑην ἔριδος περὶ ϑυμοβόροιο, s. zu Η 210. 477 ~ 466; Ε 471 #ἔνϑ᾿ αὖ Σαρ-
πηδών. 478 ff. ~ Ε 16 ff. Τυδείδεω (!) δ᾿ ὑπὲρ ὦμον ... | ... | Τυδείδης· τοῦ δ᾿ οὐχ ἅλιον 
etc. – Namensvarianten, erkennbar ionisch (-ου bzw. -εω vor Konsonant, anaphorisches 
αὐτόν). 479 ~ Γ 349 f., Ρ 45 f. ὃ δὲ δεύτερος ὤρνυτο χαλκῷ | Ἀτρείδης Μενέλαος. 
480 ~ (s.d.) Λ 376 καὶ βάλεν, οὐδ᾿ ἄρα μιν ἅλιον _ βέλος ἔκφυγε χειρός, ähnlich 380. 
481 ~ Ε 19 #ἀλλ᾿ ἔβαλε στῆϑος μεταμάζιον; ι 301 ὅϑι φρένες ἧπαρ ἔχουσι#; τ 516 πυκιναὶ 
δέ μοι ἀμφ᾿ ἁδινὸν κῆρ | ... μελεδῶναι. Vgl. z.B. Μ 388 f. βάλε ..., | ᾗ ῥ᾿ (!) ἴδε γυμνω-
ϑέντα βραχίονα. – Im Hexameter ion. ἔρχαται (wie ἑρσήεις) ohne Digammawirkung.  

 



Ilias diachronica  Π (16) 38 

 |ἤριπε δ᾿ ὡς| ὅτε τις δρῦς _ \ἤριπ᾿/ |ἠƑ᾿ ἀχερω|ῒς  
 |ἠƑὲ πίτυς| βλωϑρή, τήν τ᾿ \ὄρεσσι/ |τέκτονες ἄν|δρες  

\+πελέ|κυσσ᾿ ἔταμον| νεƑήκεσσι*/ |νήƑιον \ἔμ|μεν/·  
    485  ὣς ὃ πρόσϑ᾿ ἵππων καὶ δίφρου κεῖτο τανυσϑείς,  
  βεβρυ|χώς, κόνιος| δεδραγμένος |αἱματοƑέσ|σης. 
 \ὡς δὲ/ |ταῦρον ἔπεφ|νε λέ|Ƒων \ἀγέλῃ*/| μετελϑὼν  
  αἴϑω|να μhεγάϑυ|μον ἐν _ \Ƒἑλί|κεσσι*/ βόƑεσ|σι,  
  |ὤλετό τε| \στένων*/ ὑπὸ _ γαμφη|λῇσι λέƑον|τος,  
    490  |ὣς ὑπὸ Πατ|ρόκλοι Λυκί|ων ἀγὸς ἀσ|πιστάων  
 |κτεινόμενος| μενέαινε, φίλον δ᾿ ὀνόμηνεν ἑταῖρον·  
 „Γλαῦκε πέπον, πολεμιστὰ μετ᾿ ἀνδράσι, νῦν σε μάλα χρὴ  
  αἰχμητήν τ᾿ ἔμεναι καὶ ϑαρσαλέον πολεμιστήν·  
  νῦν τοι \μελέ|τω/ πόλεμος| _ κακός, |εἰ ϑοƑός ἐσ|σι.  
    495 πρῶτα μὲν ὄτρυνον Λυκίων ἡγήτορας ἄνδρας  
  πάντῃ ἐποιχόμενος Σαρπηδόνος ἀμφιμάχεσϑαι·  
  αὐτὰρ ἔπειτα καὶ αὐτὸς ἐμεῦ πέρι μάρναο χαλκῷ. 
  σοὶ γὰρ ἐγὼ καὶ ἔπειτα κατηφείη καὶ ὄνειδος   
  ἔσσομαι ἤματα πάντα διαμπερές, εἴ κέ μ᾿ Ἀχαιοὶ  
    500  τεύχεα συλήσωσι νεῶν ἐν ἀγῶνι πεσόντα. 
 
482 ἤριπεν 483 οὔρεσι 484 ἐξέταμον πελέκεσσι νεήκεσι – εἶναι 487 ἠΰτε, v. l. (Pap.) 
ως δ οτε – ἀγέληφι 488 εἰλιπόδεσσι 489 στενάχων 494 ἐελδέσϑω  
 
482-486 = Ν 389-393, s.d. 487 Vgl. Ε 161, Κ 485, Λ 113 (s.d.) #ὡς δὲ λέων. 488 Vgl. 
u.a. Μ 293 λέονϑ᾿ ὣς βουσὶν ἕλιξιν#; wie Ο 547, s. auch zu Ι 466. 489 ~ Ν 200 μετὰ 
γαμφηλῇσιν ἔχοντε# (zwei Löwen eine Ziege). 490 ~ (s.d.) 543 #τὸν δ᾿ ὑπὸ Πατρόκλῳ, 
541, 593 Λυκίων ἀγὸς ἀσπιστάων#; Ε 93 #ὣς ὑπὸ Τυδείδῃ, anders Υ 498, Φ 15 #ὣς ὑπ᾿ 
Ἀχιλλῆος. – Oder, mit noch nicht ausgetauschtem Namen, *#ὣς ὑπ᾿ |Ἀντιλόχοι| etc.; 
s. zu 420. 491 ~ Κ 522, Ψ 178, Ω 591 #ᾤμωξέν (!) τ᾿ ἄρ᾿ ἔπειτα, φίλον etc. 492 f. ~ 
Χ 268 f. παντοίης ἀρετῆς μιμνήσκεο· νῦν σε μάλα χρὴ | αἰχμητήν etc. (Achilleus zu 
Hektor). 492 ~ Ο 437 #Τεῦκρε πέπον. 493 = Ε 602 (Diomedes über Hektor), Χ 269; 
Ι 41 (s.d.) #ἀπτολέμους τ᾿ ἔμεναι (!) καὶ ἀνάλκιδας, 642 #κήδιστοί τ᾿ ἔμεναι (!) καὶ 
φίλτατοι. 494 ~ 422 νῦν ϑοοὶ ἔστε# (Sarpedon). Vgl. Ο 231 #σοὶ δ᾿ αὐτῷ μελέτω; Ζ 492, 
Υ 137 πόλεμος δ᾿ ἄνδρεσσι μελήσει#. – Patientives (!) ἐελδέσϑω erst im Hexameter 
durch diachronen metrischen Zwang. 495 ff. ~ 532 ff.; Ο 475 μάρναό τε Τρώεσσι καὶ _ 
ἄλλους ὄρνυϑι λαούς (Aias zu Teukros). 495 ~ 532 #πρῶτα μὲν ὤτρυνεν (!) etc.; Λ 687 
Πυλίων ἡγήτορες ἄνδρες# (Nestor). – Wohl nur zufällig als ep. Fünfzehnsilbler lesbar. 
496 = 533, ~ 526, 565; Ζ 81 #πάντῃ ἐποιχόμενοι, Σ 20 νέκυος δὲ δὴ ἀμφιμάχονται#. 
497 Dichtersprachlich, mit ion. ἐμεῦ vor Konsonant. 498-451 ~ Ρ 556-559 σοὶ μὲν δή, 
Μενέλαε, κατηφείη καὶ ὄνειδος | ἔσσεται, εἴ κ᾿ Ἀχιλῆος ἀγαυοῦ (!) πιστὸν ἑταῖρον | 
τείχει ὑπὸ Τρώων ταχέες κύνες ἑλκήσουσιν. | ἀλλ᾿ ἔχεο etc. (Athene). 499 ~ Ν 826 
#εἴην ἤματα πάντα; δ 209 διαμπερὲς ἤματα πάντα#; Ο 427 μή μιν Ἀχαιοί#. 450 = Ο 428, 
s.d. (Hektor).  
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 ἀλλ᾿ ἔχεο κρατερῶς, ὄτρυνε δὲ λαὸν ἅπαντα.“  
  ὥς \ῥά/ μιν Ƒει|πόντα τέλος| _ ϑανά|τοιο κάλυ|ψε  
  ὀφϑαλμοὺς ῥῖνάς ϑ᾿. ὃ δὲ λὰξ ἐν στήϑεσι βαίνων  
  ἐκ χροὸς εἷλκε δόρυ, προτὶ δὲ φρένες αὐτῷ ἕποντο·  
    505  τοῖο δ᾿ ἅμα ψυχήν τε καὶ ἔγχεος ἐξέρυσ᾿ αἰχμήν.  
  |Μυρμιδόνες| δ᾿ \αὖϑι/ σχέϑον _ \ἵππω |φυσιάον|τε/,   
  \|Ƒἱεμένω|/ φοβέεσϑαι _ \λιπόνϑ᾿/ +ἅρμα Ƒάνακτος+.  
  Γλαύκῳ δ᾿ |αἰνὸν ἄχος| γένετο φϑογ|γῆς ἀƑίον|τι,  
  ὠρίνϑη δέ οἱ ἦτορ, +ὅ τ᾿+ οὐ δύνατο προσαμῦναι. 
    510  χειρὶ δ᾿ ἑλὼν ἐπίεζε βραχίονα· τεῖρε γὰρ αὐτὸν  
  ἕλκος, ὃ δή μιν Τεῦκρος ἐπ_|εσσύμενον| \βάλ᾿/ ἰƑῷ  
  |τείχεος \ὑ|ψηλοῖ᾿/, ἀρὴν _ ἑτά|ροισι ἀμύ|νων.  
  εὐχόμενος δ᾿ ἄρα εἶπεν ἑκηβόλῳ Ἀπόλλωνι·  
  „|κλῦϑι, Ƒάναξ|, ὅς που Λυκίης ἐν |πίƑονι δή|μοι  
    515  \+ἔσσ᾿ ἠƑ᾿ |ἐν/ ΤροƑίῃ|· δύνασαι δὲ [σὺ] |πάντοσ᾿ ἀκού|ειν  
  \ἀνδρὶ/ |κηδομένῳ|, ὡς νῦν _ ἐμὲ |κῆδος ἱκά|νει.  
 ἕλκος [μὲν] γὰρ ἔ|χω τόδε καρ|τερόν, |ἀμφὶ δέ μοι| χεὶρ  
 
502 ἄρα 506 αὐτοῦ – ἵππους φυσιόωντας 507 ἱεμένους – ἐπεὶ λίπον ἅρματ᾿ ἀνάκ- 
των, v. l. (Aristarch), Ed. Ludwich λίπεν; cf. Ed. West 509 überl. ὅτ᾿ 511 βάλεν 
512 ὑψηλοῖο 515 εἶς ἢ ἐνὶ 516 ἀνέρι  
 
501 = Ρ 559; ~ Ο 695 ὤτρυνε δὲ λαὸν ἅμ᾿ αὐτῷ# (s.d.). 502 = 855, Χ 361. – Vgl. Ν 201, 
Σ 163 #ὥς ῥα τόν, Ο 365 #ὥς ῥα σύ. 503 ff. Ionisch geprägt: Plural statt Dual, /-s-/ 
statt /-ss-/, anaphorisches αὐτῷ mit kurz gemessenem Ausgang. 503 ~ Ν 618 ὃ δὲ λὰξ 
ἐν στήϑεσι (!) βαίνων#, Ζ 65 #λὰξ ἐν στήϑεσι (!) βάς. 504 ~ 814 #ἐκ χροὸς ἁρπάξας 
δόρυ μείλινον; Λ 456 f. ἔγχος | ἔξω τε χροὸς εἷλκε καὶ ἀσπίδος; τ 196 οἳ ἅμ᾿ αὐτῷ (!) 
ἕποντο#. 506 ~ ∆ 227 καὶ τοὺς μὲν ϑεράπων ἀπάνευϑ᾿ _ ἔχε φυσιόωντας, Χ 412 λαοὶ 
μέν ῥα γέροντα μόγις _ ἔχον ἀσχαλόωντα. 507 ~ 371 ἐπεὶ λίπον ἅρματ᾿ ἀνάκτων#; vgl. 
464 ἄνακτος#. 508 f. ~ Ι 595 τοῦ δ᾿ ὠρίνετο ϑυμὸς ἀκούοντος κακὰ ἔργα (sc. Mele-
agros; s.d.); Α 188 f. Πηλείωνι δ᾿ ἄχος γένετ᾿, ἐν δέ οἱ ἦτορ | ... μερμήριξεν#; Ν 417 f. 
Ἀργείοισι δ᾿ ἄχος γένετ᾿ εὐξαμένοιο, | Ἀντιλόχῳ δὲ μάλιστα δαΐφρονι ϑυμὸν ὄρινεν. 
508 ~ Θ 124, 316, Ρ 83 #Ἕκτορα δ᾿ αἰνὸν ἄχος πύκασε (!) φρένας; ∆ 169 #ἀλλά μοι αἰνὸν 
ἄχος σέϑεν ἔσσεται (Agamemnon zu Menelaos); Λ 532 πληγῆς ἀΐοντες#, Ο 378 #ἀράων 
ἀΐων (s.d.). 509 ~ Ε 139 ἔπειτα δέ τ᾿ οὐ προσαμύνει# (der Schafhirt). 510 f. ~ Μ 389 
#ᾗ ῥ᾿ ἴδε γυμνωϑέντα βραχίονα; Φ 51 τεῖρε γὰρ (!) ἱδρώς#; Ε 361 λίην ἄχϑομαι ἕλκος, ὅ 
με βροτὸς οὔτασεν (!) ἀνήρ; πιέζω sonst nur in der Odyssee. – Mit \πίεζε/ und γάρ 
\μιν/# leicht restituierbar, doch eher wie 519 zu beurteilen. 511 f. ~ Μ 387 f. #Τεῦ-
κρος δὲ Γλαῦκον ... | ἰῷ (!) ἐπεσσύμενον βάλε τείχεος ὑψηλοῖο, s.d. – Rückverweis auf 
den Mauerkampf im Μ; als Ganzes gleichfalls jung, doch näher an der alten Vorlage. 
512 ~ 397, 702, Φ 540 τείχεος ὑψηλοῖο#, bezogen auf die Mauer Troias; Μ 334 ὅς τίς οἱ 
ἀρὴν ἑτάροισιν ἀμύναι#. – Im Hexameter mit Hiat. 513 ~ η 330 #εὐχόμενος δ᾿ ἄρα 
εἶπεν; Α 438, Ψ 872 ἑκηβόλῳ (!) Ἀπόλλωνι#. – Kurz gemessenes -ῳ beim Dativ des Rezi-
pienten. 514 ~ 437, 673, 683. 516 ~ Ν 464 εἴ πέρ τί σε κῆδος ἱκάνει#. 517 ~ 523.  
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 ὀξεί|ῃσ᾿ \ὀδύνῃσ᾿/| ἐλήλαται, |οὐδέ μοι αἷ|μα  
  τερσῆναι δύναται, βαρύϑει δέ μοι ὦμος ὑπ᾿ αὐτοῦ·  
    520  ἔγχος δ᾿ |οὐ δύναμαι| σχεῖν ἔμπεδον, |οὐδὲ μάχεσ|ϑαι  
  ἐλϑὼν |δυσμενέεσ|σι. ἀνὴρ δ᾿ \ἄ|ριστος/ ὄλω|λε  
  Σαρπη|δών, ∆ιƑὸς υἱ|ός· ὃ δ᾿ _ οὐ Ƒᾧ |παιδὶ ἀμύ|νει.  
  ἀλλά \μοι σύ |περ/ τόδε καρ|τερὸν |ἕλκος ἄκεσ|σαι,  
  κοίμη|σον δ᾿ ὀδύνας|, δὸς δὲ _ κράτος, |ὄφρ᾿ ἑτάροι|σι  
    525  |κεκλόμενος| Λυκίοισι _ \ὀτρύ|νω/ πολεμί|ζειν,  
  αὐτός τ᾿ |ἀμφὶ νέκυι| κατα_τεϑνη|Ƒῶτι μάχω|μαι.“  
  ὣς ἔφατ᾿ εὐχόμενος, τοῦ δ᾿ ἔκλυε Φοῖβος Ἀπόλλων. 
  αὐτίκα παῦσ᾿ ὀδύνας, ἀπὸ δ᾿ ἕλκεος ἀργαλέοιο  
  αἷμα μέλαν τέρσηνε, μένος δέ οἱ ἔμβαλε ϑυμῷ. 
    530  Γλαῦκος δ᾿ ἔγνω ᾗσιν ἐνὶ φρεσὶ γήϑησέν τε,  
  \ὅ/ Ƒοἱ ὦκ᾿ \ἄ|κουσε/ μέγας| _ ϑεὸς |εὐξαμένοι|ο.  
  πρῶτα μὲν ὤτρυνεν Λυκίων ἡγήτορας ἄνδρας  
  πάντῃ ἐποιχόμενος Σαρπηδόνος ἀμφιμάχεσϑαι·  
  αὐτὰρ ἔπειτα μετὰ Τρῶας κίε μακρὰ βιβάσϑων, 
    535 Πουλυδάμαντ᾿ ἐπὶ Πανϑοίδην καὶ Ἀγήνορα δῖον, 
  |βῆ δὲ μετ᾿ Αἰ|νείαν [τε] καὶ Ἕκτορα |χαλκοκορυσ|τήν. 
 
518 ὀδύνῃσι 521 ὤριστος 522 meist οὐδ᾿, so auch Edd. – Aristarch, Edd. Ludwich, 
Monro-Allen οὗ παιδὸς 523 σύ πέρ μοι, ἄναξ 525 ἐποτρύνω 531 ὅττί – ἤκουσε  
 
518 ~ Λ 268 #ὀξεῖαι δ᾿ ὀδύναι; Ε 399 ὀδύνῃσι πεπαρμένος. 518 f. ~ Κ 93 f. οὐδέ μοι ἦτορ 
| ἔμπεδον, s. d. 519 ~ 529; Hes. Op. 215 βαρύϑει δέ ϑ᾿ ὑπ᾿ αὐτῆς#; Ν 140 f. κτυπέει δέ ϑ᾿ 
ὑπ᾿ αὐτοῦ | ὕλη, Υ 277 λάκε δ᾿ ἀσπὶς ὑπ᾿ αὐτῆς#. – In dieser Form ionisch (anaphorisches 
αὐτός, Ausgang -ου#). 520 ~ 107 #ἔμπεδον αἰὲν ἔχων σάκος (s.d.). 521 ~ Ρ 689 f. 
πέφαται δ᾿ ὤριστος Ἀχαιῶν | Πάτροκλος (Menelaos), Ω 384 f. τοῖος γὰρ ἀνὴρ ὤριστος 
ὄλωλε, | σὸς πάϊς (Hermes). 522 ~ Ε 683 #Σαρπηδών, ∆ιὸς υἱός. – Die aristarchische 
Lesart οὗ (!) παιδός vermeidet den Hiat nach /-i/. 523 ~ 517; Α 508 #ἀλλὰ σύ πέρ μιν 
τῖσον, δ 379, 468 #ἀλλὰ σύ πέρ μοι εἰπέ. – Im Hexameter (Ƒ)ἄναξ ohne Digamma-
wirkung. 524 ~ Μ 281 #κοιμήσας δ᾿ ἀνέμους. 525 ~ 421; Ο 353 #κεκλόμενος Τρώ-
εσσι; vgl. Ο 402 ἵν᾿ ὀτρύνω πολεμίζειν# (Patroklos). 526 ~ 565, s.d.; anders, der gram-
matischen Norm entsprechend, u.a. 533.  527 = Α 43, 457. 528 f. ~ Λ 812 f. ἀπὸ δ᾿ 
ἕλκεος ἀργαλέοιο | αἷμα μέλαν κελάρυζε· νόος γε μὲν ἔμπεδος ἦεν (s.d.). 529 ~ Ν 82 
χάρμῃ γηϑόσυνοι, τήν σφιν _ ϑεὸς ἔμβαλε ϑυμῷ (u. ä.). 530 ~ Χ 296 Ἕκτωρ δ᾿ ἔγνω 
ᾗσιν ἐνὶ φρεσὶ φώνησέν (!) τε, ähnlich Θ 446 (s.d.). 531 ~ Α 380 f. τοῖο δ᾿ Ἀπόλλων | 
εὐξαμένου ἤκουσεν. Wie Ο 156 ὅττί οἱ ὦκ᾿ ἐπέεσσι φίλης _ ἀλόχοιο πιϑέσϑην, s. d. 
532 ~ 495. 533 = 496. 534 ~ 497 #αὐτὰρ ἔπειτα; Ο 676 ἀλλ᾿ ὅ γε νηῶν ἴκρι᾿ ἐπῴχετο 
μακρὰ βιβάσϑων (sc. Aias). 535 ~ Λ 59, Ν 490 καὶ Ἀγήνορα δῖον#. 536 ~ 654, Ο 221 
(μεϑ᾿) Ἕκτορα χαλκοκορυστήν#; Ζ 21 #βῆ δὲ μετ᾿ Αἴσηπον καὶ Πήδασον, Ν 459 #βῆναι ἐπ᾿ 
Αἰνείαν. – Als ganzer Vers vielleicht nur scheinbar alt.  
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 \πὰρ/ δ᾿ ἱστάμε|νος Ƒέπεα| _ πτερό|Ƒεντα \*ποταύ|δα/·  
  „Ἕκτορ, νῦν δὴ |πάγχυ λελασ|μένος |+ἔσσ᾿ ἐπικού|ρων,  
  οἳ \σεῖ᾿/ |εἵνεκα τῆ|λε φίλων καὶ |πατρίδος αἴ|ης  
    540  ϑυμὸν \φϑινύ|ϑουσι/, σὺ δ᾿ οὐκ| _ ἐϑέ|λεις ἐπαμύ|νειν.  
  κεῖται Σαρπηδών, Λυκίων ἀγὸς ἀσπιστάων, 
  |ὃς Λυκίην| Ƒείρυτο δίκῃσι [τε] |καὶ σϑένεϊ| Ƒhᾧ·  
  τὸν δ᾿ ὑπὸ Πατρόκλῳ δάμασ᾿ ἔγχεϊ χάλκεος Ἄρης. 
  |ἀλλὰ φίλοι|, πάρστητε, νεμεσσή|ϑητε δὲ ϑυ|μοῖ, 
    545  μὴ ἀπ᾿ |\ἔντε᾿/ ἕλων|ται, ἀƑεικίσ|σωσι δὲ νεκ|ρὸν  
  Μυρμιδόνες, ∆αναῶν κεχολωμένοι, ὅσσοι ὄλοντο, 
  τοὺς ἐπὶ νηυσὶ ϑοῇσι ἐπέφνομεν ἐγχείῃσι.“  
  |ὥς \ῥα φάτο/|, Τρῶας δὲ κατ᾿ _ ἄκρη|ϑεν λάβε πέν|ϑος  
  |ἄσχετον, οὐκ| ἐπιƑεικτόν, _ ἐπεὶ [σφισιν] |ἕρμα πόλη|ος  
    550  ἔσκ᾿ [καὶ] ἀλλοδα|πός περ ἐών|· _ πολέ|Ƒες \δ᾿ ἅμα τῷ| γε/  
 |λαƑοὶ ἕποντ᾿|, ἐν δ᾿ αὐτὸς ἀριστεύ|εσκε μάχεσ|ϑαι.  
  βὰν δ᾿ ἰ|ϑὺς ∆αναῶν| λελι|ημένοι· ἄρ|χε δέ [ἄρα] σφιν  
  Ἕκτωρ, |χωόμενος| Σαρπηδόνος. |αὐτὰρ Ἀχαι|Ƒοὺς  
  ὦρσε Μενοιτιάδεω Πατροκλῆος λάσιον κῆρ·  
    555  Αἴαντε πρώ|τω \προτίφη*/|, _ μεμα|Ƒῶτε καὶ αὐ|τώ·  
 
537 ἀγχοῦ – προσηύδα 538 +εἰς (überl. meist εἶς) 539 σέϑεν 540 ἀποφϑινύϑουσι 
545 τεύχε᾿ 548 ἔφατο – meist κατακρῆϑεν; Aristarch, Edd. κατὰ κρῆϑεν 550 γὰρ ἅμ᾿ 
αὐτῷ 555 προσέφη  
 
537 = Ν 462 u.ö. 538 ~ Ν 269 λελασμένον ἔμμεναι ἀλκῆς#; Ψ 69 ἐμεῖο λελασμένος 
ἔπλευ, Ἀχιλλεῦ#. 539 f. ~ Λ 817 f. ὣς ἄρ᾿ ἐμέλλετε τῆλε φίλων καὶ πατρίδος αἴης | 
ἄσειν ... κύνας. 540 ~ Ε 643 ἀποφϑινύϑουσι δὲ λαοί#; vgl. Α 491 φϑινύϑεσκε φίλον 
κῆρ#. 541 ~ 490, 558; Σ 20 #κεῖται Πάτροκλος. 543 ~ 490; Ν 434 τὸν τόϑ᾿ ὑπ᾿ Ἰδο-
μενῆϊ Ποσειδάων ἐδάμασσε; Χ 326 τῇ ῥ᾿ ἐπὶ οἷ μεμαῶτ᾿ ἔλασ᾿ (!) ἔγχεϊ δῖος Ἀχιλλεύς,  
446 χέρσ᾿ ὑπ᾿ Ἀχιλλῆος δάμασε (!) γλαυκῶπις Ἀϑήνη. 544 ~ Β 223 νεμέσσηϑέν τ᾿ ἐνὶ 
ϑυμῷ#. 545 ~ 782 ἀπ᾿ ὤμων τεύχε᾿ ἕλοντο#; Τ 26 ἀεικίσσωσι δὲ νεκρόν#. 546 f. ~ 
Φ 134 f. τείσετε Πατρόκλοιο φόνον καὶ λοιγὸν Ἀχαιῶν, | οὓς ἐπὶ νηυσὶ ϑοῇσιν ἐπέφνετε 
(Achilleus). 546 ~ Ν 203 κεχολωμένος Ἀμφιμάχοιο#; Λ 693 οἳ δ᾿ ἄλλοι πάντες ὄλοντο# 
(Nestor). 547 ~ 201 #ἃς ἐπὶ νηυσὶ ϑοῇσιν. 548 ~ λ 588 δένδρεα δ᾿ ὑψιπέτηλα κατ᾿ 
ἄκρηϑεν (κατὰ κρῆϑεν) χέε καρπόν; anders zuerst Hes. Th. 574 f. κατὰ κρῆϑεν δὲ 
καλύπτρην | ... κατέσχεϑε. – Vgl. κατ᾿ ἄκρης; sonst wäre †κατὰ κρᾱτός† zu erwarten. 
549 ~ Ε 892 μητρός τοι μένος ἐστὶν ἀάσχετον (!), οὐκ ἐπιεικτόν. 550 f. ~ Ο 695 ὤτρυνε 
δὲ λαὸν ἅμ᾿ αὐτῷ# (s.d.). – Vgl. Β 577 f. ἅμα τῷ γε πολὺ πλεῖστοι καὶ ἄριστοι | λαοὶ 
ἕποντ(ο); am Versschluss ion. modernisiert. 551 ~ 292, Ζ 460, Λ 746 ὃς ἀριστεύεσκε 
μάχεσϑαι#. 552 ~ Μ 106 #βάν ῥ᾿ ἰϑὺς ∆αναῶν λελιημένοι; wie Ξ 134 #βὰν δ᾿ ἴμεν, ἦρχε 
δ᾿ ἄρα σφιν. 553 f. ~ ∆ 514 f. αὐτὰρ Ἀχαιοὺς | ὦρσε ∆ιὸς ϑυγάτηρ κυδίστη Τριτογένεια. 
554 ~ Β 851 Παφλαγόνων δ᾿ ἡγεῖτο Πυλαιμένεος λάσιον κῆρ. – Ion. -εω vor Konsonant. 
555 = Ν 46.  
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 „Αἴαντε, νῦν σφῶϊν ἀμύνεσϑαι φίλον ἔστω,  
  οἷοί περ πάρος ἦτε μετ᾿ ἀνδράσιν, ἢ καὶ ἀρείους.  
  |κεῖται ἀνήρ|, ὃς πρῶτος \+εἴσ_αλτο/ |τεῖχος Ἀχαι|Ƒῶν,  
  Σαρπηδών. ἀλλ᾿ εἴ μιν ἀεικισσαίμεϑ᾿ ἑλόντες 
    560  τεύχεά τ᾿ ὤμοιιν ἀφελοίμεϑα, καί τιν᾿ ἑταίρων  
  αὐτοῦ ἀμυνομένων δαμασαίμεϑα νηλέϊ χαλκῷ.“ 
  ὣς \φάϑ᾿/, |οἳ δὲ καὶ αὐ|τοὶ ἀλέξασ|ϑαι μενέαι|νον.  
  |οἳ δ᾿ ἐπεὶ ἀμ|φοτέρωϑεν _ \καρτύ|ναντο/ φάλαγ|γας,  
  Τρῶες |καὶ Λύκιοι| καὶ Μυρμιδό|νες καὶ Ἀχαι|Ƒοί, 
    565  σύμβαλον ἀμφὶ νέκυι κατατεϑνειῶτι μάχεσϑαι  
  δεινὸν ἀΰσαντες· μέγα δὲ| _ βράχε |τεύχεα φω|τῶν. 
  Ζεὺς δ᾿ ἄρ᾿ ἐπὶ |νύκτα \τάνυσ||σε/ κρατερῇ| ὑσμίνῃ,  
  ὄφρα [φίλῳ] περὶ |παιδὶ μάχης| _ ὀλο|Ƒὸς πόνος εἴ|η.  
  Ƒῶσαν |δὲ πρότεροι| Τρῶες _ Ƒἑλί|κωπας Ἀχαι|Ƒούς·  
    570  βλῆτο \δ᾿ οὐ/ κά|κιστος ἀνὴρ| _ μετὰ |Μυρμιδόνεσ|σι,  
  |υἱὸς Ἀγα|κλέƑεος \?ϑείοιο/, |δῖος ᾿Επη|γεύς,  
 |ὃς \πάρος/ ἐν| Βουδείοι εὖ _ |ναιομένοι| \Ƒάνασσε/·  
 [τὸ πρίν·] ἀτὰρ τότε γ᾿ |ἐσϑλὸν ἀνε|ψιὸν |ἐξεναρί|ξας  
 
558 ἐσήλατο  562 ἔφαϑ᾿  563 ἐκαρτύναντο  567 ὀλοὴν τάνυσε 571 Ἀγακλῆος μεγαϑύμου 
570 γὰρ οὔ τι 571 μεγαϑύμου – Edd. außer West ᾿Επειγεύς 572 ῥ᾿ – ἤνασσε  
 
556 ~ 562 ἀλέξασϑαι; Ν 47 Αἴαντε, σφὼ μέν τε σαώσετε (!) λαὸν Ἀχαιῶν (s.d.). 557 ~ 
λ 394 #οἵη περ πάρος ἔσκεν; Λ 762 #ὣς ἔον, εἴ ποτ᾿ ἔον γε, μετ᾿ ἀνδράσιν (Nestor, s.d.); 
Τ 33 ἢ (!) καὶ ἀρείων#, ι 48 ἅμα πλέονες καὶ ἀρείους (!)#. – Ionisch (kein Dual, kontra-
hiertes ἤ < ἠƑέ). 558 f. ~ 541 #κεῖται Σαρπηδών; Ε 467 κεῖται ἀνήρ, ὃν ἶσον ἐτίομεν 
Ἕκτορι δίῳ. – Wie Μ 437 f. Ἕκτορι ... | Πριαμίδῃ, ὃς πρῶτος ἐσήλατο τεῖχος Ἀχαιῶν, s. d. 
559 ~ 545. 560 ~ Ε 621 f., Ν 510 f. τεύχεα καλὰ | ὤμοιιν ἀφελέσϑαι; Μ 122 εἴ τιν᾿ 
ἑταίρων#, Κ 37 ἦ τιν᾿ ἑταίρων#. 561 ~ 345 u.ö.; π 105 δαμασαίατο (!) μοῦνον ἐόντα#. – 
Ionisch (anaphorisches αὐτός, /-s-/, νηλέϊ < *νηλεƑέϊ). 562 = Ο 565. – Alter Plural-
vers, erst hier auf die Aianten angewendet. 563 ~ Λ 215, Μ 415 Ἀργεῖοι δ᾿ ἑτέρωϑεν 
ἐκαρτύναντο φάλαγγας. 564 ~ Ν 150 u.ö. Τρῶες καὶ Λύκιοι καὶ ∆άρδανοι ἀγχι-
μαχηταί; Β 684 Μυρμιδόνες δὲ καλεῦντο (!) καὶ Ἕλληνες καὶ Ἀχαιοί. 565 ~ 526; Γ 69 f. 
#αὐτὰρ ἐμ(έ) ... καὶ ... Μενέλαον | συμβάλετ᾿ ἀμφ᾿ ῾Ελένῃ καὶ κτήμασι πᾶσι μάχεσϑαι 
(Paris); Μ 181 #σὺν δ᾿ ἔβαλον Λαπίϑαι πόλεμον, bzw. 377 #σὺν δ᾿ ἐβάλοντο μάχεσϑαι 
ἐναντίον. 566 ~ Ξ 401 #δεινὸν ἀϋσάντων; Μ 396, Ν 181 (s.d.), Ξ 420 ἀμφὶ δέ οἱ βράχε 
τεύχεα ποικίλα χαλκῷ#, Ε 838 μέγα δ᾿ ἔβραχε φήγινος ἄξων#, Ψ 15 δεύοντο δὲ τεύχεα 
φωτῶν#. 569 = Ρ 274. 570 ~ δ 199 f. καὶ γὰρ ἐμὸς τέϑνηκεν ἀδελφεός, οὔ τι κάκι-
στος | Ἀργείων; Ο 11 ἐπεὶ οὔ μιν ἀφαυρότατος βάλ᾿ Ἀχαιῶν#. 571 ~ Ε 542 #υἷε ∆ιο-
κλῆος; Ψ 689 u.ö. δῖος ᾿Επειός#. 572 f. ~ δ 517 f. ἀγροῦ ἐπ᾿ ἐσχατιήν, ὅϑι δώματα ναῖε 
Θυέστης | τὸ πρίν, ἀτὰρ τότ᾿ ἔναιε Θυεστιάδης Αἴγισϑος. 572 Vgl. z.B. Ν 465 f. ὅς σε 
πάρος γε | γαμβρὸς ἐὼν ἔϑρεψε (!) δόμοις ἔνι τυτϑὸν ἐόντα.   
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 ἐς Πη|λῆƑ᾿ ἱκέτευ|σε καὶ [ἐς] _ Θέτιν |ἀργυρόπε|ζαν·  
    575  |οἳ δ᾿ ἅμ᾿ Ἀχιλ|λῆƑι Ƒρηξήνορι |πέμπον ἕπεσ|ϑαι  
  |Ƒίλιον εἰς| εὔπωλον, \ὄφρα/ Τρώ|εσσι μάχοι|το.  
  τόν ῥα τόϑ᾿ ἁπτόμενον νέκυος βάλε φαίδιμος Ἕκτωρ  
  χερμαδίῳ κεφαλήν· ἣ δ᾿ ἄνδιχα πᾶσα κεάσϑη    
  ἐν κόρυϑι βριαρῇ· ὃ δ᾿ ἄρα πρηνὴς ἐπὶ νεκρῷ  
    580  κάππεσεν, ἀμφὶ δέ μιν ϑάνατος χύτο ϑυμοραϊστής. 
  Πατρόκλῳ δ᾿ [ἄρ᾿] ἄ|χος γένετο| _ φϑιμέ|νοι᾿ ἑτάροι|ο, 
  ἴϑυσεν δὲ διὰ προμάχων ἴρηκι ἐοικὼς  
  ὠκέϊ, ὅς τ᾿ ἐφόβησε κολοιούς τε ψῆράς τε·  
  ὣς ἰ|ϑὺς Λυκίων| \ΠατροκλέƑης* |ἱπποκέλευ|ϑος*/   
    585  \σύτο*/ καὶ Τρώ|ων, \κεχολω|μένος/ |κῆρ ἑτάροι|ο.  
  καί ῥ᾿ ἔβαλε Σϑενέλαον, Ἰϑαιμένεος φίλον υἱόν,  
  αὐχένα χερμαδίῳ, ῥῆξεν δ᾿ ἀπὸ τοῖο τένοντας. 
  χώρη|σαν δ᾿ ὑπό τε| πρόμαχοι καὶ |φαίδιμος Ἕκ|τωρ. 
 ὅσση δ᾿ |αἰγανέης| Ƒριπὴ _ τανα|Ƒοῖο τέτυκ|ται, 
    590  ἥν ῥά τ᾿ ἀνὴρ ἀφέῃ πειρώμενος ἢ ἐν ἀέϑλῳ,  
 
576 ἵνα 584 Πατρόκλεις ἱπποκέλευϑε 585 ἔσσυο – κεχόλωσο δὲ  
 
575 f. ~ Ε 551 ῎Ιλιον εἰς εὔπωλον ἅμ᾿ Ἀργείοισιν ἑπέσϑην. 575 ~ Ν 324 οὐδ᾿ ἂν Ἀχιλλῆϊ 
ῥηξήνορι χωρήσειεν (s.d.); Λ 781 ἦρχον ἐγὼ μύϑοιο κελεύων ὔμμ᾿ ἅμ᾿ ἕπεσϑαι (Nestor 
zu Patroklos). – οἵ im Sinne von ‘die Familie’; in dieser öffentlichen Angelegenheit 
kommt es auf die Personenzahl nicht an. 576 = ξ 71; ~ Λ 442 u. ö. (ἐπὶ) Τρώεσσι μάχε-
σϑαι#. 577 ~ 228 #τό (!) ῥα τότ(ε), Μ 162, Ν 719, Ξ 389, Ω 457 #δή ῥα τότ(ε), Λ 231, 
Ν 646, O 644 #ὅς ῥα τότ(ε) u.ä.; Π 588, 649 u.ö. φαίδιμος Ἕκτωρ#. – Syntaktisch und 
inhaltlich zum Folgenden gehörig. 578 f. ~ 412 f., s.d. 580 = 414. 581 ~ 508, s.d. 
582 f. ~ Ρ 281 ἴϑυσεν (!) δὲ διὰ προμάχων συῒ εἴκελος ἀλκήν; Ο 237 f. βῆ δὲ κατ᾿ Ἰδαίων 
ὀρέων ἴρηκι ἐοικὼς | ὠκέϊ φασσοφόνῳ, s.d. 583 ~ Ν 300 ὅς τ᾿ ἐφόβησε; Ρ 755 ὥς τε 
ψαρῶν νέφος ἔρχεται ἠὲ κολοιῶν#. 584 ~ 126, 839 Πατρόκλεις ἱπποκέλευϑε (s.d.; 
Achilleus, im zweiten Fall von Hektor zitiert); Μ 106 #βάν ῥ᾿ ἰϑὺς ∆αναῶν. – Im Hexa-
meter ist aus metrischen Gründen auf den Vokativ ausgewichen, zugleich wirkt die 
Apostrophe als Stilmittel. Ebenso 20, 744, 843; ähnlich einerseits 693, 754, andererseits 
(dort schon im alten Vers) Πατρόκλεις 812, Πάτροκλε 787. Vergleichbar ist, auch der 
Häufigkeit nach, in erster Linie Μενέλαε ∆ 127, 146, Η 104, Ν 603, Ρ 679, 702, Ψ 600. 
585 ~ 581; wie Ξ 519 #ἔσσυτ(ο). – Vgl. 553 χωόμενος Σαρπηδόνος; Ν 203 κεχολωμένος 
Ἀμφιμάχοιο#, Ξ 367 κεχολωμένος ἦτορ#. – Im 4. Biceps des Hexameters steht δέ nach 
kurzer Silbe. 586 ~ Ο 445 καί ῥ᾿ ἔβαλε Κλεῖτον Πεισήνορος ἀγλαὸν υἱόν (s.d.). 
587 ~ 578; Ρ 290 παρὰ σφυρὸν ἀμφὶ τένοντας#, aber Κ 456, Ξ 466 ἀπὸ δ᾿ ἄμφω κέρσε 
τένοντε#, Ε 307 πρὸς δ᾿ ἄμφω ῥῆξε τένοντε#. 588 = ∆ 505, Ρ 316. 589 f. ~ Ο 358 f. 
ὅσον (!) τ᾿ ἐπὶ δουρὸς ἐρωὴ | γίνεται, ὁππότ᾿ ἀνὴρ σϑένεος πειρώμενος (!) ᾗσι (!), s.d.; 
Ψ 431 f. ὅσσα δὲ δίσκου οὖρα κατωμαδίοιο πέλονται, | ὅν τ᾿ αἰζηὸς ἀφῆκεν (!) ἀνὴρ 
πειρώμενος (!) ἥβης. 589 ~ Ω 317 ὅσση δ᾿ ὑψορόφοιο ϑύρη ϑαλάμοιο τέτυκται.  
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 ἠὲ καὶ ἐν πολέμῳ δηίων ὑπὸ ϑυμοραϊστέων, 
  τόσσον ἐχώρησαν Τρῶες, ὤσαντο δ᾿ Ἀχαιοί. 
  Γλαῦκος δὲ πρῶτος, Λυκίων ἀγὸς ἀσπιστάων,  
  ἐτράπετ᾿, ἔκτεινεν δὲ Βαϑυκλῆα μεγάϑυμον,  
    595  Χάλκωνος φίλον υἱόν, ὃς ῾Ελλάδι |Ƒοικία ναί|ων  
  ὄλβῳ τε πλού|τῳ τε μετά|_πρεπε |Μυρμιδόνεσ|σι. 
  τὸν μὲν ἄρα Γλαῦκος στῆϑος μέσον οὔτασε δουρὶ  
  στρεφϑεὶς |ἐξαπίνης|, ὅτε \δή μιν |μάρπτε/ διώ|κων,  
 δούπησεν δὲ πεσών.  πυκινὸν δ᾿ ἄχος ἔλλαβ᾿ Ἀχαιούς,  
    600  ὡς \πέσ᾿/ |ἐσϑλὸς ἀνήρ|· μέγα δὲ Τρῶ|ες κεχάρον|το,  
  |στὰν δέ \μιν ἀμφ᾿/| ἰόντες ἀ|Ƒολλέες· οὐδ᾿| [ἄρ᾿] ἈχαιƑοὶ  
  ἀλκῆς ἐξελάϑοντο, μένος δ᾿ ἰϑὺς φέρον αὐτῶν. 
  ἔνϑ᾿ αὖ Μηριόνης Τρώων ἕλεν ἄνδρα κορυστήν,  
  ΛαƑόγονον, [ϑρασὺν] |υἱὸν Ὀνή|τορος, |ὃς ∆ιƑὸς ἱ|ρεὺς  
    605  \Ἰδαί|οιο τέτυκ|το/, ϑεὸς δ᾿ ὣς |τίετο δή|μοι.  
 |τὸν βάλ᾿ ὑπὸ| γναϑμοῖο καὶ |οὔƑατος· \ἐκ/| δὲ ϑυμὸς  
  οἴχε|το [ἀπὸ] μhελέων|, \*στυγρὸς/ δ᾿ ἄρα |μιν σκότος εἷ|λε. 
  Αἰνείας δ᾿ ἐπὶ Μηριόνῃ δόρυ χάλκεον ἧκεν·  
  |Ƒέλπετο γὰρ| \τεύξεσϑ᾿/ ὑπασπίδι|α +προβιβάν|τος.  
 
598 μιν κατάμαρπτε 600 ἔπεσ᾿ 601 ἀμφ᾿ αὐτὸν 605 Ἰδαίου ἐτέτυκτο 606 ὦκα 
607 στυγερὸς 609 τεύξεσϑαι – προβιβῶντος  
 
591 ~ Β 202, Μ 214 #οὔτέ ποτ᾿ ἐν πολέμῳ; Σ 220 δηίων ὑπὸ ϑυμοραϊστέων (!)#. 592 ~ 
Ν 724 #Τρῶες ἐχώρησαν. 593 f. ~ Μ 378 f. Αἴας δὲ πρῶτος Τελαμώνιος ἄνδρα κατέκτα, 
| Σαρπήδοντος (!) ἑταῖρον, ᾿Επικλῆα μεγάϑυμον. 593 ~ 490, 541. 595 ~ Ο 639 
Κοπρῆος φίλον υἱόν, ὃς _ Εὐρυσϑῆος (!) ἄνακτος, s. d.; Ν 664 Κορινϑόϑι οἰκία ναίων#, 
Ρ 584 Ἀβυδόϑι etc. 596 ~ 194 (s.d.); Ω 535 f. πάντας ... ἐκέκαστο | ὄλβῳ τε πλούτῳ τε, 
ἄνασσε (!) δὲ Μυρμιδόνεσσι. 597 f. ~ Ε 65 f. τὸν μὲν Μηριόνης, ὅτε δὴ κατέμαρπτε 
διώκων, | βεβλήκει γλουτὸν κατὰ δεξιόν. 597 ~ Ν 438, Ο 523 στῆϑος μέσον (!) 
οὔτασε (!) δουρί#. 598 ~ Ε 91, Ι 6, Ο 325 #ἐλϑόντ᾿ ἐξαπίνης. – Vgl. Ε 65 ὅτε δή; Φ 564  
καί με μεταΐξας μάρψῃ _ ταχέεσσι πόδεσσιν (Agenor über Achilleus), Χ 201 ὣς ὃ τὸν οὐ 
δύνατο μάρψαι _ ποσίν, οὐδ᾿ ὃς ἀλύξαι. 599 ~ 325, 401, 822 #δούπησεν (!) δὲ πεσών; 
22, Κ 145 τοῖον γὰρ ἄχος βεβίηκεν Ἀχαιούς#, Ξ 475 Τρῶας δ᾿ ἄχος ἔλλαβε ϑυμόν#  
(s.d.). 600 ~ Α 256 ἄλλοι τε Τρῶες μέγα κεν κεχαροίατο ϑυμῷ. – Wie Ν 181 #ὣς 
πέσεν (!), s.d. 601 Im Hexameter, ebenso wie der nächste Vers, mit anaphorischem 
αὐτός. 602 ~ 357, Ο 322 λάϑοντο δὲ (!) ϑούριδος ἀλκῆς#, s.d.; Ε 506 #οἳ δὲ μένος 
χειρῶν ἰϑὺς φέρον. 603 ~ ∆ 457 πρῶτος δ᾿ Ἀντίλοχος Τρώων ἕλεν (!) ἄνδρα κορυστήν, 
Θ 256 #ἀλλὰ πολὺ πρῶτος Τρώων etc. – Fünfzehnsilbig, aber mit hiattilgendem νῦ 
ἐφελκυστικόν. 604 f. ~ Ε 76 ff. ῾Υψήνορα δῖον, | υἱὸν ὑπερϑύμου (!) ∆ολοπίονος, ὅς ῥα 
Σκαμάνδρου (!) | ἀρητὴρ ἐτέτυκτο (!), ϑεὸς δ᾿ ὣς τίετο δήμῳ; Ω 290 f. Κρονίωνι | Ἰδαίῳ. 
606 f. = Ν 671 f., s.d. 608 ~ Ν 247 μετὰ γὰρ δόρυ χάλκεον ᾔει# (s.d.). 609 ~ Ν 807 εἴ 
πώς οἱ εἴξειαν ὑπασπίδια προβιβῶντι, s.d.   
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    610  ἀλλ᾿ ὅ \γ᾿/ |ἄντα Ƒιδὼν| \ἀλεύƑατο/ |χάλκεον ἔγ|χος·  
  πρόσσω |γὰρ κατάκυ|ψε, τὸ δ᾿ _ \ὄπισ|ϑεν/ δόρυ μακ|ρὸν  
  οὔδει \ἐνσκίμφ|ϑη*/, ἐπὶ δ᾿ οὐ|ρία|χος πελεμίχ|ϑη  
  |ἔγχεος· ἔν|ϑα δ᾿ [ἔπειτ᾿] +ἀφίη _ μένος |ὄβριμος Ἄ|ρης. 
  {αἰχμὴ δ᾿ Αἰνείαο κραδαινομένη κατὰ γαίης  
    615  ᾤχετ᾿, ἐπεί ῥ᾿ ἅλιον στιβαρῆς ἀπὸ χειρὸς ὄρουσεν.} 
  Αἰνείας δ᾿ ἄρα ϑυμὸν ἐχώσατο φώνησέν τε·  
  „Μηριόνη, τάχα κέν σε καὶ ὀρχηστήν περ ἐόντα  
  ἔγχος ἐμὸν κατέπαυσε διαμπερές, εἴ σ᾿ ἔβαλόν περ.“  
  τὸν δ᾿ αὖ |Μηριόνης| δουρι_κλυτὸς |ἀντίον αὔ|δα·  
    620  „Αἰνεί|α, χαλεπόν| σε καὶ _ ἴφϑι|μόν περ ἐόν|τα  
  πάντων ἀνϑρώπων σβέσσαι μένος, ὅς κέ σευ ἄντα  
  ἔλϑῃ ἀμυνόμενος· ϑνητός [δέ] νυ |καὶ σὺ τέτυ|ξαι. 
  εἴ \σ᾿ ἐγὼ/ βά|λοιμι τυχὼν| _ \μέσσον/ |ὀξέƑι χαλ|κῷ,  
  αἶψά |κε [καὶ] κρατερός| περ ἐὼν καὶ |χερσὶ πεποι|ϑὼς  
    625  |εὖχος ἐμοὶ| δοίης, ψυχὴν δ᾿ _ ἌƑι|δι κλυτοπώ|λῳ.“ 
  \ἦ ῥα/, τὸν δ᾿ \*ἔ|νιπε/ Μενοι|τίοι᾿ |ἄλκιμος υἱ|ός·  
  „|Μηριόνη|, τί σὺ ταῦτ᾿ [καὶ] ἐσϑλὸς ἐ|ὼν ἀγορεύ|εις;  
 |ὦ πέπον, οὔ| τοι Τρῶες \ὀνειδεί|οισι Ƒέπεσ|σι/  
 
610 μὲν – ἠλεύατο 611 ἐξόπιϑεν (meist ἐξόπισϑεν) 612 ἐνισκίμφϑη 614 f. meist 
fehlend 623 καί ἐγώ σε – μέσον 626 ὣς φάτο – ἐνένιπε 628 ὀνειδείοις ἐπέεσσι  
 
610-613 = Ρ 526-529. 610 = Ν 404, 503, Χ 274 u.ö. 611 ~ Ν 408, Χ 275 τὸ δ᾿ ὑπέρπτατο 
χάλκεον ἔγχος#. 612 ~ Ρ 437 #οὔδει ἐνισκίμψαντε καρήατα (die trauernden Pferde). 
612 f. ~ Ν 443 f. ἥ ῥά οἱ ἀσπαίρουσα καὶ οὐρίαχον πελέμιζεν | ἔγχεος· ἔνϑα etc. (das Herz, 
s.d.). 614 f. = Ν 504 f. 616 ~ Υ 199 τὸν δ᾿ αὖτ᾿ Αἰνείας ἀπαμείβετο φώνησέν (!) τε; 
Υ 29 ϑυμὸν ... χώεται, ∆ 494, Ν 660 ϑυμὸν ... χολώϑη#. 617 ~ 620; Χ 42 τάχα κέν ἑ 
κύνες καὶ γῦπες ἔδοιεν# (Priamos). 618 ~ 623, s. d. 619 ~ Ν 254, 266 τὸν δ᾿ αὖ Μη-
ριόνης πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα. 620 ~ 617; Μ 410, Υ 356 ἀργαλέον δέ μοί ἐστι καὶ _ 
ἰφϑίμῳ περ ἐόντι. 620 f. ~ Ο 140 f. ἀργαλέον δὲ | πάντων ἀνϑρώπων ῥῦσϑαι _ γενεήν 
τε τόκον τε (s. d.). 621 f. ~ Ρ 29 f. ὥς ϑην καὶ σὸν ἐγὼ λύσω _ μένος, εἴ κέ μευ ἄντα | 
στήῃς (Menelaos). – Thematisches #ἔλϑῃ mit kurz gemessenem Ausgang ersetzt wohl 
altes #στήῃ (+στήει), vgl. Ρ 29 f. εἴ κέ μευ ἄντα | στήῃς. 622 ~ Μ 164 ἦ ῥά νυ καὶ σὺ 
φιλοψευδὴς ἐτέτυξο# (Asios); Θ 163 γυναικὸς ἄρ᾿ ἀντὶ τέτυξο# (Hektor). 623 ~ 618; 
Β 261 #εἰ μὴ ἐγώ σε, Χ 256 #οὐ γὰρ ἐγώ σ(ε), vgl. dagegen δ 407 #ἔνϑα σ᾿ ἐγών, ο 68 οὔ τί 
σ᾿ ἔγωγε#, τ 474 οὐδέ σ᾿ ἔγωγε#; Ε 582 #χερμαδίῳ ἀγκῶνα τυχὼν μέσον (!); Ν 561 ὅ οἱ 
οὖτα μέσον (!) σάκος ὀξέϊ χαλκῷ#; Υ 413, 486 #τὸν βάλε μέσσον ἄκοντι. – Im Hexameter 
ist das enklitische Personalpronomen aus seiner angestammten Position verdrängt. 
624 Wie Ο 195 #καὶ κρατερός περ ἐών, s.d. 625 ~ Ε 654, Λ 445 #εὖχος ἐμοὶ δώσειν, 
ψυχήν etc. 626 Wie Ο 552 #τόν ῥ᾿ Ἕκτωρ ἐνένιπεν, s.d. 627 ~ Μ 231, Σ 285 σὺ μὲν 
οὐκέτ᾿ ἐμοὶ φίλα ταῦτ᾿ ἀγορεύεις#. – Vgl. 837 ἐσϑλὸς ἐών. 628 ~ Α 519 u.ö. ὀνειδείοις 
ἐπέεσσι(ν)#; Χ 497 ὀνειδείοισιν ἐνίσσων#.  

 



Ilias diachronica  Π (16) 46 

 \νεκροῖο Ƒεί|ξουσι*/· πάρος| τινὰ |γαῖα καϑέ|ξει.  
    630  \πολέμοι᾿ ἐν |χερσὶ τέλος|/, _ Ƒεπέ|ων δ᾿ ἐνὶ βου|λῇ·  
  τῶ οὔ τι χρὴ |μῦϑον \ὀφελ|λέμεν*/, |ἀλλὰ μάχεσ|ϑαι.“  
  ὣς Ƒει|πὼν ὃ μὲν ἄρχ᾿|, ὃ δὲ _ \σπέτο*/ |Ƒισόϑεος| φώς. 
  τῶν δ᾿, ὥς |τε δρυτόμων| ἀνδρῶν _ ὀρυ|μαγδὸς ὄρω|ρε  
  |οὔρεος ἐν| βήσσῃσ᾿, ἕκαϑεν δέ τε γίνετ᾿ ἀκουή,  
    635  ὣς τῶν ὤρνυτο δοῦπος ἀπὸ χϑονὸς εὐρυοδείης  
  χαλκοῦ τε ῥινοῦ τε βοῶν τ᾿ εὐποιητάων, 
  νυσσομένων ξίφεσίν τε καὶ ἔγχεσιν ἀμφιγύοισιν.  
  |οὐδέ \κ᾿/ ἔτι| φράδμων περ ἀνὴρ Σαρ|πηδόνα δῖ|ον  
  \γνῶ, ἐπεὶ βέ|λεσσι/ καὶ αἵ|ματι |καὶ κονίῃ|σι  
    640  |ἐκ κεφαλῆς| Ƒείλυτο δι|αμπερὲς ἐς| \πόδ᾿* ἄκρω*/.  
 οἳ δ᾿ αἰεὶ περὶ νεκρὸν ὁμίλεον, ὡς ὅτε μυῖαι  
  σταϑμῷ ἔνι βρομέωσι περιγλαγέας κατὰ πέλλας  
  ὥρῃ ἐν εἰαρινῇ, ὅτε τε γλάγος ἄγγεα δεύει·  
  ὣς ἄρα τοὶ περὶ νεκρὸν ὁμίλεον. οὐδέ ποτε Ζεὺς  
    645  τρέψεν ἀπὸ κρατερῆς ὑσμίνης ὄσσε φαεινώ, 
  ἀλλὰ κατ᾿ αὐτοὺς αἰὲν ὅρα, καὶ φράζετο ϑυμῷ,  
 
629 νεκροῦ χωρήσουσι 630 ἐν γὰρ χερσὶ τέλος πολέμου 631 ὀφέλλειν 632 ἅμ᾿ ἕσπετο 
633 meist ὀρώρει 638 ἂν 639 ἔγνω, ἐπεὶ βελέεσσι 640 πόδας ἄκρους 642 meist 
ἐνιβρομέωσι  
 
629 ~ Ο 655 f. νεῶν (!) μὲν ἐχώρησαν (!) ... | τῶν (!) πρωτέων (!); Σ 332 ἀλλ᾿ αὐτοῦ γαῖα 
καϑέξει# (Achilleus), ν 427 f. πρὶν καί τινα γαῖα καϑέξει | ἀνδρῶν μνηστήρων. – Im 
Hexameter mit ion. -ου vor Konsonant. 630 ~ Ο 741 τῶ ἐν χερσὶ φόως, οὐ μειλιχίῃ 
πολέμοιο; Β 202 οὔτέ ποτ᾿ ἐν πολέμῳ ἐναρίϑμιος οὔτ᾿ ἐνὶ βουλῇ, ähnlich Μ 213 f.; Γ 291 
τέλος πολέμοιο, Υ 101 πολέμου τέλος. 631 ~ 651; vgl. Ο 508 οὐ μὰν ἔς γε χορὸν κέλετ᾿ 
ἐλϑέμεν, ἀλλὰ μάχεσϑαι (Aias). 632 = Λ 472, Ο 559. 633 ~ ∆ 449, Θ 59 πολὺς δ᾿ 
ὀρυμαγδὸς ὀρώρει#. 634 ~ 766 (s.d.), Γ 34, Λ 87, Ξ 397 #οὔρεος ἐν βήσσῃσ(ιν); Β 456 
οὔρεος ἐν κορυφῇς (!), ἕκαϑεν δέ τε φαίνεται αὐγή; δ 701 u.ö. μετὰ πατρὸς ἀκουήν#. – 
Ion. -ῇς bzw. elidiertes -ῃσ᾿ vor (Ƒ)ἕκαϑεν. 635 ~ κ 149 καί μοι ἐείσατο καπνὸς ἀπὸ 
χϑονὸς εὐρυοδείης. 636 ~ Χ 50 #χαλκοῦ (!) τε χρυσοῦ (!) τ(ε); Θ 231, Σ 573, μ 348 βοῶν 
ὀρϑοκραιράων#. 637 = Ξ 26, s.d. 639 ~ Ο 118 κεῖσϑαι ὁμοῦ νεκύεσσι μεϑ᾿ αἵματι  
καὶ κονίῃσιν (s.d.). 640 ~ Σ 352 f. ἑανῷ λιτὶ κάλυψαν | ἐς πόδας ἐκ κεφαλῆς, ähnlich 
Ψ 168 f. (den toten Patroklos). 641 ~ 644; Ρ 412 f. #οἳ δ᾿ αἰεὶ περὶ νεκρὸν ἀκαχμένα 
δούρατ᾿ (!) ἔχοντες | νωλεμὲς ἐγχρίμπτοντο καὶ ἀλλήλους ἐνάριζον; ω 19 #ὣς οἳ μὲν 
περὶ κεῖνον ὁμίλεον. 641 f. ~ Β 469 f. ἠΰτε μυιάων ἁδινάων ἔϑνεα πολλά, | αἵ τε κατὰ 
σταϑμὸν ποιμνήϊον ἠλάσκουσιν. 642 ~ Τ 377 #σταϑμῷ ἐν οἰοπόλῳ, π 45 #σταϑμῷ ἐν 
ἡμετέρῳ; sonst ohne Parallelen. 643 = Β 471; ~ σ 367, χ 301 ὥρῃ ἐν εἰαρινῇ, ὅτε τ᾿ 
ἤματα μακρὰ πέλονται. 644 ~ 641. 645 ~ 447 (s.d.), Σ 243 ἀπὸ κρατερῆς ὑσμίνης#; 
Ν 3 αὐτὸς δὲ πάλιν τρέπεν (!) ὄσσε φαεινώ#, 7 ἐς Τροίην δ᾿ (!) οὐ πάμπαν ἔτι τρέπεν (!) 
ὄσσε φαεινώ (sc. Zeus; s.d.). 646 ~ Ν 556 f. ἀλλὰ κατ᾿ αὐτοὺς (!) | στρωφᾶτ(ο); Σ 313 
φράζετο βουλήν#. – Anaphorisches αὐτός.  
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 πολλὰ μάλ᾿ ἀμφὶ φόνῳ Πατρόκλου μερμηρίζων, 
  ἢ ἤδη καὶ κεῖνον ἐνὶ κρατερῇ ὑσμίνῃ  
  αὐτοῦ ἐπ᾿ ἀντιϑέῳ Σαρπηδόνι φαίδιμος Ἕκτωρ  
    650  χαλκῷ \*δηΐ|σῃ/ ἀπό τ᾿ \ὤ|μοιιν/ |τεύχε᾿ ἕλη|ται,   
  ἦ ἔτι καὶ πλεόνεσσιν ὀφέλλειεν πόνον αἰπύν.   
  ὧδε δέ οἱ φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον εἶναι, 
  ὄφρ᾿ ἠῢς ϑεράπων Πηληϊάδεω Ἀχιλῆος  
  ἐξαῦτις Τρῶ|άς τε καὶ Ἕκ|τορα |χαλκοκορυσ|τὴν  
    655  Ƒώσαι|το προτὶ Ƒάσ|τυ, πολέων δ᾿ ἀπὸ ϑυμὸν ἕλοιτο.   
  |Ἕκτορι δὲ| |\πρώτοι/ ἀνάλ|κιδα |ϑυμὸν ἔνη|κε·  
  [ἐς] δίφρον δ᾿ ἀνα|βὰς φύγαδε| _ τράπε, |κέκλετο δ᾿ ἄλ|λους  
  Τρῶας |φευγέμεναι|· γνῶ γὰρ _ ∆ιƑὸς |ἱρὰ τάλαν|τα. 
  ἔνϑ᾿ οὐδ᾿ ἴφϑι|μοι Λύκιοι| _ μένον, |ἀλλὰ φόβη|ϑεν  
    660 |πάντες, ἐπεὶ| \Ƒάνακτα/ Ƒίδον βε|βλαμμένον ἦ|τορ  
 κείμενον ἐν νεκύων +ἀγύρι· πολέες γὰρ ἐπ᾿ αὐτῷ  
  κάππεσον, εὖτ᾿ ἔριδα κρατερὴν ἐτάνυσσε Κρονίων.  
  |οἳ δ᾿ ἄρ᾿ ἀπ᾿ ὤ|μοιιν Σαρπηδόνος |ἔντε᾿ ἕλον|το  
 
650 δῃώσῃ – ὤμων 656 πρωτίστῳ 660 βασιλῆα – vv. ll. δεδαϊγμένον, βεβλημένον  
 
647 ~ τ 2, 52 μνηστήρεσσι φόνον σὺν Ἀϑήνῃ μερμηρίζων. 648 ff. ~ ν 418 f. ἦ ἵνα που 
καὶ κεῖνος ἀλώμενος ἄλγεα πάσχῃ | πόντον ἐπ᾿ ἀτρύγετον. 649 ~ Ε 629 ὦρσεν (!) ἐπ᾿ 
ἀντιϑέῳ Σαρπηδόνι μοῖρα κραταιή. 650 ~ 846, s.d.; Θ 534 χαλκῷ δῃώσας ἔναρα _ 
βροτόεντα φέρωμαι. –  Vgl. 663. 651 ~ Β 420 πόνον δ᾿ ἀμέγαρτον ὄφελλεν# (sc. Zeus); 
β 245 #ἀνδράσι καὶ πλεόνεσσι; Ρ 365 ἀλεξέμεναι φόνον αἰπύν#. – Hiattilgendes und 
silbenschließendes νῦ ἐφελκυστικόν. 652 = Ν 458, Ξ 23, ο 204 u.ö. 653 ~ 464, s.d. – 
Fünfzehnsilbig, aber mit suffixal gestrecktem Patronymikon. 654 ~ 536; Ν 720 μάρ-
ναντο Τρωσίν τε καὶ Ἕκτορι χαλκοκορυστῇ. 655 ~ 45; Λ 803 ὤσαισϑε προτὶ ἄστυ νεῶν 
ἄπο καὶ κλισιάων, bzw. Ε 691 ὤσαιτ᾿ Ἀργείους, πολέων δ᾿ _ ἀπὸ ϑυμὸν ἕλοιτο. – Neu-
kombination alter Vershälften, an der Nahtstelle mit ion. Synizese. 656 ~ 355, s.d.; 
Ο 62 ἀνάλκιδα φύζαν ἐνόρσας#. –  Wie Ξ 442 #ἔνϑα πολὺ πρώτιστος. 657 ~ 184; Χ 399 
ἐς δίφρον δ᾿ ἀναβὰς ἀνά τε _ κλυτὰ τεύχε᾿ ἀείρας; Θ 157 ὣς ἄρα φωνήσας φύγαδε τράπε 
μώνυχας ἵππους (s.d.). Vgl. Γ 262, 312 περικαλλέα βήσετο δίφρον#, γ 481 #ἂν δ᾿ ἄρα 
Τηλέμαχος περικαλλέα etc.; wie Ξ 287 #εἰς ἐλάτην ἀναβάς, s.d. 659 ~ 294; Μ 417 
#οὔτε γὰρ ἴφϑιμοι Λύκιοι; Ε 498 Ἀργεῖοι δ᾿ ὑπέμειναν ἀολλέες, οὐδ᾿ ἐφόβηϑεν. 660 f. ~ 
Ρ 535 f. λίπον δεδαϊγμένον ἦτορ | κείμενον (nach einem Speerwurf in den Unterbauch, 
s. 519). – Oder [πάντες,] ἐπεὶ βασι|λῆƑα Ƒίδον| _ δεδα|ϊγμένον ἦ|τορ | |κείμενον. 661 f. ~ 
550 πολέες γὰρ ἅμ᾿ αὐτῷ (!)#, s.d.; Ω 141 #ὣς οἵ γ᾿ ἐν νηῶν ἀγύρι, γ 31 #ἷξον δ᾿ ἐς Πυλίων 
ἀνδρῶν ἄγυριν. 662 ~ (s.d.) Μ 23 #κάππεσον ἐν κονίῃσι; Ν 358 f. τοὶ δ᾿ ἔριδος κρατε-
ρῆς ... | πεῖραρ ἐπαλλάξαντες ἐπ᾿ ἀμφοτέροισι τάνυσσαν (!), sc. Zeus und Poseidon; Λ 336 
ἔνϑα σφιν κατὰ ἶσα μάχην ἐτάνυσσε (!) Κρονίων. 663 ~ 650; Τ 412 Τρῶες ἀπ᾿ ὤμοιιν 
Πατρόκλου (!) τεύχε᾿ ἕλοντο.  
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 |χάλκεα μαρ|μαίροντα· τὰ μὲν κοίλας ἐπὶ νῆας  
    665  δῶκε φέρειν ἑτάροισι Μενοιτίου ἄλκιμος υἱός. 
  |καὶ τότ᾿ Ἀπόλ|λωνα \προτί_Ƒειπε* |μητίετα|/ Ζεύς·  
  „|εἰ δ᾿ ἄγε νῦν|, [φίλε] |Φοῖβε, κελαι|νεφὲς |αἷμα κάϑη|ρον  
  \ἑλὼν/ |ἐκ βελέων| Σαρπηδόνα, |καί μιν ἔπει|τα  
  πολλὸν +ἀποπρὸ φέρων λοῦσον ποταμοῖο ῥοῇσι  
    670  χρῖσόν τ᾿ |ἀμβροσίῃ| \καὶ/ ἄμβροτα |Ƒεἵματα Ƒἕσ|σον·  
  |πέμπε δέ μιν| \φέρεσϑαι πομ|ποῖιν* ἅμα| κραιπνοῖιν*/,   
  Ὕπνῳ |καὶ Θανάτῳ| \διδύμοιιν*, |ὥ/ ῥά μιν ὦ|κα  
  \ϑήσε|τον*/ Λυκίης| εὐρείης ἐν |πίƑονι δή|μοι,  
  |ἔνϑα Ƒἑ ταρ|χύσουσι κασίγνη|τοί τε Ƒέται| τε  
    675  τύμβῳ τε στή|λῃ τε· τὸ γὰρ| _ γέρας |ἐστὶ ϑανόν|των.“ 
  ὣς ἔφατ᾿, οὐδ᾿ ἄρα πατρὸς ἀνηκούστησεν Ἀπόλλων. 
  |βῆ δὲ κατ᾿ Ἰ|δαίων ὀρέων ἐς |φύλοπιν αἰ|νήν, 
  \αἶψα/ δ᾿ |ἐκ βελέων| Σαρπηδόνα |δῖον ἀƑεί|ρας  
  πολλὸν +ἀποπρὸ φέρων λοῦσεν ποταμοῖο ῥοῇσι  
    680  \χρῖσέ/ τ᾿ |ἀμβροσίῃ| \καὶ/ ἄμβροτα |Ƒεἵματα Ƒἕσ|σε·  
 |πέμπε δέ μιν| \φέρεσϑαι πομ|ποῖιν* ἅμα| κραιπνοῖιν*/,   

Ὕπνῳ |καὶ Θανάτῳ| \διδύμοιιν*, |ὥ/ ῥά μιν ὦ|κα   
  \κατϑέ|την*/ Λυκίης| εὐρείης ἐν |πίƑονι δή|μοι.  
 
666 προσέφη νεφεληγερέτα  668 ἐλϑὼν  670 περὶ δ᾿  671, 681 πομποῖσι ἅμα κραιπνοῖσι 
φέρεσϑαι 672, 682 διδυμάοσιν, οἵ 673 ϑήσουσ᾿ ἐν 678 αὐτίκα 680 χρῖσέν – περὶ δ᾿ 
683 κάτϑεσαν ἐν  
 
664 f. ~ Σ 131 f. χάλκεα μαρμαίροντα· τὰ μὲν κορυϑαιόλος Ἕκτωρ | αὐτὸς ἔχων ὤμοισιν 
ἀγάλλεται; Η 78 τεύχεα συλήσας φερέτω _ κοίλας ἐπὶ νῆας, Φ 32 (~ Ε 26) #δῶκε δ᾿ ἑταί-
ροισιν κατάγειν _ etc. 666 = Ο 220. 667-673 ~ 678-683. 667-670 ~ Ξ 170 f. ἀμ-
βροσίῃ μὲν πρῶτον ἀπὸ χροὸς ἱμερόεντος | λύματα πάντα κάϑηρεν, ἀλείψατο δὲ λίπ᾿ 
ἐλαίῳ, 178 #ἀμφὶ δ᾿ ἄρ᾿ ἀμβρόσιον ἑανὸν ἕσατ(ο) (Hera; s.d.). 667 ~ (s.d.) Ξ 437 κελαι-
νεφὲς αἷμ᾿ ἀπέμεσσεν#; wie Ο 221 ἔρχεο νῦν, φίλε Φοῖβε, μεϑ᾿ Ἕκτορα χαλκοκορυστήν. 
668 ‘wenn du ihn aus den Geschossen herausgeholt hast’; ~ Κ 337, Σ 279 #ἐλϑὼν ἐκ 
νηῶν. –  Vgl. 678 ἐκ βελέων ... ἀείρας#; Λ 163 #῞Εκτορα δ᾿ ἐκ βελέων ὕπαγε Ζεύς, ∆ 465 
#ἕλκε δ᾿ ὑπὲκ βελέων, Σ 152 #ἐκ βελέων ἐρύσαντο νέκυν. – Im Hexameter nicht mit  
678 korrespondierend. 669 f. ~ Ε 905 τὸν δ᾿ Ἥβη λοῦσεν (!), χαρίεντα δὲ εἵματα ἕσσε. 
669 ~ 679 (λοῦσεν); ζ 216 λοῦσϑαι ποταμοῖο ῥοῇσι#; anders z.B. Ψ 282 λοέσσας ὕδατι 
λευκῷ#, τ 320 λοέσσαι τε χρῖσαί τε#. – Kein alter Vers mit ehemaligem \λόƑεσσον*/. 
670 ~ 680 (χρῖσεν, ἕσσε); ω 59 περὶ δ᾿ ἄμβροτα εἵματα ἕσσαν#, η 265 καὶ ἄμβροτα εἵματα 
ἕσσεν#. 671 f. = 681 f., ~ 454 πέμπειν μιν Θάνατόν τε φέρειν καὶ νήδυμον Ὕπνον; 
Φ 247 ποσὶ κραιπνοῖσι πέτεσϑαι#. 672 ~ Ε 548, Ζ 26 διδυμάονε. 673 ~ 683 (κάτ-
ϑεσαν); 455 Λυκίης εὐρείης δῆμον ἵκωνται#. Vgl. 514 Λυκίης ἐν πίονι δήμῳ#. 674 f. = 
456 f.; Η 85, s.d. 676 = Ο 236, s.d. 677 ~ Λ 196, Ο 169 βῆ δὲ κατ᾿ Ἰδαίων ὀρέων εἰς 
῎Ιλιον ἱρήν, ähnlich Ο 237. 678-683 ~ 668-673, s.d.  
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 Πάτροκλος δ᾿ ἵπποισι καὶ Αὐτομέδοντι κελεύσας  
    685  Τρῶας καὶ Λυκίους μετεκίαϑε |καὶ μέγ᾿ ἀƑάσ|ϑη,  
  |νήπιος· εἰ| δὲ Ƒέπος \ΠηληƑί|δαο*/ φύλα|ξε,  
  |ἦ τέ \χ᾿/ ὑπέκ|φυγε κῆρα [κακὴν] _ μέλα|νος ϑανάτοι|ο.  
  ἀλλ᾿ αἰ|Ƒεί τε ∆ιƑὸς| +κρέσσων _ νόος |ἠƑέ περ ἀν|δρός,  
  |ὅς τε καὶ ἄλ|κιμον [ἄνδρα] φοβεῖ _ καὶ ἀφ|είλετο νί|κην 
    690  |Ƒρηϊδίως|, ὁτὲ δ᾿ αὐτὸς _ \ἐπώ|τρυνε*/ μάχεσ|ϑαι· 
 ὅς Ƒοἱ |καὶ τότε ϑυ|μὸν ἐνὶ στή|ϑεσσι ἄνη|κε. 
 ἔνϑα τίνα πρῶτον, τίνα δ᾿ ὕστατον ἐξενάριξας, 
  Πατρόκλεις, ὅτε δή σε ϑεοὶ ϑάνατόνδ᾿ ἐκάλεσσαν;  
  Ἄδρηστον μὲν |πρῶτα καὶ Αὐ|τόνο|ον καὶ ῎Εχε|κλον  
    695  καὶ Πέριμον Μεγάδην καὶ ᾿Επίστορα καὶ Μελάνιππον, 
  αὐτὰρ ἔπειτ᾿ ῎Ελασον καὶ Μούλιον ἠδὲ Πυλάρτην·  
  τοὺς ἕλεν, οἳ δ᾿ ἄλλοι φύγαδε μνώοντο ἕκαστος. 
  ἔνϑα κεν ὑψίπυλον Τροίην ἕλον υἷες Ἀχαιῶν  
  Πατρόκλου ὑπὸ χερσί, περιπρὸ γὰρ ἔγχεϊ ϑῦεν,  
    700  εἰ μὴ Ἀπόλλων Φοῖβος ἐϋδμήτου ἐπὶ πύργου  
  ἔστη, τῷ ὀλοὰ φρονέων, Τρώεσσι δ᾿ ἀρήγων. 
 τρὶς μὲν ἐπ᾿ ἀγκῶνος βῆ τείχεος ὑψηλοῖο  
 
686 Πηληϊάδαο 687 ἂν 688 schwächere v. l. ἀνδρῶν 689 f. oft fehlend, in Edd. 
meist athetiert 690 meist ἐποτρύνει; v. l., Edd. Ludwich, Monro-Allen ἐποτρύνῃσι – 
schwache v. l., Ed. West μαχέσασϑαι 699 v. l. ϑυῖεν  
 
684 ~ 727 f. Κεβριόνῃ δ᾿ ἐκέλευσε δαΐφρονι φαίδιμος Ἕκτωρ | ἵππους ἐς πόλεμον πε-
πληγέμεν; Ι 658 Πάτροκλος δ᾿ ἑτάροισιν ἰδὲ δμωῇσι κέλευσε; Θ 184 u.ö. ἵπποισιν ἐκέ-
κλετο (!). – Nicht mit \ἵπποιιν/ restituierbar. 685 ~ Λ 52 #ἱππῆες δ᾿ ὀλίγον μετεκίαϑον 
(s.d.); α 22 ἀλλ᾿ ὃ μὲν Αἰϑίοπας μετεκίαϑε τηλόϑ᾿ ἐόντας; δ 503 καὶ μέγ᾿ ἀάσϑη#. 687 ~ 
Ε 22 ὑπέκφυγε κῆρα μέλαιναν#, Φ 66 ἐκφυγέειν ϑάνατόν τε κακὸν καὶ κῆρα μέλαιναν; 
vgl. Β 834, Λ 332 κῆρες γὰρ ἄγον _ μέλανος ϑανάτοιο#. 688 ff. = Ρ 176 ff., s.d. 690 ~ 
(s.d.) Ν 234 μεϑίῃσι (!) μάχεσϑαι#, Ο 59 ῞Εκτορα δ᾿ ὀτρύνῃσι (!) μάχην ἐς Φοῖβος Ἀπόλ-
λων. 691 ~ Ο 534 #ὅς οἱ καὶ τότε; Ν 468 u.ö. ὣς φάτο, τῷ δ᾿ ἄρα ϑυμὸν ἐνὶ στήϑεσσιν 
ὄρινε. 692 ~ Λ 299 ... ἐξενάριξεν#, Ε 703 ... ἐξενάριξαν#. 693 ~ Χ 297 ὢ πόποι, ἦ 
μάλα δή με ϑεοὶ ϑάνατόνδ᾿ ἐκάλεσσαν (Hektor). – Kontrahiertes -κλε(Ƒ)ες im Longum. 
694 ~ Λ 301 Ἀσαῖον μὲν πρῶτα καὶ Αὐτόνοον καὶ Ὀπίτην; Υ 474 ῎Εχεκλον#. 695 ~ 
Θ 276 καὶ Πολυαιμονίδην Ἀμοπάονα καὶ Μελάνιππον, ähnlich Τ 240. 696 ~ Λ 491 
οὖτα δὲ Λύσανδρον καὶ Πύρασον ἠδὲ Πυλάρτην. 698 = Φ 544. 699 ~ Λ 180 #Ἀτρεί-
δεω ὑπὸ χερσί etc. 700 ~ Φ 545 #εἰ μὴ Ἀπόλλων Φοῖβος; Φ 526 ϑείου ἐπὶ πύργου (!)#, 
Μ 154 ἐϋδμήτων ἀπὸ πύργων#, ähnlich Χ 195. 701 ~ 373, 783 (#)Τρωσὶ κακὰ φρονέων 
u.ä.; Μ 68 Τρώεσσι δὲ ἵετ᾿ ἀρήγειν#. 702-707 ~ 784-789, s.d.; Ε 436-440 τρὶς μὲν ἔπειτ᾿ 
ἐπόρουσε κατακτάμεναι μενεαίνων, | τρὶς δέ οἱ ἐστυφέλιξε φαεινὴν ἀσπίδ᾿ Ἀπόλλων. | 
ἀλλ᾿ ὅτε δὴ τὸ τέταρτον ἐπέσσυτο δαίμονι ἶσος, | δεινὰ δ᾿ ὁμοκλήσας προσέφη ἑκάεργος 
Ἀπόλλων· | φράζεο, Τυδείδη, καὶ χάζεο. 702 ~ 397, 512.  
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 Πάτροκλος, τρὶς δ᾿ αὐτὸν ἀπεστυφέλιξεν Ἀπόλλων,  
  |χείρεσσ᾿ ἀ|ϑανάτῃσι φαƑεινὴν |ἀσπίδα νύσ|σων. 
    705  |ἀλλ᾿ ὅτε δὴ| [τὸ] τέταρτον \ἔπ_ορτο/ |δαίμονι Ƒῖ|σος,  
  δƑείν᾿ [δ᾿] ὁμοκλή|σας Ƒέπεα| _ πτερό|Ƒεντα \*ποταύ|δα/·  
  „\Ƒεῖκε/, |διƑογενὲς| ΠατρόκλεƑες· |οὔ νύ τοι αἶ|σα  
  |σοῖ ὑπὸ δου|ρὶ πόλιν πέρϑαι Τρώ|ων ἀγερώ|χων, 
  |οὐδ᾿ ὑπ᾿ Ἀχιλ|λῆƑος, ὅς περ _ \σεῖο/ |πολλὸν ἀμεί|νων.“ 
    710  |ὣς φάτο, Πάτ|ροκλος δὲ \χάζετο/ |πολλὸν ὀπίσ|σω  
  |μῆνιν ἀλευ|Ƒάμενος \Ƒἑ|κηβόλο᾿/ Ἀ|πόλλωνος.  
  Ἕκτωρ δ᾿ ἐν Σκαιῇσι πύλῃς ἔχε μώνυχας ἵππους·  
  δίζε γάρ, ἠὲ μάχοιτο κατὰ κλόνον αὖτις ἐλάσσας, 
  ἦ λαοὺς ἐς τεῖχος ὁμοκλήσειεν ἀλῆναι. 
    715  ταῦτ᾿ ἄρα οἱ φρονέοντι παρίστατο Φοῖβος Ἀπόλλων,  
  ἀνέρι εἰσάμενος αἰζηῷ τε κρατερῷ τε,  
  Ἀσίῳ, ὃς μήτρως ἦν Ἕκτορος ἱπποδάμοιο,  
  |αὐτοκασί|γνητος ῾Εκάβης, υἱ|ὸς δὲ ∆ύμαν|τος, 
  |ὃς Φρυγίῃ| ναίεσκ᾿ \ἐπὶ _ ρhόƑοι*/ |Σαγγαρίοι|ο·  
 
705 ἐπέσσυτο 706 προσηύδα 707 χάζεο 709 σέο 710 ἀνεχάζετο – v. l. (Zenodot) 
τυτϑὸν 711 ἑκατηβόλου 719 ῥοῇς ἐπὶ  
 
703 ~ Σ 157 f. #τρὶς δὲ δύ᾿ Αἴαντες ... | νεκροῦ ἀπεστυφέλιξαν; Η 261, Μ 405 στυφέλιξε δέ 
μιν μεμαῶτα#. – Fünfzehnsilbig, aber erkennbar ionisch (anaphorisches αὐτόν statt μιν, 
hiattilgendes νῦ ἐφελκυστικόν). 705 = 786, Ε 438, Υ 447; wie Χ 208 ἀλλ᾿ ὅτε δὴ τὸ 
τέταρτον ἐπὶ κρουνοὺς ἀφίκοντο. – Im Hexameter mit Artikel. 706 = Υ 448, ~ Ε 439 ... 
προσέφη ἑκάεργος Ἀπόλλων#. – Im Hexameter ein zusätzliches δ(έ). 707 ~ 710 ἀν-
εχάζετο, Ε 440, Ρ 13 (#)χάζεο; Π 126 #ὄρσεο, διογενὲς Πατρόκλεις (s.d.); Α 416 ἐπεί νύ τοι 
αἶσα μίνυνϑά περ (Thetis), Ω 224 εἰ δέ μοι αἶσα# (Priamos). – Vgl. Ε 348 εἶκε, ∆ιὸς 
ϑύγατερ, πολέμου καὶ δηϊοτῆτος (Diomedes). 708 ~ 848 u.ö. ἐμῷ ὑπὸ δουρί; Φ 584 
πόλιν πέρσειν Τρώων ἀγερώχων#. 709 ~ Η 114 ὅ περ _ σέο πολλὸν ἀμείνων# (s.d.), 
Λ 787 βίῃ δ᾿ _ ὅ γε πολλὸν ἀμείνων# (Menoitios über Achilleus). 710 ~ Ε 443 ὣς φάτο, 
Τυδείδης δ᾿ ἀνεχάζετο τυτϑὸν ὀπίσσω. Vgl. Ν 193 ὃ δὲ χάσσατ᾿ ὀπίσσω#, Σ 160 ὀπίσω δ᾿ 
οὐ χάζετο πάμπαν#. 711 = Ε 444. – Vgl. 513 ἑκηβόλῳ Ἀπόλλωνι# (s.d.); Α 14, 373 
ἑκηβόλου Ἀπόλλωνος#. 712 ~ (u.a.) Λ 513 ἐς νῆας δὲ τάχιστ᾿ ἔχε μώνυχας ἵππους#. – 
Fünfzehnsilbig, aber nicht mit ehemaligem \μώνυχ᾿* ἵππω/#. 713 f. ~ Σ 286 ὃς κέλεαι 
κατὰ ἄστυ ἀλήμεναι αὖτις ἰόντας (Hektor zu Polydamas). 714 Kontrahiertes #ἦ < ἦƑε 
verrät den ionischen Dichter. 715 ~ 652 u.ö. #ὧδε δέ οἱ φρονέοντι; Σ 70 τῷ δὲ βαρὺ 
στενάχοντι παρίστατο πότνια μήτηρ. 715 f. ~ Ρ 72 f. #ὅς ῥά οἱ ῞Εκτορ᾿ ἐπῶρσε ..., | 
ἀνέρι εἰσάμενος, Κικόνων ἡγήτορι Μέντῃ (s.d.; Apollon dem Menelaos). 717 Fünf-
zehnsilbig, aber mit kurz gemessenem Dativausgang -ῳ (kein Lokativ auf *-οι). 719 ~ 
Ε 708 #ὅς ῥ᾿ ἐν ῞Υλῃ ναίεσκε ... | λίμνῃ κεκλιμένος Κηφισίδι; Φ 87 ἐπὶ Σατνιόεντι#, Γ 187 
παρ᾿ ὄχϑας Σαγγαρίοιο#. – Vgl. 151 παρὰ _ ῥόον ᾿Ωκεανοῖο#; Λ 726 ἔνδιοι ἱκόμεσϑ᾿ ἱερὸν 
ῥόον Ἀλφειοῖο (s.d.; Nestor).   
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    720  τῷ μιν \|Ƒεισάμενος| προτί_Ƒειπε* |Φοῖβος/ Ἀπόλ|λων·  
  „Ἕκτορ, |τίπτε μάχης| ἀπο_|παύεαι; οὐ|δέ [τί] σε χρή. 
  αἴϑ᾿ ὅσον ἥσσων εἰμί, τόσον σέο φέρτερος εἴην·  
  |τῶ κε τάχα| \*στυγρῶς/ πολέ|μοι᾿ ἀπερω|ήσειας. 
  |ἀλλ᾿ ἄγε, Πατ|ρόκλῳ ἔφε|πε \κρατερώ|νυχ᾿* ἵππω/,  
    725  αἴ κέν |πώς μιν ἕλῃς|, δώῃ δέ τοι |εὖχος Ἀπόλ|λων.“ 
  ὣς Ƒει|πὼν ὃ μὲν αὖ|τις \βῆ/ _ ϑεὸς |ἂμ πόνον ἀν|δρῶν,  
  |Κεβριόνῃ| δὲ κέλευσε _ \κορυϑ|αιƑόλος/ Ἕκ|τωρ  
  \ἵππω/ |ἐς πόλεμον| πεπληγέμεν. |αὐτὰρ Ἀπόλ|λων  
  |δύσεϑ᾿ ὅμι|λον ἰών, ἐν |δὲ κλόνον Ἀρ|γείοισι  
    730  |ἧκε κακόν|, Τρωσὶν δὲ καὶ Ἕκτορι κῦδος ὄπαζεν.        
 Ἕκτωρ δ᾿ ἄλλους |μὲν ∆αναοὺς| _ ἔƑα |οὐδ᾿ ἐνάρι|ζε,  
  |αὐτὰρ ὃ Πατ|ρόκλῳ ἔφε|πε \κρατερώ|νυχ᾿* ἵππω/.  
  Πάτρο|κλος δ᾿ ἑτέρω|ϑεν ἀφ᾿ _ ἵππων |ἄλτο χαμᾶ|ζε  
  σκαιῇ |ἔγχος ἔχων|, \ἑτέρῃ/ δὲ |λάζετο πέτ|ρον  
    735  |μάρμαρον ὀκ|ριόƑενϑ᾿, \ὅν/ |Ƒοἱ περὶ χεὶρ| \κάλυψε/,   
  |ἧκε δ᾿ ἐρει|σάμενος· \οὐ μὲν δὴ/ |ἅζετο φω|τός,  
  |οὐδ᾿ \ἅλιον| πέσε/ βέλος· _ βάλε δ᾿ [Ἕκτορος] |ἡνιοχῆ|Ƒα  
 
720 ἐεισάμενος προσέφη ∆ιὸς υἱὸς  723 στυγερῶς  724 κρατερώνυχας ἵππους  726 ἔβη 
727 δαΐφρονι φαίδιμος  728 ἵππους  732 κρατερώνυχας ἵππους  734 ἑτέρηφι  735 τὸν 
– ἐκάλυψεν 736 οὐδὲ †δὴν; schwache vv. l l. ἄζετο, χάζετο 737 ἁλίωσε  
 
720 = Ρ 326, Υ 82, ~ Ρ 585, Β 22, 795, Γ 389. – Wie 666 προσέφη. Vgl. 716 εἰσάμενος; im 
Hexameter hier phonologisch gestreckt. 721 ~ Α 422 μήνι᾿ Ἀχαιοῖσιν (!), πολέμου (!) 
δ᾿ ἀποπαύεο πάμπαν (Thetis). – Wie Η 109, Ι 496, 613, Τ 420 u.ö. 722 ~ Τ 217 +κρέσσων 
εἰς ἐμέϑεν καὶ φέρτερος οὐκ ὀλίγον περ; Ρ 168 ἐπεὶ σέο φέρτερός ἐστι#. – Ion. ὅσον, τό-
σον. 723 ~ φ 374, ψ 23 #τῶ κε τάχα στυγερῶς, ο 537, ρ 164, τ 310 #τῶ κε τάχα γνοίης. – 
Wie 607 u.ö. στυγερός. 724 ~ 732. 725 ~ Η 81 εἰ δέ κ᾿ ἐγὼ τὸν ἕλω, δώῃ δέ μοι εὖχος 
Ἀπόλλων (s. d.). 726 = Ν 239, Ρ 82. 727 f. ~ Θ 318 f. #Κεβριόνην δ᾿ ἐκέλευσεν ... | 
ἵππων ἡνί᾿ ἑλεῖν. 728 ff. ~ (s.d.) Ο 326 f. ἐν γὰρ Ἀπόλλων | ἧκε φόβον, Τρωσὶν (!) δὲ 
καὶ ῞Εκτορι κῦδος ὄπαζεν; Μ 254 f. (von Zeus) αὐτὰρ Ἀχαιῶν | ϑέλγε νόον, Τρωσίν (!) 
etc. 728 f. ~ Φ 515 αὐτὰρ Ἀπόλλων Φοῖβος ἐδύσετο ῎Ιλιον ἱρήν; ∆ 86 ἣ δ᾿ ἀνδρὶ ἰκέλη 
Τρώων κατεδύσεϑ᾿ ὅμιλον (sc. Athene). 729 f. ~ Λ 538 f. ἐν δὲ κυδοιμὸν | ἧκε κακὸν 
∆αναοῖσι (sc. Hektor). 731 ~ Ο 87 #ἣ δ᾿ ἄλλους μὲν ἔασε. 732 ~ 724. 733 ~ 755 
#῞Εκτωρ δ᾿ αὖϑ᾿ ἑτέρωϑεν etc. 734 ~ Α 501, Φ 490 #σκαιῇ, δεξιτερῇ δ(έ); Σ 477 ἑτέρηφι 
δὲ γέντο πυράγρην#, Χ 80 ἑτέρηφι δὲ μαζὸν ἀνέσχε#. Vgl. Μ 452 #χειρὶ λαβὼν ἑτέρῃ  
u.ä. 735 ~ Μ 380 #μαρμάρῳ (!) ὀκριόεντι βαλών, s.d. 736 f. ~ Μ 457 f. στῆ δὲ μάλ᾿ 
ἐγγὺς ἰών, καὶ ἐρεισάμενος βάλε μέσσας, | εὖ διαβάς, ἵνα μή οἱ ἀφαυρότερον βέλος εἴη. 
736-739 ~ Θ 119 ff. καὶ τοῦ μέν ῥ᾿ ἀφάμαρτεν, ὃ δ᾿ ἡνίοχον ϑεράποντα, | υἱὸν ὑπερϑύμου 
Θηβαίου ᾿Ηνιοπῆα, | ἵππων ἡνί᾿ ἔχοντα βάλε στῆϑος παρὰ μαζόν. 736 ‘doch zehrte es 
nicht an dem Mann’, ~ Λ 574 u.ö. χροὸς ἆσαι#. Vgl. Θ 238 u.ö. #οὐ μὲν δή. 737 ~ ε 104, 
138 ἁλιῶσαι ‘vereiteln’ (sic). Vgl. Λ 376 οὐδ᾿ ἄρα μιν ἅλιον βέλος ἔκφυγε χειρός#. 
737 f. ~ Θ 312 f. ἀλλ᾿ Ἀρχεπτόλεμον, ϑρασὺν ῞Εκτορος ἡνιοχῆα, | ... βάλε.  
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 |Κεβριόνην|, νόϑον υἱὸν _ \Πριά|μοιο Ƒάνακ|τος/,   
 ἵππων |ἡνί᾿ ἔχον|τα, \μέτωπον/ |ὀξέƑι λᾶ|ϊ.   
    740  ἀμφοτέρας δ᾿ ὀφρῦς σύνελεν λίϑος, οὐδέ οἱ ἔσχεν  
  ὀστέον, ὀφϑαλμοὶ δὲ χαμαὶ πέσον ἐν κονίῃσιν  
  αὐτοῦ πρόσϑε ποδῶν· ὃ δ᾿ ἄρ᾿ ἀρνευτῆρι ἐοικὼς  
  κάππεσ᾿ ἀπ᾿ εὐεργέος δίφρου, λίπε δ᾿ ὀστέα ϑυμός. 
  |τὸν δ᾿ ἐπικερ|τομέων \Πατροκλέ|Ƒης* προτίƑει|πε*/·  
    745  „|ὢ πόποι, ἦ| \ῥ᾿/ ἐλαφρὸς ἀνήρ, ὡς |Ƒρῆα κυβισ|τᾷ. 
  εἰ δή που καὶ |πόντοι ἐν ἰχ|ϑυό|Ƒεντι γένοι|το, 
  πολλοὺς ἂν κορέσειεν ἀνὴρ ὅδε τήϑεα διφῶν,  
  νηὸς ἀποϑρώσκων, εἰ καὶ δυσπέμφελος εἴη, 
  ὡς νῦν ἐν πεδίῳ ἐξ ἵππων ῥεῖα κυβιστᾷ. 
    750  |ἦ ῥα καὶ ἐν| Τρώεσσι κυβιστη|τῆρες ἔα|σι.“ 
 ὣς Ƒει|πὼν ἐπὶ Κεβ|ριόνῃ ἥ|ρωϊ βεβή|κει  
  |οἶμα λέƑον|τος ἔχων, ὅς τε σταϑ|μοὺς κεραΐ|ζων  
  ἔβλητο πρὸς στῆϑος, ἑή τέ μιν ὤλεσεν ἀλκή·  
  ὣς ἐπὶ Κεβριόνῃ, Πατρόκλεις, ἆλσο μεμαώς.  
 
738 ἀγακλῆος Πριάμοιο 739 μετώπιον 744 προσέφης, Πατρόκλεις ἱππεῦ 745 μάλ᾿  
 
738 ~ Λ 490 #Πριαμίδην, νόϑον υἱόν; Ψ 529 ἀγακλῆος Μενελάου; ∆ 47, 165, Ζ 449 ἐϋμ-
μελίω (!) Πριάμοιο#. 739 Wie Λ 95 μετώπιον ὀξέϊ δουρί#, s.d. 740-744 Ionische 
Dichtersprache (740 silbenschließendes νῦ ἐφελκυστικόν, Augment; 741 Plural statt 
Dual; 742 anaphorisches αὐτός; 744 -έος mit Synizese und -ου vor Konsonant, jeweils  
im Longum). 741 f. ~ Ν 616 f. τὼ (!) δέ οἱ ὄσσε | πὰρ ποσὶν αἱματόεντα χαμαὶ πέσον (!) 
ἐν κονίῃσιν; χ 3 f. ταχέας δ᾿ ἐκχεύατ᾿ ὀϊστοὺς | αὐτοῦ (!) πρόσϑε ποδῶν; Φ 600 f. #αὐτῷ (!) 
γὰρ ἑκάεργος ... | ἔστη πρόσϑε ποδῶν. 742 f. ~ Μ 385 f. ὃ δ᾿ ἄρ᾿ ἀρνευτῆρι ἐοικὼς | 
κάππεσ᾿ ἀφ᾿ ὑψηλοῦ (!) πύργου (!), λίπε etc., s.d.; Ε 585 αὐτὰρ ὅ γ᾿ ἀσϑμαίνων εὐεργέος 
ἔκπεσε δίφρου (!) | κύμβαχος ἐν κονίῃσιν ἐπὶ βρεχμόν τε καὶ ὤμους. 744 Wie 20,  
s.d.; ~ χ 194 ... προσέφης, Εὔμαιε συβῶτα#; Ω 649 τὸν δ᾿ ἐπικερτομέων προσέφη  
πόδας ὠκὺς Ἀχιλλεύς. 745 ~ 749; vgl. 750 #ἦ ῥα, Ξ 49, Ο 185, Σ 324, Ψ 103 #ὢ πόποι,  
ἦ ῥ(α). 747 Ion. /-s-/ statt /-ss-/; τῆϑος und δῑφάω (mit junger Kontraktion) nur  
hier. 748 ~ Β 702 #νηὸς ἀποϑρώσκοντα, Θ 515 #νηὸς ἐπιϑρώσκων; δυσπέμφελος nur 
hier. 749 ~ 745 ὡς ῥεῖα κυβιστᾷ#; Ν 828 u.ö. #ὡς νῦν; Ο 9 u.ö. ἐν πεδίῳ vor πενϑ.; 
Υ 461 u.ö. ἐξ ἵππων vor bD. 750 ~ Σ 604, δ 18 δοιὼ δὲ κυβιστητῆρε (‘Akrobaten’). 
751 ~ Ρ 137 ὣς Αἴας περὶ Πατρόκλῳ ἥρωϊ βεβήκει, ähnlich 706. 752 ~ Φ 252 αἰετοῦ 
οἴματ᾿ ἔχων μέλανος τοῦ (!) ϑηρητῆρος; Ε 557 #σταϑμοὺς ἀνϑρώπων κεραΐζετον (zwei 
Löwen). 753 ~ Μ 306 ἔβλητ᾿ ἐν πρώτοισι ϑοῆς _ ἀπὸ χειρὸς ἄκοντι (der Löwe im 
Gleichnis); ∆ 108 #βεβλήκει πρὸς (!) στῆϑος (den wilden Ziegenbock), ähnlich Λ 144, 
Ο 250. – Fünfzehnsilbig, aber mit ion. πρός, /-s-/ und hiattilgendem νῦ ἐφελκυστικόν. 
754 ~ 751; 755 u.ö. ἆλτο χαμᾶζε#; Φ 174 #ἆλτ᾿ ἐπί οἱ μεμᾰώς; Ο 582 ὣς ἐπὶ σοί, Μελάν-
ιππε, ϑόρ᾿ Ἀντίλοχος μενεχάρμης, s.d. – Mit metrisch bedingtem /-ā-/ sonst nur Β 818 
μεμᾱότες (!) ἐγχείῃσι#, Ν 197 (s.d.) μεμᾱότε (!) ϑούριδος ἀλκῆς#.  
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    755  Ἕκτωρ δ᾿ |αὖϑ᾿ ἑτέρω|ϑεν ἀφ᾿ _ ἵππων |ἄλτο χαμᾶ|ζε. 
 τὼ περὶ Κεβριόναο λέονϑ᾿ ὣς δηρινϑήτην, 
 ὥ τ᾿ ὄρεος κορυφῇσι περὶ κταμένης ἐλάφοιο,  
 ἄμφω πεινά|οντε, μέγα| _ φρονέ|οντε μάχεσ|ϑον·  
  ὣς περὶ Κεβριόναο δύω μήστωρες ἀϋτῆς,  
    760 Πάτρο|κλός τε Μενοι|τιάδης καὶ |φαίδιμος Ἕκ|τωρ,  
  ἵεντ᾿ ἀλλήλων ταμέειν χρόα νηλέϊ χαλκῷ. 
  Ἕκτωρ μὲν κεφαλῆφιν ἐπεὶ λάβεν, οὐχὶ μεϑίει·  
  Πάτροκλος δ᾿ ἑτέρωϑεν ἔχεν ποδός· οἳ δὲ δὴ ἄλλοι  
  Τρῶες |καὶ ∆αναοὶ| σύνα|γον κρατερὴν| ὑσμίνην. 
    765  ὡς δ᾿ Εὖ|ρός τε Νότος| τ᾿ ἐρι|δαίνετον ἀλ|λήλοιιν  
  |οὔρεος ἐν| \βήσσῃσι *Ƒῖ/ _ πελε|μιζέμεν ὕ|λην,  
  φηγόν |τε μhελίην| τε τανύφλοι|όν τε κράνει|αν, 
  αἵ τ᾿ \ἐπ᾿/ ἀλλή|λας ἔβαλον| _ τανυ|ήκεας ὄ|ζους  
  Ƒηχῇ |ϑεσπεσίῃ|, πάταγος δὲ [τε] |Ƒαγνυμενά|ων, 
    770  ὣς Τρῶ|ες καὶ Ἀχαι|Ƒοὶ ἐπ᾿ _ ἀλλή|λοισι ϑορόν|τες  
  \ϑῦνον/, |οὐδ᾿ ἕτεροι| μνάοντ᾿ _ ὀλο|Ƒοῖο φόβοι|ο.   
 πολλὰ δὲ Κεβριόνην ἀμφ᾿ ὀξέα δοῦρα πεπήγει  
  ἰƑοί |τε πτερόƑεν|τες ἀπὸ νhευ|ρῆφι ϑορόν|τες, 
  πολλὰ δὲ χερμάδια μεγάλ᾿ ἀσπίδας ἐστυφέλιξαν  
 
766 βήσσῃς βαϑέην 768 πρὸς 771 δῄουν – μνώοντ᾿  
 
755 ~ 733; Λ 211 Ἕκτωρ δ᾿ ἐξ ὀχέων σὺν τεύχεσιν ἆλτο χαμᾶζε (s.d.). 756 ~ 759; Λ 383, 
Μ 293 λέονϑ᾿ ὥς vor b D (s.d.); Μ 421 ἀλλ᾿ ὥς τ᾿ ἀμφ᾿ οὔροισι δύ᾿ _ ἀνέρε δηριάασϑον 
(s.d.). 757 f. ~ 824 f. ὥ τ᾿ ὄρεος κορυφῇσι μέγα φρονέοντε μάχεσϑον | πίδακος ἀμφ᾿ 
ὀλίγης· ἐϑέλουσι (!) δὲ πιέμεν ἄμφω. 759 ~ 756; Ν 93, 479 μήστωρας ἀϋτῆς#. – Ion. 
Plural statt Dual. 760 ~ Ξ 390 #κυανοχαῖτα Ποσειδάων etc. (s.d.), Ρ 754 #Αἰνείας τ᾿ 
Ἀγχισιάδης (!) etc. 761 = Ν 501, s.d. 762 ~ (s.d.) Ο 716 Ἕκτωρ δὲ πρύμνηϑεν ἐπεὶ 
λάβεν (!), οὐχὶ μεϑίει; Λ 350 τιτυσκόμενος κεφαλῆφιν#. 763 ~ 733 #Πάτροκλος δ᾿ 
ἑτέρωϑεν; Ν 517 (s.d.) ἔχεν κότον, κ 160 ἔχεν μένος vor b D; Λ 258 #ἕλκε ποδός, Ν 383, 
Ρ 289 ποδὸς εἷλκε; Λ 524, Τ 345, Υ 23 οἳ δὲ δὴ ἄλλοι#. 764 = Ξ 448. 765 f. ~ Β 144 ff. 
#κινήϑη δ᾿ ἀγορὴ φὴ κύματα ... | ..., τὰ μέν τ᾿ Εὖρός τε Νότος τε | ὤρορ(ε). 766 ‘mit 
Kraft’; ~ (s.d.) 634, Γ 34, Ξ 397 #οὔρεος ἐν βήσσῃς, Λ 87 #οὔρεος ἐν βήσσῃσιν; Ο 606 
οὔρεσι (!) μαίνηται βαϑέης (!) ἐν τάρφεσιν (!) ὕλης (das Feuer), ähnlich Ε 142, Φ 213. – 
Im Hexameter ion. -ῃς vor Konsonant; βαϑέην (!) statt βαϑεῖαν nur hier. Für \*Ƒῖ/ s. zu 
476; vgl. Ο 383 #ἲς ἀνέμου, Ρ 739 ἲς ἀνέμοιο#. 768 ~ Η 77 u.ö. ταναήκεϊ χαλκῷ#. –  Vgl. 
770 ἐπ᾿ _ ἀλλήλοισι. 769 ~ Ο 590 u.ö. #ἠχῇ ϑεσπεσίῃ; wie Ν 283 πάταγος δέ τε γίνετ᾿ 
ὀδόντων#. 770 f. = Λ 70 f., s.d. 772 ~ 774; Λ 212 u.ö. #πάλλων δ᾿ ὀξέα δοῦρα; Ν 442 
(s.d.) δόρυ δ᾿ ἐν κραδίῃ ἐπεπήγει#. 773 ~ Ε 171 πτερόεντες ὀϊστοί#; Θ 300, 309 ἀπὸ 
νευρῆφιν ἴαλλεν#; Ο 313 f. ἀπὸ νευρῆφι δ᾿ ὀϊστοὶ | ϑρῶσκον. 774 ~ 703 f.; Ε 437 τρὶς δέ 
οἱ ἐστυφέλιξε φαεινὴν ἀσπίδ᾿ Ἀπόλλων; Ο 314 πολλὰ δὲ δοῦρα, 713 #πολλὰ δὲ φάσγανα 
καλά, Ρ 760, Φ 301 #πολλὰ δὲ τεύχεα καλά.   
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    775  μαρναμένων ἀμφ᾿ αὐτόν· ὃ δ᾿ ἐν _ στροφά|λιγγι κονί|ης  
 |κεῖτο μέγας| \ταϑείς /, λελασμένος |ἱπποσυνά|ων.  
 ὄφρα μὲν ᾿Ηέλιος μέσον οὐρανὸν ἀμφιβεβήκει,  
  τόφρ᾿ [μάλ᾿] ἀμφοτέ|ρων βέλε᾿ ἅπ|τετο, |πίπτε δὲ λα|Ƒός·  
  ἦμος δ᾿ |᾿ΗƑέλιος| μετα_|νίσετο βου|λυτόνδε, 
    780  καὶ τότε δή ῥ᾿ ὑπὲρ αἶσαν Ἀχαιοὶ φέρτεροι ἦσαν.  
  ἐκ μὲν |Κεβριόνην| βελέων ἥ|ρωα Ƒέρυσ|σαν  
  Τρώων |ἐξ ἐνοπῆς|, καὶ ἀπ᾿ _ ὤμων |τεύχε᾿ ἕλον|το·  
  Πάτροκλος δὲ |Τρωσὶ κακὰ| _ φρονέ|ων ἐνόρου|σε. 
  |τρὶς μὲν ἔπειτ᾿| \ἔπορτο/ ϑο|Ƒῷ \*ἀτάλας/| Ἄρηϊ,   
    785  |σμερδαλέα| ƑιƑάχων, τρὶς δ᾿ _ |ἐννέƑα \πέφ|νε φῶτας/.  
  |ἀλλ᾿ ὅτε δὴ| [τὸ] τέταρτον \ἔπ_ορτο/ |δαίμονι Ƒῖ|σος,  
  ἔνϑα [ἄρα] τοι, Πάτ|ροκλε, φάνη| _ βιό|τοιο τελευ|τή·  
  |ἄντετο γάρ| τοι Φοῖβος ἐ|νὶ κρατερῇ| ὑσμίνῃ  
  |δƑεινός. ὃ μὲν| τὸν ἰόντα _ |\κὰκ/ κλόνον οὐ| \νόησε/·  
    790  ἠέρι γὰρ πολλῇ κεκαλυμμένος ἀντεβόλησε·  
 στῆ δ᾿ ὄπιϑεν, πλῆξεν δὲ μετάφρενον εὐρέε τ᾿ ὤμω  
 
775 δ᾿ ἐν Aristarch, Edd.; überl. meist δὲ 776 μεγαλωστί 784 ἐπόρουσε – ἀτάλαντος 
785 φῶτας ἔπεφνεν 786 ἐπέσσυτο 789 κατὰ – ἐνόησεν  
 
775 ~ 108 #ἀμφ᾿ αὐτῷ (!), 601 ἀμφ᾿ αὐτόν (!), s.d.; Ν 579 #μαρναμένων. 775 f. ~ ω 39 f. 
μαρνάμενοι περὶ σεῖο· σὺ δ᾿ ἐν στροφάλιγγι κονίης | κεῖσο μέγας μεγαλωστί, λελασμένος 
ἱπποσυνάων (Agamemnon zu Achilleus). Vgl. Σ 26 f. αὐτὸς δ᾿ ἐν κονίῃσι μέγας μεγα-
λωστὶ τανυσϑεὶς | κεῖτο (sc. Achilleus), bzw. Ν 654 f., Φ 118 f. ἐπὶ γαίῃ | κεῖτο ταϑείς.  
777-780 ~ Θ 66-69, Λ 84-90 (s.d.), ι 56-59. 777 ~ Θ 66, Λ 84 #ὄφρα μὲν ἠὼς ἦν. – 
Hexametervariante zu Θ 68 #ἦμος δ᾿ ᾿Ηέλιος μέσον etc. 778 = Θ 67, Λ 85. 779 = ι 58. 
780 ~ 707 οὔ νύ τοι αἶσα# (Apollon), Ζ 487 ὑπὲρ αἶσαν, Ρ 321 καὶ ὑπὲρ ∆ιὸς αἶσαν#; Θ 69, 
ι 59 #καὶ τότε δή (vs. Λ 90 #τῆμος), Ψ 822, η 143, ω 149 #καὶ τότε δή ῥ(α); Υ 368 ἐπεὶ ἦ 
πολὺ φέρτεροί εἰσιν# (Hektor über die Götter). 781 f. ~ Ρ 713 f. ἠμὲν ὅπως (!) τὸν (!) 
νεκρὸν (!) ἐρύσσομεν, ἠδὲ καὶ αὐτοὶ | Τρώων ἐξ ἐνοπῆς ϑάνατον καὶ κῆρα φύγωμεν. 
781 ~ Σ 152 #ἐκ βελέων ἐρύσαντο (!) νέκυν. 782 ~ 650 (s.d.), 846; Η 122 ἀπ᾿ ὤμων 
τεύχε᾿ ἕλοντο#, anders Τ 412 Τρῶες ἀπ᾿ ὤμοιιν Πατρόκλου (!) τεύχε᾿ ἕλοντο. 783 ~ 
372 f. Πάτροκλος δ᾿ ἕπετο ... | Τρωσὶ κακὰ φρονέων; Λ 149 #τῇ ῥ᾿ ἐνόρουσ(ε). 784-789 ~ 
702-707. 784 Wie Ε 436, Υ 445 #τρὶς μὲν ἔπειτ᾿ ἐπόρουσε, vgl. Φ 324 #ἦ, καὶ ἐπῶρτ᾿ 
Ἀχιλῆϊ, bzw. wie Θ 215, Ν 295 u.ö. ϑοῷ ἀτάλαντος Ἄρηϊ#. 785 ~ (s.d.) 378 φῶτες ἔπιπ-
τον (!)#; Θ 321, Τ 41 u.ö. #σμερδαλέα ἰάχων. – Oder #\|σμερδαλέον|/. Im Hexameter mit 
Augment. 786 = 705. 787-790 ~ Λ 809 ἔνϑα οἱ Εὐρύπυλος βεβλημένος ἀντεβόλησε. 
787 ~ Η 104 ἔνϑα κέ τοι, Μενέλαε, φάνη βιότοιο τελευτή; Ν 15, Ο 730, Σ 39, 522 #ἔνϑ᾿ 
ἄρ(α). 788 ~ Χ 203 #εἰ μή οἱ ... ἤντετ᾿ Ἀπόλλων#. 789 Wie 331 κατὰ κλόνον, bzw. 
wie Λ 521 Τρῶας ὀρινομένους ἐνόησεν (!)#. 790 ~ 360; Φ 549 κεκάλυπτο δ᾿ ἄρ᾿ ἠέρι 
πολλῇ# (sc. Apollon); Λ 809, Ν 210, 246, κ 277 ἀντεβόλησε(ν)#. 791 ~ Α 197 #στῆ δ᾿ 
ὄπιϑεν; Ψ 380 μετάφρενον εὐρέε τ᾿ ὤμω#. – Silbenschließendes νῦ ἐφελκυστικόν. 
791 f. ~ Ο 113 f. ϑαλερὼ πεπλήγετο μηρὼ | χερσὶ καταπρηνέσσ(ι).  
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 χειρὶ καταπρηνεῖ, στρεφεδίνηϑεν δέ οἱ ὄσσε.  
 τοῦ δ᾿ ἀπὸ μὲν κρατὸς κυνέην βάλε Φοῖβος Ἀπόλλων·  
 ἣ δὲ κυλινδομένη καναχὴν ἔχε ποσσὶν ὑφ᾿ ἵππων  
    795  αὐλῶπις τρυφάλεια, μιάνϑησαν δὲ ἔϑειραι  
  αἵματι καὶ κονίῃσι. πάρος γε μὲν |οὐ ϑέμις ἦ|εν  
  |ἱππόκομον| πήληκα μιαίνεσ|ϑαι κονίῃ|σι, 
  ἀλλ᾿ ἀνδρὸς ϑεί|οιο κάρη| _ χαρί|Ƒεν τε μέτω|πον  
  |Ƒρύετ᾿ Ἀχιλ|λῆƑος· τότε δὲ Ζεὺς |῞Εκτορι δῶ|κε  
    800  |Ƒᾗ κεφαλῇ| φορέειν· \σχε|δὸν δέ Ƒοἱ ἦν|/ ὄλεϑρος.  
 |πᾶν δέ Ƒοἱ ἐν| |\χερσὶ/ Ƒάγη| _ δολι|χόσκιον ἔγ|χος  
  βριϑὺ μέγα στιβαρόν, κεκορυϑμένον· αὐτὰρ ἀπ᾿ ὤμων  
  ἀσπὶς |σὺν τελαμῶ|νι χα|μαὶ πέσε \?*τερ|μόƑεσσα/·  
  λῦσε δέ οἱ ϑώρηκα ἄναξ ∆ιὸς υἱὸς Ἀπόλλων. 
    805  τὸν δ᾿ ἄτη φρένας εἷλε, λύϑεν δ᾿ ὑπὸ φαίδιμα γυῖα,  
  στῆ δὲ ταφών· ὄπι|ϑεν δὲ μετά|φρενον |ὀξέƑι δου|ρὶ  
 
800 σχεδόϑεν δέ οἱ ἦεν 801 χείρεσσιν 803 τερμιόεσσα   
 
792 ~ ν 164 #χειρὶ καταπρηνεῖ (!), Λ 179 #πολλοὶ δὲ πρηνεῖς (!); Α 200 δεινὼ δέ οἱ ὄσσε 
φάανϑεν (!)#, Τ 17 ἐξεφάανϑεν (!)#, Ρ 696, Ψ 397, δ 705, τ 472 #δακρυόφιν πλῆσϑεν (!). – 
Junge Kontraktion, Verb im ion. Plural. 793 ff. ~ Ν 529 f. ἐκ δ᾿ ἄρα χειρὸς | αὐλῶπις 
τρυφάλεια χαμαὶ βόμβησε πεσοῦσα. 793 ~ Ο 125 #τοῦ (!) δ᾿ ἀπὸ μὲν κεφαλῆς κόρυϑ᾿ 
εἵλετο (s.d.), Κ 458 τοῦ (!) δ᾿ ἀπὸ μὲν κτιδέην κυνέην κεφαλῆφιν ἕλοντο; Η 187 ὅς μιν 
ἐπιγράψας κυνέῃ βάλε, φαίδιμος Αἴας (s.d.; das Los). 794 ~ 105 καναχὴν ἔχε (s.d.); 
Ν 579 μαρναμένων μετὰ ποσσὶ κυλινδομένην ἐκόμισσε (die τρυφάλεια). 795 ~ Ψ 732 
μιάνϑησαν (!) δὲ κονίῃ# (zwei Ringer); Τ 382, Χ 315 περισσείοντο (δ᾿) ἔϑειραι#. – Fünf-
zehnsilbig, aber nicht mit μίανϑεν*. 796 ~ 639, Ο 118 αἵματι καὶ κονίῃσιν#, Ζ 268 
#αἵματι καὶ λύϑρῳ; Σ 386 u.ö. πάρος γε μὲν οὔ τι ϑαμίζεις#, Ω 642 πάρος γε μὲν οὔ τι 
πεπάσμην#. 797-800 ~ Χ 402 ff. (Schändung Hektors) κάρη δ᾿ ἅπαν ἐν κονίῃσι | κεῖτο 
πάρος χαρίεν, τότε δὲ Ζεὺς δυσμενέεσσι | δῶκεν (!) ἀεικίσσασϑαι. 798 f. ~ Κ 259 ῥύεται 
δὲ κάρη ϑαλερῶν αἰζηῶν# (s.d.); Ο 257 #ῥύομ(αι). 799 f. ~ Μ 437 πρίν γ᾿ ὅτε δὴ Ζεὺς 
κῦδος ὑπέρτερον ῞Εκτορι δῶκε; Ο 532 f. ξεῖνος γάρ οἱ ἔδωκεν … | ἐς πόλεμον φορέειν. 
800 Vgl. Ν 817 #σοὶ δ᾿ αὐτῷ φημὶ σχεδὸν ἔμμεναι (Aias zu Hektor); Ρ 201 f. ϑάνατος ... | 
ὃς δή τοι σχεδόν ἐστι (Zeus über Hektor). – Im Hexameter steht σχεδόϑεν (s. 807) als 
metrische Variante zu σχεδόν. 801 ~ Ε 616 #νειαίρῃ δ᾿ ἐν γαστρὶ πάγη etc.; wie Γ 367 f. 
#νῦν δέ μοι ἐν χείρεσσιν ἄγη _ ξίφος, ἐκ δέ μοι ἔγχος | ἠΐχϑη παλάμηφιν. 802 ~ 141, 
Ε 746, Θ 390, Τ 388 #βριϑὺ μέγα στιβαρόν; Γ 18, Λ 43 δοῦρε δύω, κεκορυϑμένα χαλκῷ#. 
803 ~ Ν 578 #ἣ μὲν ἀποπλαγχϑεῖσα χαμαὶ πέσε (der Helm); τ 242 τερμιόεντα χιτῶνα#; 
vgl. Frisk II 880 („Bildung wie τειχιόεις“).  804 ~ ∆ 215 #λῦσε δέ οἱ ζωστῆρα; Η 23, 37 
ἄναξ ∆ιὸς υἱὸς Ἀπόλλων# (s.d.). 805 ~ Ζ 27 καὶ μὲν τῶν ὑπέλυσε μένος καὶ φαίδιμα 
γυῖα u.ä.; Σ 31, σ 341 λύϑεν δ᾿ ὑπὸ γυῖα ἑκάστης#. 806 f. ~ 791, s.d.; Λ 545 στῆ δὲ 
ταφών, ὄπιϑεν (!) δὲ σάκος βάλεν (!) ἑπταβόειον (sc. Aias; s.d.); Υ 488 f. μετάφρενον ὀξέϊ 
δουρὶ | νύξ(ε), Ε 56 f. μετάφρενον οὔτασε (!) δουρὶ | ὤμων μεσσηγύς, ähnlich Ε 40 f., 
Θ 258 f.  
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 ὤμων μεσση|γὺς σχεδόϑεν| _ βάλε |∆άρδανος ἀ|νήρ,  
 |ΠανϑοƑίδης| Εὔφορβος, ὃς _ |Ƒἡλικίην| \κέκαστο/  
 ἔγχει [ϑ᾿] |ἱπποσύνῃ| τε \καὶ _ ποσσὶ/ |καρπαλίμοι|σι·  
    810  καὶ γὰρ |δή ποτε φῶ|τας ἐ|Ƒίκοσι \βῆσ᾿/| ἀφ᾿ ἵππων,  
  πρῶτ᾿ ἐλϑὼν [σὺν] Ƒό|χεσφι, διδασ|κόμε|νος πολέμοι|ο·  
  ὅς τοι |πρῶτος ἔφη|κε βέλος, Πατ|ρόκλεƑες ἱπ|πεῦ,  
  οὐδ᾿ ἐδάμασσ᾿· ὃ μὲν αὖτις ἀνέδραμε, μίκτο δ᾿ ὁμίλῳ, 
  ἐκ χροὸς ἁρπάξας δόρυ μείλινον, οὐδ᾿ ὑπέμεινε  
    815 Πάτροκλον γυμνόν περ ἐόντ᾿ ἐν δηϊοτῆτι. 
  Πάτρο|κλος δὲ \ϑεοῖ|ο/ πληγῇ καὶ |δουρὶ δαμασ|ϑεὶς  
  |ἂψ ἑτάρων| ἐς Ƒέϑνος \χάζετο/ |κῆρ᾿ ἀλεƑεί|νων.  
  Ἕκτωρ δ᾿ ὡς εἶδεν Πατροκλῆα μεγάϑυμον  
  [ἂψ] ἀνα|χαζόμενον|, βεβλημένον |ὀξέƑι χαλ|κῷ, 
    820  ἀγχίμολόν ῥά οἱ ἦλϑε κατὰ στίχας, οὖτα δὲ δουρὶ  
  νείατον ἐς κενεῶνα, διαπρὸ δὲ χαλκὸν ἔλασσε·  
  δούπησεν δὲ πεσών, μέγα δ᾿ ἤκαχε λαὸν Ἀχαιῶν.  
  ὡς δ᾿ ὅτε σῦν ἀκάμαντα λέων ἐβιήσατο χάρμῃ, 
  ὥ τ᾿ ὄρεος κορυφῇσι μέγα φρονέοντε μάχεσϑον  
    825 πίδακος ἀμφ᾿ ὀλίγης, ἐϑέλουσι δὲ πιέμεν ἄμφω·  
 
808 ἐκέκαστο 809 πόδεσσί τε 810 Aristarch, v. l., Edd. außer West τότε – βῆσεν 
816 ϑεοῦ 817 ἐχάζετο  
 
807 ~ Β 701 τὸν δ᾿ ἔκτανε ∆άρδανος ἀνήρ#. 808 f. ~ Ξ 124 f. κέκαστο δὲ πάντας Ἀχαι-
οὺς | ἐγχείῃ. 808 ~ Ρ 81 #Πανϑοίδην Εὔφορβον; Ν 431, β 158 ὁμηλικίην ἐκέκαστο (!)#. 
809 ~ 342 ποσὶ καρπαλίμοισι#, Χ 166 #καρπαλίμοισι πόδεσσι; Λ 503 #ἔγχεΐ ϑ᾿ ἱπποσύνῃ 
τε, s.d. 810 ~ Ε 19 ὦσε δ᾿ ἀφ᾿ ἵππων#, 163 f. ἐξ ἵππων ... | βῆσε. 811 ~ Ν 23 ἔνϑ᾿ 
ἐλϑὼν ὑπ᾿ (!) ὄχεσφι τιτύσκετο χαλκόποδ᾿ ἵππω, s.d.; Χ 22, Ψ 518 σὺν ὄχεσφι(ν)#; Ι 442 
διδασκέμεναι τάδε πάντα# (Phoinix). 812 ~ 787 f., s. zu 584; Ε 188 #ἤδη γάρ οἱ ἐφῆκα 
βέλος. 813 ~ Λ 354 ῞Εκτωρ δ᾿ ὦκ᾿ ἀπέλεϑρον ἀνέδραμε, μίκτο δ᾿ ὁμίλῳ. 814 ~ 504 
#ἐκ χροὸς εἷλκε δόρυ; 114 u.ö. δόρυ μείλινον vor bD; Μ 445 #῞Εκτωρ δ᾿ ἁρπάξας λᾶαν 
φέρεν. 815 ~ Ρ 2 Πάτροκλος Τρώεσσι δαμεὶς ἐν δηϊοτῆτι. 817 ~ Ν 566 u.ö. #ἂψ δ᾿ 
ἑτάρων etc. 818 ~ (s.d.) 278 Τρῶες δ᾿ ὡς εἴδοντο (!) Μενοιτίου ἄλκιμον υἱόν; Ο 484 
῞Εκτωρ δ᾿ ὡς εἶδεν (!) Τεύκρου (!) βλαφϑέντα βέλεμνα. 819 ~ Ρ 47 #ἂψ δ᾿ ἀναχαζο-
μένοιο; Ν 212 βεβλημένος ὀξέϊ χαλκῷ#. 820 ~ ∆ 529, ο 95 u.ö. #ἀγχίμολον δέ οἱ ἦλϑε; 
Λ 91 u.ö. κατὰ στίχας vor bD; ∆ 525 οὖτα δὲ δουρί. 820 f. ~ Ν 387 f. βάλε δουρὶ | 
λαιμὸν ὑπ᾿ ἀνϑερεῶνα, διαπρὸ δὲ χαλκὸν ἔλασσεν (s.d.). 821 ~ 309; Ε 857, Λ 381 #νεί-
ατον ἐς κενεῶνα. 822 ~ 325, 401, 599 #δούπησεν (!) δὲ πεσών; 237, Α 454 μέγα δ᾿ ἴψαο 
λαὸν Ἀχαιῶν#. – ἤκαχ(ε) sonst nur ο 357, π 427. 823 ~ 826; Σ 239 (~ 484) #᾿Ηέλιον δ᾿ 
ἀκάμαντα; Λ 558 ὡς δ᾿ ὅτ᾿ ὄνος παρ᾿ ἄρουραν ἰὼν ἐβιήσατο παῖδας; Η 218 ἐπεὶ προκαλέσ-
σατο χάρμῃ#. 824 ~ 757 f., s.d. 825 ~ π 143 φαγέμεν καὶ πιέμεν αὔτως#; πῖδαξ nur 
hier. – Originärer ionischer Hexameter (Plural statt Dual; δέ nach kurzer Endsilbe im 
4. Biceps).  
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 πολλὰ δ᾿ [τ᾿] ἀσϑμαί|νοντα λέƑων| _ ἐδά|μασσε βίη|φι·  
 |ὣς πολέƑας| +πεφνόντα Μενοιτίου ἄλκιμον υἱὸν  
  Ἕκτωρ Πριαμίδης σχεδὸν ἔγχεϊ ϑυμὸν ἀπηύρα, 
 καί οἱ ἐπευχόμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα·  
    830 „Πάτροκλ᾿, |ἦ που \ἔφης/| πόλιν _ +κερα|ϊξέμεν ἁ|μήν,  
  \ἁμὰς/ δὲ γυ|ναῖκας ἐλεύ|ϑερον |ἦμαρ ἀπού|ρας  
  ἄξειν ἐν νή|Ƒεσσι φίλην| _ ἂψ ἐς |πατρίδα γαῖ|αν,  
  |νήπιε· τά|ων \μέν ῥα/ πρόσϑ᾿ _ |Ἕκτορος \ὠ|κέƑ᾿ ἵππω/  
  |ποσσὶ \ὀρώ|ρεχϑον*/ πολεμίζειν· |ἔγχεϊ δ᾿ αὐ|τὸς  
    835  Τρωσὶ \ἀλκί|μοισι*/ μετα|_πρέπω, |ὅ σφιν ἀμύ|νω  
  |ἦμαρ ἀναγ|καῖον· σὲ δ᾿ [τ᾿] ἐνϑάδε |γῦπες ἔδον|ται. 
  ἆ δƑείλ᾿, |οὐδέ τοι ἐσ|ϑλὸς ἐὼν \χα|ρίσσατ᾿*/ Ἀχιλ|λεύς,  
  ὅς πού |τοι μάλα πολ|λὰ μέ|νων \ἐπίτελλ᾿/| ἰόντι·  
  ‘μὴ \πρὶν |ἂψ ἴμεναι|/, ΠατρόκλεƑες |ἱπποκέλευ|ϑε,  
    840  νῆƑας |\ἐς/ γλαφυράς|, πρὶν Ἕκτορος |ἀνδροφόνοι|ο  
  \χιτῶν᾿ |αἱματόƑεν|τα/ περὶ στή|ϑεσσι δαΐ|ξαι.’  
 ὥς πού |σε προτίφη*|, σοὶ δὲ _ φρένας |ἄφρονι πεῖ|ϑε.“  
 
827 überl. πέφνοντα  830 ἔφησϑα – überl. κεραϊζέμεν; cf. Ed. West 831 Τρωϊάδας 
833 δὲ – ὠκέες ἵπποι 834 ὀρωρέχαται 835 φιλοπτολέμοισι 837 χραίσμησεν 838 ἐπ-
ετέλλετ᾿, vv. ll. ἐπέτελλεν und (unmetrisch) ἐπέτελλ᾿ 839 μοι πρὶν ἰέναι 840 ἐπὶ – 
schwächere v. l. πρίν γ᾿ 841 αἱματόεντα χιτῶνα 842 προσέφη  
 
828 ~ Υ 290 τὸν δέ κε Πηλείδης σχεδὸν ἄορι ϑυμὸν ἀπηύρα, ähnlich Φ 179. 829 ~ Φ 121 
... πτερόεντ᾿ ἀγόρευεν#. 830 ff. ~ Θ 164 ff. ἔρρε, κακὴ γλήνη, ἐπεὶ οὐκ εἴξαντος ἐμεῖο  
| πύργων ἡμετέρων ἐπιβήσεαι, οὐδὲ γυναῖκας | ἄξεις ἐν νήεσσι (s.d.; Hektor zu 
Diomedes). 830 ~ Χ 331 ῞Εκτορ, ἀτάρ που ἔφης Πατροκλῆ᾿ ἐξεναρίζων (Achilleus); 
Ω 245 f. πρὶν ἀλαπαζομένην τε πόλιν κεραϊζομένην τε | ... ἰδεῖν (Priamos). 831 f. ~ 
Ι 139, 281 #Τρωϊάδας (!) δὲ γυναῖκας, s.d.; Υ 193 f. ληϊάδας (!) δὲ γυναῖκας ἐλεύϑερον 
ἦμαρ ἀπούρας | ἦγον. 832 Wie Η 460, Ο 499 οἴχωνται σὺν νηυσὶ φίλην _ ἐς πατρίδα 
γαῖαν. 833 ~ Φ 587 πρόσϑε φίλων τοκέων _ ἀλόχων τε καὶ υἱῶν# (Agenor). – Wie 
367 f., anders 383. 834 ~ Λ 26 ὀρωρέχατο (s.d.). 834 f. ~ 194 f.; Ο 730 ἔγχεϊ δ᾿ αἰεί#; 
Ν 175, Ο 550 μετέπρεπε δὲ Τρώεσσι#. 835 ~ 90, Ρ 194 #Τρωσὶ φιλοπτολέμοισιν. Vgl. 
Λ 483 #Τρῶες ... πολλοί τε καὶ ἄλκιμοι. 836 ~ ∆ 237, Σ 271 (κύνες καὶ) γῦπες ἔδονται#. 
837 ‘hat dir keinen Gefallen getan’; ~ Ρ 201 ἆ δείλ᾿, οὐδέ τί τοι ϑάνατος _ καταϑύμιός 
ἐστιν (Zeus über Hektor). Vgl. u.a. Ο 449, Ρ 291 #῞Εκτορι καὶ Τρώεσσι χαριζόμενος. – Im 
Hexameter mit hiattilgendem νῦ ἐφελκυστικόν. 838 Wie Ι 252 ἦ μὲν σοί γε πατὴρ 
ἐπετέλλετο (!) Πηλεύς#, s.d. 839 ff. ~ Β 413-416 μὴ πρὶν ἐπ᾿ (!) ἠέλιον δῦναι _ καὶ ἐπὶ 
κνέφας ἐλϑεῖν, | πρίν με ..., | | ῾Εκτόρεον δὲ χιτῶνα περὶ στήϑεσσι δαΐξαι (Agamemnon). 
839 f. Vgl. 87 #ἐκ νηῶν ἐλάσας ἰέναι πάλιν, Σ 13 f. ἦ τ᾿ ἐκέλευον ... | νῆας ἐπ’ ἂψ ἰέναι, 
μηδ᾿ ῞Εκτορι ἶφι μάχεσϑαι (Achilleus); Φ 296 f. σὺ δ᾿ ῞Εκτορι ϑυμὸν ἀπούρας | ἂψ ἐπὶ νῆας 
ἴμεν (Poseidon zu Achilleus). – Im 1. Biceps des Hexameters ist /-n. / vermieden, πρίν 
steht nun im 2. Longum; so auch Φ 179, 340, δ 254, λ 632, ν 192, ξ 334, τ 291.  840 Wie 
(u.a.) Ν 423, s.d. 842 ~ ∆ 104 ὣς φάτ᾿ Ἀϑηναίη, τῷ δὲ _ φρένας ἄφρονι πεῖϑεν.  
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 |τὸν δ᾿ ὀλιγο|δρανέων \Πατροκλέ|Ƒης* προτίƑει|πε*/·  
 „ἤδη νῦν, Ἕκ|τορ, μεγάλ᾿ εὔ|χεο· |σοὶ γὰρ ἔδω|κε  
    845  νίκην |Ζεὺς Κρονίδης| καὶ Ἀπόλλων, οἵ μ᾿ ἐδάμασσαν  
 ῥηϊδίως· αὐτοὶ γὰρ ἀπ᾿ ὤμων τεύχε᾿ ἕλοντο. 
 τοιοῦτοι δ᾿ εἴ |πέρ μοι ἐƑί|κοσι |ἀντεβόλη|σαν, 
  πάντες κ᾿ |αὐτόϑ᾿ \ὄλοντ᾿/| ἐμοῖ _ ὑπὸ |δουρὶ δαμέν|τες.  
  |ἀλλά με μοῖρ᾿| ὀλοƑὴ καὶ _ |+Λητόος \ἔ|κταν᾿/ υἱός,  
    850  ἀνδρῶν δ᾿ Εὔφορ|βος· σὺ δέ με| _ τρίτος |ἐξεναρί|ζεις. 
 ἄλλο δ᾿ |\αὖ/ Ƒερέω|, σὺ δ᾿ \ἐν/ _ φρεσὶ |βάλλεο σῇ|σι·  
  οὔ ϑην οὐδ᾿ αὐ|τὸς \+βέεαι| _ δƑηρόν/, |ἀλλά τοι ἤ|δη  
  |ἄγχι \παρέ|στηκε/ ϑάνατος καὶ |μοῖρα κραται|ή,  
  χερσὶ δαμέντ᾿ Ἀχιλῆος ἀμύμονος Αἰακίδαο.“  
    855  ὥς \ῥά/ μιν Ƒει|πόντα τέλος| _ ϑανά|τοιο κάλυ|ψε·  
  ψυχὴ δ᾿ |ἐκ ῥεϑέων| \μολοῦσ᾿/ _ ἌƑι|δόσδε βεβή|κει  
  [ὃν] πότμον γοƑά|ουσα, λιποῦσ᾿| _ ἀνδρο|τῆτα καὶ ἥ|βην. 
 τὸν καὶ τεϑνειῶτα προσηύδα φαίδιμος Ἕκτωρ·  
 „|ΠατρόκλεƑες|, τί [νύ] μοι μαντεύεαι |αἰπὺν ὄλεϑ|ρον;  
 
843 προσέφης, Πατρόκλεις ἱππεῦ 848 ὄλοντο ἐμῷ 849 Λητοῦς ἔκτανεν 851 τοι – ἐνὶ 
852 δηρὸν βέῃ 853 παρέστηκεν 855 ἄρα 856 πταμένη  
 
843 ~ Ο 246, Χ 337 τὸν δ᾿ ὀλιγοδρανέων προσέφη κορυϑαιόλος ῞Εκτωρ. – Vgl. 125 (s.d.), 
Λ 602 Πατροκλῆα προσέειπε(ν)#. 845 ~ 816, 849 f. – Übergang zum nächsten Vers im 
ion. Plural; zuvor, noch ohne diesen, wohl *|ὅς με δάμασ|σε#. 846 ~ 782, s.d. – Als ep. 
Fünfzehnsilbler lesbar, aber in diesem Kontext und wohl auch in dieser Form nicht alt. 
847 ~ 790 ἀντεβόλησε#. 848 ~ Γ 428 f. ὡς ὤφελες αὐτόϑ᾿ ὀλέσϑαι | ἀνδρὶ δαμεὶς κρα-
τερῷ; Λ 444 ἐμῷ δ᾿ _ ὑπὸ δουρὶ δαμέντα# u.ä. – Im Hexameter mit Hiat. 849 ~ Φ 83 
#μοῖρ᾿ ὀλοή. – Im Hexameter mit hiattilgendem νῦ ἐφελκυστικόν. 851 = 444 u.ö. 
852 ff. ~ Ρ 302 f. μινυνϑάδιος δέ οἱ αἰὼν | ἔπλεϑ᾿ (!) ὑπ᾿ Αἴαντος μεγαϑύμου (!) δουρὶ δα-
μέντι. 852 ~ Ω 131 οὐ γάρ μοι δηρὸν βέῃ etc. (Thetis). 853 = Ω 132. 854 ~ 140 
ἀμύμονος Αἰακίδαο#. – Vorverweis in Form eines originären Holodaktylus, der durch 
die Elision der Dativendung auffällt. 855 ff. = Χ 361 ff. (Tod Hektors). 855 = 502 (Tod 
Sarpedons); ~ Ε 553 τὼ δ᾿ αὖϑι τέλος ϑανάτοιο κάλυψεν#. 856 ‘herausgegangen’; 
~ 606 f. ὦκα δὲ ϑυμὸς | ᾤχετ᾿ ἀπὸ μελέων (s.d.), Χ 67 f. ἐπεί κέ τις ὀξέϊ χαλκῷ | τύψας  
ἠὲ βαλὼν ῥεϑέων ἐκ ϑυμὸν ἕληται (Priamos); Ψ 880 #ὠκὺς δ᾿ ἐκ μελέων ϑυμὸς πτάτο 
(der Taube), Π 469 ἀπὸ δ᾿ ἔπτατο ϑυμός# (des Pferdes Pedasos, s.d.); Ξ 518 f. ψυχὴ δὲ  
κατ᾿ οὐταμένην ὠτειλὴν | ἔσσυτ᾿ (!) ἐπειγομένη (s. d.), Ι 408 f. #ἀνδρὸς δὲ ψυχή ... | ..., 
ἐπεὶ ἄρ κεν ἀμείψεται ἕρκος ὀδόντων# (Achilleus). – Vgl. z.B. Λ 603 f. ὃ δὲ κλισίηϑεν 
ἀκούσας | ἔκμολεν (sc. Patroklos); Σ 392 Ἥφαιστε, πρόμολ᾿ ὧδε· Θέτις νύ τι σεῖο χατίζει. 
857 ~ (u.a.) Ζ 412 ἐπεὶ ἂν σύ γε πότμον ἐπίσπῃς# (Andromache), nur hier mit Possessiv-
pronomen; Ψ 105 f. παννυχίη γάρ μοι Πατροκλῆος δειλοῖο | ψυχὴ ἐφεστήκει γοόωσά 
τε μυρομένη τε (Achilleus); Ω 6 Πατρόκλου ποϑέων ἀνδροτῆτά τε καὶ μένος ἠΰ. – Als 
Hexameter ein unmetrischer Vers.  858 ~ Χ 364 τὸν καὶ τεϑνειῶτα προσηύδα δῖος 
Ἀχιλλεύς. 859 Vgl. Τ 420 #Ξάνϑε, τί μοι ϑάνατον μαντεύεαι (Achilleus).  
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    860  τίς [δ᾿] Ƒοῖδ᾿, |εἴ κ᾿ Ἀχιλεύς|, Θέτι|δος πάƑις \εὐ|κόμοιο*/, 
 |+φϑήει ἐμῷ| [ὑπὸ] |δουρὶ τυπεὶς| _ ἀπὸ |ϑυμὸν ὀλέσ|σαι;“  
 ὥς \ῥα/ φωνή|σας δόρυ χάλ|κεον |ἐξ +ὀƑατει|λῆς  
 \σπάσσε |λὰξ προτιβάς*|/, τὸν δ᾿ ὕπτιον |Ƒῶσ᾿ ἀπὸ δου|ρός.  
 αὐτίκα δὲ ξὺν δουρὶ μετ᾿ Αὐτομέδοντα βεβήκει,   
    865  ἀντίϑεον ϑεράποντα ποδώκεος Αἰακίδαο,  
  ἵετο γὰρ βαλέειν· τὸν δ᾿ ἔκφερον ὠκέες ἵπποι   
  ἄμβροτοι, οὓς Πηλῆϊ ϑεοὶ δόσαν ἀγλαὰ δῶρα.   
 
860 ἠϋκόμοιο 861 φϑήῃ 862 ἄρα – ὠτειλῆς 863 εἴρυσε λὰξ προσβάς  
 
860 Wie Λ 792 τίς δ᾿ (!) οἶδ᾿, εἴ κέν οἱ σὺν δαίμονι ϑυμὸν ὀρίναις, s.d. (Nestor zu Patro-
klos); ∆ 512 οὐ μὰν οὐδ᾿ Ἀχιλεὺς Θέτιδος παῖς ἠϋκόμοιο, Λ 369 u.ö. ῾Ελένης πόσις ἠϋ-
κόμοιο#. 861 Wie Λ 433 ἤ κεν ἐμῷ ὑπὸ δουρὶ τυπεὶς _ ἀπὸ ϑυμὸν ὀλέσσῃς, Μ 250 
#αὐτίκ᾿ ἐμῷ ... ὀλέσσεις#, Σ 92 #πρῶτος ἐμῷ ... ὀλέσσῃ#. – Konjunktiv s-Aorist mit kurz 
gemessenem -ῃ < *-ει, wie z.B. auch ποιήσῃ Ο 363. 862 f. Vgl. Ε 620 f. αὐτὰρ ὃ λὰξ 
προσβὰς ἐκ νεκροῦ (!) χάλκεον ἔγχος | ἐσπάσατ(ο); Ζ 65 λὰξ ἐν στήϑεσι βὰς ἐξέσπασε (!) 
μείλινον ἔγχος. 863 Im Hexameter modernisiert (ion. προσ-), im 4. Biceps keine 
Digammawirkung. 864 ~ 751, s.d.; Υ 407 αὐτὰρ ὃ βῆ σὺν δουρὶ μετ᾿ ἀντίϑεον Πολύ-
δωρον, Ψ 391 ἣ δὲ μετ᾿ Ἀδμήτου υἱὸν κοτέουσα βεβήκει (sc. Athene). 865 ~ (s.d.) 165 
#ἀμφ᾿ ἀγαϑὸν ϑεράποντα etc.; Λ 322 ἀντίϑεον ϑεράποντα Μολίονα τοῖο ἄνακτος. 
866 f. ~ (s.d.) 380 f. ἀντικρὺ δ᾿ ἄρα τάφρον ὑπέρϑορον ὠκέες ἵπποι | ἄμβροτοι etc.; 154 
ἕπεϑ᾿ ἵπποις (!) ἀϑανάτοισι#. – In alten Versen ist der Dual zu erwarten, wenn sich die 
Aussage auf die (in diesem Fall unsterblichen) Zugpferde eines Gespanns bezieht. 
866 = 383, ~ 367 f.; hier im ion. Plural fortgesetzt.  867 = 381, wenn auch wohl erst in 
der Hexameterversion, s. d.  
 


